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Der russische Abriislungsvorschlag.
Eine Rede Litwinows in Gens.

AnKunst der Türken .
K vens , 19. März . (Drahtmeldong unseres Berichterstatters .)^ er türkische Außenminister ist in der letzten Nacht in Genf ein-

grossen . Auch die Abwesenheit der Türken, dieses neue Hindernis
™r die ollgemeine Abrüstungsversammlung ist nunmehr beseitigt,' o konnte man schon heute von der Sitzung der Abrüstungskommis-
>°n großs Taten erwarten , aber die Atmosphäre in dieser Kommis -
>' °n treibt immer neue Blüten . Daß

ein Komplott der Abrüstungssaboteur«
esteht , wird immer deutlicher.

will die russischen Vorschläge nicht diskutieren , man will
. A die deutschen Anregungen nicht diskutieren . Es soll eine Ve -
» avniskommission gebildet werden, die mit Hilfe des Völkerbund-

emoniells die Einäscherung dieser Art von Abrüstungsdokumenten
beto

"" *' Recht scheuen der merkwürdige holländische Präsi -
° udon und sein gewissenloser Einpeitscher Paul Boncour

Mcne Aussprache über diese Vorschläge .
Nachdem der Präsident L o u d o n zu Beginn der heutigen

«ung einen Schwall von langatmigen Höflichkeit ?- und Be
TtcD+

Un8Sph
-
rC^ Cn an **en türkischen Außenminister gerichtet hatte ,

Debatte
^ Vertragsprojekte der Sicherheitskommission erneut zur

wittürkische Außenminister Tewfik Ruschdi Bey war
ei»

®m Ergebnis der Sicherheitsberatungen im allgemeinen recht
Sem ? i

cr ma^ e nur einige Vorbehalte gegenüber der all-
Ni» « .

^ ^ edsgerichtsbarkeit und empfahl den Abschluß von'"w>ngrifsspa ?t?n.
< en türkisch Ist die These , daß das Recht der Staa -
dak B* V «

Neutralität gewahrt bleiben müsse und
steki?1x I Auktionen des Völkerbundes nicht gegen einen außen-
^ ' esen h

richten dürfen , wenn er seinen Friedenswillen be-

Das bedeutendste Ereignis des Nachmittags war jedoch
^ die Rede Litwinows ,
aye^ ^? ?^ °^ ^ isch außerordentlich geschickt angelegt war und in
Ex ,

n Wirkung auf die breiten Massen abgestimmt war .
die ? i

C* emleitend darauf hin , daß gegen die russischen Vorschläge ,
liß III völlige Abrüstung in vier Etappen vorsehen , keinerlei ernst-
zu <>; ^

nmändc erhoben seien . Die Einwürfe , die Vorschläge seien
Mit © - un,k na <̂ Abschaffung der Waffen würden sich die Völker
nicht

nu P pe*' Messer und Faustschlag bekämpfen, könnten natürlich
8Utiirf

Cr
• ®cnommcn werden. Nachdem er Veneschs Behauptung

seien
0t

.
n,tt fen hatte , daß die Vorschläge Rußlands nichts Neues

> Sing er zum offenen Kampf über.
Das russische Projekt sei ein organisches Ganzes, das nicht

^ zerrissen werden könnte.
*is

*
\ i !s

^
ii

' n ^ ne Aussprache eintreten , aus deren Ergeb-
Nehmen herausstellen müsse, ob man die russischen Vorschläge an-
die ablehnen werde. Mit einer kleinen Drohung gegen

'
' i

Cn Konservativen zitierte er einen Brief ' einer offenbar
thren w tJ ^ f71 t5wuenorganisation , die di« Sowjetrogierung zu

orschlägen beglückwünscht habe. Vernichtend wird Litwinows
Kritik

^ om
Cx

- an den bisherigen Arbeiten der Abrllstungslommission.
a uhtt aus : ? ch habe mir gestattet , unter den Mitgliedern der
deß^ „

' eln Aktenstück verteile «: zu lassen , aus dem Sie ersehen ,
^^le

'
ben \ •

^ ^^desversammlungen und den Ratstagungen ab»
^ ndei/o

^ au^ ÖCI Abrüstungsfrage befaßt haben, Min
Bundes Kommissionen und Ovganisation .'n des Völker»

. Sitzungsperioden abgehalten haben , wohlgemerkt, nicht^ ngen . sondern Sitzungsperioden.
Bundesversammlung und Rat haben 111 Entschließungen

3ittt »u
^ er die Abriistungssrage angenommen.

bie-ser Unsumme von Dokumenten , di« viele Tausend
3 ' fle V

Cn '.
mu^ festgestellt werden , daß nicht ein ein «

^ & riir.ttn 'tli '1' ei: Fortschritt auf dem Gebiet der
liung gemacht worden ist.

äRi «x
4n,e'

t
t5 ^"e ' 1 der Rede Litwinows ist Propaganda für

bereit tn
C' " " idauarbcü des bolschewistischen Systems . Rußland ist

änderen Lilwinow fort , sein Heer abzuschaffen , wenn die
^ stunoKt/c 01"' ' un< Ordert die schnelle Einberufung der Ab-
^^ niworien

^ ^^ Kommission soll ihm zwei Fragen klar

ibre !
"

« u
1
- Bercit - die allgemeine Abrüstung al» Endziel

den rr» i "" Zuerkennen , zweitens , ist fie bereit , schon in
' cn ^ "hren solche Abrüstungsmaßnahmen zu tresfen,

3um _ daß ein Krieg unmöglich wird.
* ,2.9 apf,

ĉ ? i
.
ett Lilwinow an die Vereinigten Staaten , die

^ »erell Weise Vorschläge gemacht hälten , um den Krieg° °runeilen . Er erwartet von Amerika, daß es seine
An ? i .

°" f voll . ge Abrüstung unterstützt.
die
Wort

anderen
"

« ^ Vertreter gerichtet, erklärte er , wir hoffen , daß
^ " Nuna n !\ . dordnungen sich darüber klar sind , welche Verant -
^ kunacn n - i

'
■

" ® tl' ultern ruht . Schweigend wurden die Aus-
^ °dner folgte

^ Kommission angehört . Als nächster

die r tr - ®t0 ' Vnnstorss , %
iwar m i t

U|[' '
,
tf| cn

Q
®or^ äge in vorsichtiger Form unterstützt , und

° Abrüstung Argument , daß auch die vierzehn Punkte Wilsons
dosierten Dot

He.
'
?h cn ^ ben , auf denen die Friedensverträge

dem Enh,f , v n Vorschläge harmonierten in ihrem Geist
»i> r, . . ^ 1 arbeiten der Abrüstungskommission. Sie seien

^ ° rden » 1 ? "nt> büßten mit größter Aufmerksamkeit geprüft
H na»

° fei bedeutsam.
J»«t Durchführung der ersten Abrüstungsetappe schon

em Krieg unmöglich sein soll.

Die Zeit bi« zur endgültigen Abrüstung dürste nicht zu lange
dauern . Bedeutungsvoll sei ferner der Vorschlag der Russen , daß
die Kriegsmittel , die sich gegen Frauen und Kinder richten, ver-
boten sein sollen .

Im einzelnen könne man sich zu den russischen Vorschlägen
äußern bei der zweiten Lesung des Abrüstungsver -
fahrens . Diese zweite Lesung soll ja noch in dieser Tagungs -
Periode vorgenommen werden , wie die Kommission im November
beschlossen habe.

Auch Eraf Bernstorff verlangte die Einberufung der Konferenz
zu einem näheren Termin .

Zum Schluß sprach noch einmal der türkische Außenminister
Tewfik Ruschdi Bey , der den russischen Abrüstungsvorschlag
als von einer benachbarten und befreundeten Macht kommend , be-
grüßte und um feine öffentliche Behandlung bat . Trotz dieser drei-
fachen Anklagen hüllte sich die Kommission in weiteres vielsagen-
des Schweigen.

Der Präsident brach alle weiteren Erörterungsmöglichkeiten
durch Vertagung der Sitzung auf morgen nachmit »
tag ab. Wie man hört , soll auch morgen keine Aussprache statt -
finden , vielmehr sollen die Vorschläge der „Begräbniskommission"

zugeleitet werden. Es bestätigt sich , daß für Donnerstag das
Ende der Tragödie vorgesehen ist.

Der Sinowjiew-Bries.
Die Anfrage vor dem Unterhaus

v.l >. London, 19. März . lDrahtmeldung unseres Verichterstat-
ters . ) Seit der Eebetbuchdebatte war nicht ein solcher Andrang

einer Unterhaussitzung vorgekommen, wie heute, da die Sinow
lewbriefaffäre auf der Tagesordnung stand . Das Haus war bi-
auf den letzten Platz gefüllt , als M a c d o n a l d sich nach Ver-
lesung der Anfrage erhob und die Erklärung abgab , daß nach den
Enthüllungen m der Grex
daß

Sregori-Affäre weite Kreise der Ansicht seien ,

die Sinowjewbrief -Afsäre in ein neues Licht gerückt
sei, und daß die Enthüllungen so bedeutend seien , daß eine gericht -
liche Untersuchung abgehalten und die Zeugenaussagen unter Eid
genommen werden müßten.

Der kommunistische Abgeordnete Saklatwala stellte den
Zusatzantrag , daß auch das Verhalten des ehemaligen Außen-
Ministers Macdonald in die Untersuchung einbezögen werden' olle, damit fest .

" ~ " ' *
lote verantwortl

solle , damit festgestellt werden könnte , wer
"
für die

"
beleidigende

Note verantwortlich sei, welche dem damaligen russischen Geschäfts -
träger in London im Namen der Regierung zugestellt wurde.

Macdonald begann sein « Rede mit der Darlegung , seiner schon
oft abgegebenen Erklärungen , insbesondere suchte er klar zu m«cken.
warum er nicht früher in die Sache eingogrifsen habe. Er sagte, die
Veröffentlichung des Briefes seitens des Außenministers sei im letz --
ton Augenblick angeordnet worden , weil man erfahren hatte , daß die
Kcmserva 'diven ira Brief zu oiuom Angriiff am nächstem Morgen be¬
nutzen ihn bei den Wahlen ausnutzen wollten . Jedenfalls genügten
alle Erklärungen , welche , er darüber aibg'cgsben öaibe und welche er
heute noch einmal wieder bole. Danials seien sehr viele gefälschte
russische Dokumente überall aufgetaucht, so daß es notwendig war ,
sehr genau zu untersuchen , wie es mit diesem Brief stand.

Auch bis heute sei nicht klar, ob er wirklich gesäscht war
oder nicht ,

denn es >' ei noch niemand erschienen , welcher daS Original de? Brie -
fes wirklich gesehen habe . Im ganzen war die Angelicgewheit aus
alle Fälle eine erfolgreiche Verschwörung einiger Leute,
hauptsächlich in den Redaktionen und Verwaltungen der großen
Tageszeitungen , unter denen sich auch einige Ausländer befanden
welche auf diese Weise versuchen wollten , die Walilen und damit die
Zusammensetzung des britischen Unterhauses zu beeinflussen

Auf die!e Rede antwortete der Premierminister . Valdwin
war in außergewöhnlich guter Verfassung und seine Rede machte ge-
waltigen Eindruck . Er sagte zuerst .

Nicht der Sinowjewdries habe die Wahlen gegen die Labour-
partei beeinflußt,

sondern das Mißtrauen der Opposition gegen die Regierung sei durch
zwei ganz andere Dinge hervorgerufen worden. Einmal durch die
sogenannte Campbell - Affäre . Campbell wurde bekanntlich
verhaftet , weil er die Truppen zur Meuterei aufgehetzt hatte ! die
Labourregierung mußte ihn aber auf freien Fuß setzen , weil der
linke Flügel der Labourpartei es verlangte und sich nachher rühmte,
seinen Willen durchgesetzt zu haben. Räch diesem und anderen
Vorfällen begann die Labourregierung , entgegen ihrem Versprechen ,
einen Vertrag mit Rußland zu verhandeln . Das war es, was die
Wahlen beeinflußte,.

In dem Sinowjewbrief war nichts als die übliche Propaganda .
Sinowjew selbst habe nachher in Moskau zugegeben , daß er den Brief
an die kommunistische Partei in England geschickt babe. Die Beweise
dafür lägen im Auswärtigen Amt und ständen Maodowald zur V ? r-
fügung. wenn er sie sehen wolle . Die kommunistische Partei habe ben
Brief hier diskutiert , ehe er veröffentlicht wurde. Das stände fest und
könnte bewiesen werden.

Der Abgeordnete Williams warf dem Premierminister vor,
daß er lüge. Der Sprecher warnte ihn . und als er bei seiner Behau p-
tung blieb , mutzte er das Haus verlassen.

Die Seeoffiziers-Revotte.
v.D. London, 19. März . sDrahtmeldung unseres Verilbterftatters ^

Im Unterhaus wurde heute der erste Lord der Admiralität mit
Fragen über die Vorgänge auf dem Flaggschiff der Mittelm erffotte
überhäuft . Vridgeman sagte : Am Samstag , den 10. März ,
am Porabmd des Tages , an welchem das Geschwader von Malta
nach Gibraltar fahren sollte , hätte der Kapitän und Kommander
des Flaggschiffes dem Konteradmiral , welcher das Gesck>wad r führte,
eine schriftliche Erklärung eingereicht, welche auf gewisse Differenzen
Bezug hatte , die zwischen den beiden Of' izieren und dem Kont r-
admiral bestanden. Dadurch sei die Ausfahrt der Flotte um lZ
Stunden verzögert worden. Der kommandierende General in Gibral -
tar habe darauf sofort die Untersuchuna eingeleitet und habe dem
Konteradmiral den Rat gegeben , seine Flagge auf ein anderes Schijf
zu übertragen . Aber aus persönlichen Gründen habe der Konter-
admiral das nicht tun wollen und habe seine Flagge herab^eholt.
Die beiden Offiziere wurden vom D enft suspendiert und erhielten
den Befehl, sich sofort nach London zu begeben .

Die Verwallungsresorm
Köhler vor dem Reichstag .

Am das Schicksal des Notprvgramms .
IN Berlin , 19 . März . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung ) . Mil aner . ennensweriem Tempo arbeitet sich der Reichstag
durch die zweite Lesung des Etats hindurch. Er hat am Mo >uag
in einer S tzung den Haushalt des Finanzministeriums
erledigt , allerdings ist dieses Kunststück nur dadurch möglich ge -
worden, daß die große Finanzaussprache oerschoben worden ist . Jnimer -
hin hatte der Minister Gelegenheit, sich mit seinen Gegnern aus -
einanderzusctzen und

eine Reihe von Berwaltungsresormen anzukündigen,
darunter auch die Aufhebung von Finanz - und Landesfinanzämtem .

Inzwischen wird hinter den Kul ssen eifrig über die endgul -
tige Fertig st ellüng des Notprogramms vevhai delt,
wobei sich das Bild von Tag zu Tag eigentlich in den einzelnen Zügen
wieder verschiebt . Die Gefrierfleischvorlage. die bereits in Ordnung
zu sein schien, ist wieder aufgetaucht, weil das Zentrum noch größeres
Entgegenkommen verlangte . Es scheint , daß die Parteien sich daraus
einigen werden, daß das zollfreie Kontingent , das nach der Regie-
rungsvorlage von 120 000 auf 50 000 Doppelzentner herabgedrückt
werden sollte , aus 70 000 Doppelzentner festgesetzt wird.

Auch bei dem Beamtenetat sind noch Schwierigkeiten entstanden.
Der Etat wie er vom Kabinett vorgelegt ist . entspricht nicht den
Wünschen der Parteien , die darauf bestehen , daß die Entschließungen
die im Anschluß an die B . soldi. ngsresorm angenommen wurden,
auch durchgeführt werden, da des Reichskabinett damals ausdrück¬
lich sein ». Zustimmung erteilt hat . Es handelt sich um Verhältnis -
mäßig kleine Beträge , um sie Besserstellung von mittleren Beamten
bei der Post , beim Zull und in der allgemeinen Staatsv . rwullung .
im ganzen vielleicht um Beträge von fünf Millionen .

Dagegen schlummert im Hintergrund immer noch der große Kon.
flikt über die Rentenbankkreditanstalt . der im Reichsrat bisher noch
nicht beig ' cgt werden konnte, weil Preußen eifersüchtig über feine
Preu ^enkasse wacht .

Bei der Beratung des Haushalts des Reichsfinanzmin 'steriums
erklärte Reichsfinanzminister Dr . Köhler heute im Reichstage, auch
die Regierung halte eine

Aenderung der Lohnsteuer
für zweckmäßig, ebenso eine Aussprache über die Handhabung der
Zollerträgnisse und über die Besitz- und Verkehrssteuern Sie be-
dauere auch das Nichizustand̂ kommen des Spiritus Monopol G . setes.
Der Minister dankt für die Anerkennung der Täng 'eit seiner Beamten¬
schaft, die unter äußerst schwierigen Verhältnissen arbeiten müsse .
Wenn die Steuereinnahmen einen großen Aufschwung genommen
haben , dann ist das nicht nur der Wirtschaftslage zu verdanken, son-
dern auch der Tätigkeit der Steuerbeamten .

Der Minister kündigt Umorganisationen der Verwaltung an und
teilt mit, daß die Aufhebung einer großen Zahl von Fmanzämtern
bevorstehe , ebenso eine

Verringerung der Zahl der Landesfinanzämter .
Die Kompetenzen der Provinzial - und Ortsverwaltungen sollen weiter
ausgebaut werden. Der Ausbau des Buch - und B >. triebsprüfungs -
dienstes wird dadurch erschwert , daß zahlreiche dieser Beamten von
der Privaiindustrie aufgenommen werden. Die Zahl der Beamten
und nichtbeamteten Hilsekräfle der Finanzverwaltung ist nicht höher,
als für die zu erledigenden Arbeiten und Rückstände notwend g ist.

In der Frage des Steuervereinheitlichungsgesetzes
hat die Regierung ihr Möglichstes getan , um eine Beschleunigung
herbeizuführen. Das Reichsbewertungsgesetz hat erfreuliche Fort ,
schritte gebracht.

Der BewertungsSeirat ist nicht ein Kollegium von verknöcherten
Beamten , sondern von Sachverständigen. Unter keinen Umständen
können wir Dinge dulden , wie sie bei den letzten Landbunddemonstra -
tionen vorgekommen sind. Die Regierung wird ihre Pflicht tun ohne
Ansehung des Berufs oder der Organisation . Unerhört ist es . wenn
vor einigen Tagen dem Leiter e »nes Finanzamts gegenüber ausge -
sprachen wurde, mun solle von Zwangsvollstreckungen absehen , da
man für das Leben der betreffenden Beamten nicht einstehen könne .
(Hört hört , links!)
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Kriegslagen und Finanzhaushall |
vor dem Reichstag.

• Berlin , 19 . März . (Funkspruch.) Präsident L ö b e eröffnet
die Sitzung mm 2 Uhr nachmittags .

D ê ÄuS >chußenitschließi '»rgen zugunsten deZ besetzten
Gebiets werÄeu angenommen .

Eine dieser Entschließungen betrifft die Regelung der Polizei
lasten der S ^ dte und Gemeinden des besetzten Gebietes

Die übrigen Entschließungen behandeln die Notlag« der S a a r«.
Luxemburg - unid E lsa ß - L o thring « r - Gäng er . An
alle diese Grenzgänger soll rückwirkend ab 1 . Februar eine Unter
slützung im früheren Une,sänge von monatlich 14 Mark sür vevhei »
ratete umb steb. -n Mark für Ledige biS auf weiteres wiedergewährt
werden . Ferner wird di« Durchführung einiger Berkehrsprojekte zur
Hebung der Wirtschalt im Saargrenzvi «rtel vorgeschlagen. Di« Be-

mühuaigen auf Mehrabnahm « von Saarkohle in Dentschbemd fol-
len nachdrücklich unterstützt werden . Ferner soll den Wünschen der
hessischen Regierung und der Stadt Mainz aus Gewährung eines er-

hedUchen Zuschusses zu den Kosten der Verbreiterung der
Straßenbrücke in Mainz wohlwollend entgogengeikommen
werden .

Es folgt die
»weite Lesung des Haushalts sür di« Kriegslasten .

Abg. Dr Echneider-Dresden ( DVP . ) weist daraufhin , daß die
Kriegslasten , die unser Volk zu tragen habe, einschließlich der
Fürsorge sür die Hinterbliebenen usw . 4,5 Milliarden Mark
betragen . Leider seien wir immer noch im Ungewissen über die

Summe . Die Hauptschwierigkeiten lägen in

Dernburg ( Dem.) weist aus di« erschreckende Höh« de»
cits hin. Unter Viesen Umständen sei e» nicht gerecht»

endgültige Höhe der
der Transfersrage .

Abg. Dr . Derr
Kriegslastenetats bin. Unter
fertigt , einen Reichsetat vorzulegen, der eine Prosperität der deut¬
schen Wirtschast vortäuscht, die tatsächlich nicht vorhanden sei

Abg. Dr . Reichert (Dntl .) fragt , bis zu welchem Stadiu
Aussprache des Reichsfinanzministers mit oem Reparationsagenten
gediehen sei und wie es mit der Festsetzung der Endsumme unserer
Reparationsverpflichtungen stehe. Eine scharfe Kontrolle der Aus»
landsanleihen bleibe noch dringend notwendig . Jede Anleihe ver-
mehre unsere Verpflichtungen über die Reparationslasten hinaus

Abg. Dr . Bredt (W Vgg l weist daraus hin . daß ohne die Zu«
stlmmung der Deutschnationalen der Dawesplan niemals zustand»
gekommen wäre.

Der Etat tpird in der Ausschußfassung angenommen. Der Er
änzungsetat für 1928 wird ohne Aussprache dem Haushaltsau »
"

uß überwiesen, der seine Veratungen bereits begonnen hat .
Es folgt die

zweite Beratung des Haushalts des Reichsfinanzmlnisteriums .
Abg. Meier -Baden (Soz.) erklärt , unsere gesamte Steuergesetz

gebung sei von einem unsozialen Geiste beherrscht . Da das
Existenzminimum viel zu niedrig eingesetzt sei, erstickten die Steuer -
behörden in Arbeit .

Abg. Cremer (DVP .) weist darauf hin , daß die Zollvolitlk
heute in starkem Maße nicht mehr ein bloßer Schutz eigener Pro -
dukte sei, sondern ein fast unentbehrlicher Bestandteil der Reichs»
finanzen . Der Redner fordert Wiedereinführung des
dreijährigen Durchschnitts bei der Einkommen -
steuerveranlagung . Man sollte stch auch überlegen , ob die
Lohnsteuer nicht arif eine andere Basis gestellt werden könnte, um
die Arbeit zu erleichtern. Die Leistungen des Reiches an die Län-
der seien im letzten Jahre um rund 500 Millionen gestiegen . Trotz¬
dem seien die Länder noch unzufrieden.

Abg. Dietrich Baden (Dem.) verlangt Herabsetzung der Kosten
des Finanzministeriums und Verminderung seines ungeheuren
Verwaltunasapparates im Interesse der Steuerzahler . Der Redner
betont , daß der Kleinbauer sehr viel mehr Steuern zahlen müsse
als der Großgrundbesitzer. Dabei gebe es in Baden Gegenden, die
klimatisch und in den Bodenverhältnissen schlechter find als Ost¬
preußen.

Abg. Dr . Brüning sZentr .) nimmt den Relchsfinanzministe?
egen die Kritik des volksparteilichen Redners In Schutz und er-
lärt . die meisten dieser Angriffe träfen Reichstagsbeschlüsse , dt-

mit den Stimmen der Deutschen Volkspartei gefaßt wurden . Wegen
der Kompliziertheit der Steuergesetzgebung könne man dem Minister
keine Vorwürfe machen , denn sie sei vom Reichstag selbst geschassep
worden.

Abg Gereke ( Dntl .) bestreitet , da'
geringe Steuerlasten zu tragen habe,
wieviel jemand an Steuern zahle, sondern wieviel er im Verhältnis
zu seinen tatsächlichen Einnahmen zahle. Da müsse man doch zu-
geben . daß keine einzige Wirtschaftsgruppe annähernd so notleidend
sei wie die Landwirtschaft.

D *e florderrrg : . .Keine Steuern mehr au « der Substanz !" sei
keine Aufforderung zum Steuerstreik . Der Landwirtschaft liege jede
Sabotageabstcht fern.

!Ici

die Landwirtschaft nur
s komme nicht darauf an ,

Abg. Simon -Schwaben (Soz.) wirft dem Landbund vor, daß
er in geradezu verbrecherischer We .se die Agitation betreibe. Die
Landwirtschaft sei in Not , aber man dürse nicht vergessen , daß iie
immer noch im Besitz von Realitäten ist .

Abg. Dorsch - Hessen (Ehristl .-Rat . Bauernw .) beklagt vor
allem die Vielheit der Steuern für die Landwirtschaft.

Abg . Borrmann (Wirtschaft! . Ver .) führt Beschwerde über
Bücherrevisionen bei den kleinsten Gewerbetreibenden . selbst bei ganz
geringfügigen O jckten. Das Vorgehen der Steuerbeamten gegen
die kleinen Gewerbetreibenden ruse große Erbitterung hervor.

Abg . Frau Arning (SoO verlangt schleunige Befriedigung
der Ansprüche der ehemaligen Kriegsgefangenen .

Der Haushalt des Reichsfinanzmini st eriums
wird erledigt . Bei den legten Abstimmungen versuchen die Rational -
sozialsten die Bescbtußunfähigkeit des Hanses herbeizuführen.

Aba. Loebe tSoz .) fragt den Abg . Feder , ob er nach dieser
Klarst ' llung leine Norwürf - nicht zurücknehmen wolle .

Abg. Feder (Rnt . -Sov ) erwidert , er habe den Tatbestand vor-

getragen , wie er ihm bekannt geworden sei . Nach dem ietzt A" fklä-
rung geaeben Tci . genüge dag wohl. (Zurufe links : Elender Feig¬
ling . Unruhe .)

Dos H * » <! vert^ a» sii* >?uf Dienstaa Iis Ubr . Kleine Vorlagen .
Kriegsfchädenschlußgesetz . Schluß 20% Uhr.

Ein mißlungenes Ei ?enbahnat !enlat.
TU Magdeburg, IS. März. In einem Einschnitt aatl freier

Strecke zwijchen den Bah -nhö .en Weiensleben und EilS »
leben wurde am Sonmag nachmittag kurz vor Durchsahn des
v -Zuges 141 Köln—Hannover —Magdeburg von einem Strecken¬
wärter aus einem Gleis ein ausgelegter Hemmschuh gesu»
den , wie er zum Aushalten von Wagen im Rangierdienst benutzt
wird . Wie die Pressestelle der Reichsbahndirektion Ma^de'bnrZ
hierzu mitteilt , ist es im Lause deS heurigen Vormittags gelungen,
di« Attentäter zu ermitteln . Es sind zwei l7 > 2hrlgeArbei -

t e r aus Ummeintwrt und EilAelen , die den Hemmschuh bei dem
Kaliwerk Wesens!oben entfernt und aus daS Weis gelegt haben.

Fünf Kinder verbrannt .
TU . London, 19. März. Bei einem Brand im Kinderheim in

Salsords sind fünf Kinder , drei im Alter von vier und die beiden
anderen Im Alter von fünf Jahren , verbrannt . Die Kinder

schliefen im ober st e n Stockwerk . Da keine Hilfe -

rufe und keine Schreie vernommen wurden , nimmt man an . daß

sie von ausströmenden Gasen betäubt waren , bevor der Dachsi »>t

einstürzte.

Französischer Wahlkamps.
CaiUaux fagl Poincar6

ossen den Kampf an.
Das Kabinett der nalionalen Einigung soll beseitigt

werden .
F.H. Paris , 19. März. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Kaum stoben die Abgeordneten nach allen Windrichtungen ausein
ander , als die Wahlbewegung in voller Schärfe einsetzte , indem bei
nahe an jedem größeren Orte gestern berits die ersten
Wählerverfammlungen stattfanden . Zwei Parteiführer
griffen bere ' ts in entscheidenider Weise in die Wahlbeweguna ein.
indem sie Richtlinien und Parteiprogramme aufzustellen suchten .
Dies sind Josepb C a i l l a u x und Paul Painlev 6. Taillaur
hielt gestern im Departement Sarthe in Fresnay eine Red«, die sich
als «ine

offene Kampfansage an Poincart

darstellt. Er forderte seine Parteigenossen und die Wähler km
Lande im allgemeinen auf , nur so zu wählen , damit in der nächsten
Kammer mitdem Kabinett der nationalen Einigkeit
einsllrallemal ein Ende gemalt werde. Die Zweideutig-
leiten aus der Evockie Voincar6s müßten aufhören.

Es wäre verbrecherisch , wenn di« Nnqewikheit und Unruhe , die

ietzt herrschen , fortdauern sollten und sich auch mehrend der Wahl -
bewe -ntin weiter bemerkbar mach ' n würben . Während der letzten
18 Monate sei d 'e Finanzkrise nicht gelöst worden und wenn man
weiterhin ohne bestimmte Pleite in fast schläfriger Welse unter dem
Deckmantel der nationalen Einigkeit fortfahren wollte, so sei das
einfach unmöglich. Der Parteioerwirrung müsse ein Ende gemacht
werden,

Ca illaux «rNarte . daß die Linksparteien mit ihren umnittel -
baren Nachbarn anf der Rechten evtl . in einer künftigen Regierung
Mammengeyen könnten unter der Borau ssei-unq . daß diese Rechts»
varteien der Politik der Annäheruna der Völker bedingungslos zu«

stimmten und daß sie denselben Wunsch hätten wie die Links-

Parteien , den sozialen Fortschritt zu fördern.
Nachdrücklich erklärte Eaillaux am Schluß s« in«r R«d« noch ein-

mal . daß in der nächsten Kammer di«
Politik der europäischen Wiederoersöhnung das Hauptziel

fein müsse .
Im Gegensatz yu Taillaur . der in den »eftigsten Angriffen auf

" " mrie , warf sich Paul P a i n I e v t , dem in Paris der
geworden war und sich in da» Departement Ain

te! um dort einen Wahlsitz zu finden , in einer Rede, die

französischen Rüstungen , die Absetzung des Königs Konstantin und
den Zusammenbruch der Balkanfront der ZenimUnächte herbeizu-

führen.

olncar « nicht
öden zu i

flüchten trmU-. - ... — — v-l — _
er heute in Thoiry in demselben Hotel hielt , wo das Frühstück
Stresemann —Briand Im September 192g stattfand , zum Anwalt der

Po ncar^schen Politik auf .
Painlev « rühmte sich zunächst feiner Tätigkeit als Kriegsminister

im Jahre 1917, als es ihm gelungen sei , « ine starke Steigerung der

Aber heute hege er durchaus freundlich« Gefühl«.
Lorarno und Thoiry

ien die Marksteine der deutsch- französischen Annäherung und diese

^Nnäherung sei der Grundstein für den Wiederaufbau Europas , Pain -

lev6 bezeichnete es als einen der größten Tage seines Ledens. al» er
als Ministerpräsident den Pakt von Locarno unterzeichnen konnte ,
den Briand abgeschlossen hatte und er rühmte sodann, daß Poincar ^

und Briand in derselben Regierung zusammensitzen konnten, was an
geblich ein Beweis fei , daß sie dieselbe Politik betreiben wollten.

Das elsak-lolhringische Problem .
F .H. Park », 19 . Mörz. (Drahtm«ldung unseres Berichterstatters .)

In Metz fand gestern eine Versammlung statt , die stch mit der

Frage beschäftigte , ob weiterhin zwei Lothringen bestehen sollen ,
das einstige deutsche Lothringen und das französisch gebliebene
Lothringen , oder ob , wie dies vor 1870 der Fall war . die beiden
Lothringen wieder vereint werden sollen . In der Berlammlung
wurde festgestellt , daß ElsaßLothringen ein toter Be
griff geworden sei. Aber es mußte auch festgestellt werden da !1

wsder Metz noch Nancy auf ihre bisherigen Vorrechte als Haupt
städte der beiden Lothringen verzichten möchten . Im Septem !'

soll ein Kongreß stattfinden , der diese Frage lösen soll.

Tages -Anzeiger.
INndereS liebe Im JnIcratenteU .I

DienSta « . de« 20. SUlärj.
VGnicdt&eotcr : . Der SHofcntooclter", 10V4—23 Ubr.
Bad . Lichtspiele — Kouiertbaus : itöritfl der Könige, % 9 Uhr .
I5'Intrach !saal : Zweiter Arien » und Liederabend Lranets More ». S Ut, .

Geoar . lSesettlchaft : Bortraa Uber . Der Mensch tu den Schweizer Hilpert
im ßeolofl . Hörsaal der Tech » . Hochschule . 8 Ubr .

D .H .B . : Lichtbildervortrag . Der deutsche Kaulmann t» der yergang «» '

6ett" , Kontordtaliaal -Alvliinger , V49 Ubr .
Ooloflcum : Rerue . Gebeimntsse des Harem » ' , 9 Ubr .
Kaffee üKufenm : Grobes Sondcrkoiizcrt , H9 Uhr .
Raffe« deö Westens : Wiener Walzer -Abend.
Laffee Roland : Overetten - Abend . 8 Ubr .
Errelsior -Zkiinstlerivlele: Erltkl . Programm und Tan ».
Kaffee Mozart : Kabarettvorstellung und Tanz , 8 116 «.
Restaurant Krokodil : Konzert der Original .? berlandlcrkaoelle
Refidenz-Lichtlviele: Tle Liebe der Jeanne Neu : Betvrogramr ».
Union -Tbeaier : Ter kremdenlegtontir .
Atlantlk .Llchtlviele: Der Schrecken von London : Mlkofch und dt« dritte

Eskadron .
Kammcr -LIchtsvlel« : Manege : Daß LlebeSel: Betvrogramni .

• Das ideale
OPftK Abführ -KonFekt

Ibsen.
Zu feinem 109. Eeduristag .

Bon
Dr. Adolf von Gro ' man .

Der an sich rein äußerliche Anlaß der 1<X> Jahre gibt Gelegenheit.

nun chn beschaut , !o wird man nicht zögern , cinzugesteben , daß er
tro dem mir eine Tagecgröhe war und daß grausam stch an ihm
selbst der Satz bewahrheitet hat , den er einmal aussprach: . Eine
x>u !g baute Wahrheit lebt höchstens 20 Jahre "

. Ibsen hat wahrlich
au gebaut , er kannte sich in allen Geheimnissen der dramatischen
Technik aus . und nach ..Wahrheit " hat er mit einem Fanatismus ge-
str.vt , der imm . r verehrungriwürdig sein und bleiben wird . Es ist

hen . daß das . was er sagt , eine Zeit hernach Ge
in ingut und dam t gewissermaßen selbstverständlich wird und man
ihn — den ersten Träger dieser Ärsichten — nebenbei stellt . Sondern
man sollte stch in solchem Fall immer eingedenk halten , daß e » ein«
L istung ist anzufangen . Ibsen ist ein Ansänsscr für das Geistesleben
des 29. Jahrhunderts , denn er hat in sich die Romantik überwunden,
er kam über die dürren Zeiten der innerpolitischen norwegischen
Polemik ' u einer gewissen Weltweite des Blockes, er wurde zum euro-
xäischen Gesell ckaftskrilirer und gelang ! « schließlich, alt , aber nicht
müde, in die Geheimnisse einer symbolischen Deutung und Ausdeutung
des Lebens : von alledem haben die Gegenwärt gen viel gelernt , m^hr .
als sie normalerweise wissen. Die Ibsenschen Thesen sind jetzt S lbst-
verständlichsten man hat sie verdaut , und auch diese wirklich gut
und wirksam, bühnenwiikiam gebauten Wahrheiten , haben höchstens
29 Jahre gelebt und sind dawn , wie so vieles sonst, im Allgemeinen
auig ?aangen .

Ib en steht und fällt mit feiner Zeit ; und was feine Beurteilung
denn Ibsenanlangt , so muß diese dementsprechend wechselnd sein ,

war kein Dichter großen Ranges und von ewiger Eeltung : er war
völlig in seine Zeit versponnen, ihr und nur ihr hingegeben ! also
wird er auch nur immer so bewertet werden wie jede Zeit ihn braucht.
Er war wohl ein .Dicht i""

, und einige seiner Gestalten sind große
V sionen eineg echten Dichters der Bis^ of Nicolas etwa In den

..Kronprätenlden' en"
. rd °r die Mutter des Peer Gvnt oder der John

Ecbriel Borkmann . Aber wenn es an das My h nbilden an das
G stall n großer und ero « er Sinnbilder geht , dann endet Ibsens
Künstl ' rtrm und wird flach , ins Agitieren vcrsintend^ Er war auch
ein Künstler" , er führte ein hrrt ' s und wenig verstandene L ben
im Di -nit am Geist , er li ' ß es sich zu Zeilen sauer werden und er
b ' ieb sich bis In die Aeuß r ' ich' elten hinein konseouent : aber sein
Schassen war überwiegend Analyse und Kritik der Umw' lt . es
fehlte I

' m die Wcltg ltig eit einer großen Schau Und sch ießlich war
er nur bedinglerweise ein „Kllnder", denn er wollt« dem Tag dieneil

und nur ihm . und so blieb es denn auch bei den 29 Jahren serner

schon Tclt langem geschlossen. 5er Fall ist verjährt und wir heute sehen
zume

'
st noch die Akten , interessante Akten , gewiß , aber doch nicht

sehr viel mehr als „A 'ten"
. Und dennoch ! der andere Norweger war

Björn 'on , und Ibsen rief ihm . dem Freund einmal (aus Anlaß der

schönfärbendenTauernniwelle . SyN" öne Solbakken") laut und ösfent -

lich zu : „Du lügst, Björnson Du lügst wie ein Festredner !
" Ibsen

at nicht gelogen und ein Festredner war er erst recht ircht. Seine

rweger haben ihn das lange Jahrzehnte hindurch auch gründlich
1»Uren lassen . Ibsen erlebte als Kind den Konlurs des väterlichen
Handelshauses , er wurde Aoothekerlehrling . schrieb Stücke , wurde
Tramawrq , Journalist . Theaterdirekior und lernte die Fadenscheinig-
keit der Welt ebenso kennen wie d '

e harte Notwendigkeit und die bit-
tere Rot ; wenn er nur echter Norweger gewesen wäre ! Aber sein
Blut Ist dänisch , scho Mich und als er — nach bösen Händeln — Nor.

wegen verließ und über Berlin nach Rom zog. da meinte niemand
daß er später etwas wie ein Nationalabgott werden würde. Und doch
ist es in südlicher Luft geschehen , daß « r sich freischrieb und ein R . vo --
lutionär wurde, dem man andächtig zuhörte und dessen viele Werke
im Mittelpunkt der Debatte und auch des Geschwätzes von halb Europa
standen : es sind die Gesellschaflsdramen. die Ib !en ehedem berühmt
machten ; „Nora " ( 1877) , die „Gespenster " (1881) , der „Volksfeind"

(186C1 und .Nosmerkholm" um nur einige zu nennen . Was sah die
Menschheit Europas damals darin ? Ewas a >-deres , als wir h - ute ;
damals waren das Anklagen Weisungen, es anders zu mach "ti , Mah

u sein und die Sinmsänderung zu betätigen . Jetzt s hen
. che Manische in dramatischer Form , und der technische

Apparat ( so notwendig er für die Bühnenw rtschsst ist ) . — ach ! wir
sehen auch ihn und man empfindet ihn nicht immer angrnehm . Frei -
lich. bei „Brand " und gar bei „Peer Gynt . den man ^chon den nordi-
schen „Faust" genannt hat . da überwiegt die innere Wucht d*r abso¬
luten Wahrheitsliebe und des absoluten Abenteuern , im Phanta .
stischen. Wer aber kennt die st-lle . heitere Ver 'lärung des Alterewerks
. Klein Eyolf?" Man ist bei Iblen immer viel zu sehr geneigt, das
im Moment Wirksame zu überschätzen . Wenige kümmern sich um
. Kaiser und Ealiläer "

. die Tragödie des Iulwn -us Apostota. Ab ' r
üb r die „ Wisente " und Ihre durchscheinende Allegorie wird nach

nung . ehrli .
wir eher ethi

gesonnen , genau so wie über das SAu '
?seu»zen von : ..Wenn wir To .en

erwachen "
; und so gilt ' ür Ibsens Beurteilung dl " unermeßlich bittere

Erfahrung dak> lum Rilke svrechen zu lassen ) . Ruhm doch nur die
Summe aller M swentändnisse ist . die sich um einen neuen Ram n
scharen" Er selbst hat es nicht ocmerti denn er hatte die Eitel -
keit der Männer des endenden 19 . Jahrhund rts . er war eitel wie
Kuno FI"cher oder Richard Wagn r . und er war ein klein b ' ßchen
lächerlich der GH * mit dem ? ylinderhut . darin e ' n Spiegel b ' fc' igt
war und mit der Rosette im Kno"?loch . gewunden aus all ' n Ordens -
bändern S o ob ' r f >m er nach Norweg - n ?uvück . als Gast d nn er
lebt « f'ftrt dauernd In Münch n . Ab' r die Gaftrelfen w " ren Triunip '' -
reisen : die Leu'« rer hrten i ^ r ' N IT

' rT- a ' t^rrif 'ifcr ; sie 'o 'gten 'hm
zwar nicht im geringsten aber auch in Norw -gen brai -chte mrn be¬
rühmte Zeitgenossen, und so standen Ibsen und Björnson im Alter

groß da , letzterer immer noch ein Festredner, aber Ibsen stand schwel '

gend daneben und ließ sich, grimm g lächelnd, mitfeiern . Es ist letn

schönes Bild , was man da sieht , so wenig das Bild Tolstois schön ist.

Propheten , die schließlich mondain werden, erleben ihre eigene Tragi «'
und Ibsen hat recht, wenn er in einem späten Licbcsbricfwechscleinem
jungen Mädchen von seinem sonnenlosen „Septemberlebcn spricht.

Es war ein Septemberleben nordischer Art , und es war kein Raa
sommer Im Sinne Stifters .

Nat -ürkich blo!>ben Einzelheiitcm bei Ibsen bewu-nderSwert ;
"

seiner tiefgehenden Anailv « st?ht er Hebbel -sehr nah , und wenn er

die Symbolik des Fjords und deS M^ reZ In der .Frau oo »

Meere " bietet, dawn «st es etwas EchteS gewesen, gerade w«u

wir Hvute das Meer ganz anders kleben , und weil! di« Mensch^?
heute miisgelockert sind , ohne daß man sagen könnte , daß sie m«d '

wert seien , als zu allen Zeiten . JbsenS grundlegonder Irrtum war
der . daß er stch embÄdete^ mit „ Litomtur " «in Weltverbesserer 1^ "

zu können ; das Leben lümmert sich nicht um Dramen lind
schastSkritik . -sondern es geht feinen Weg obne daS Man
Ibsen wegen dieses Irrtums nicht gering achten. Thon meinte es

damals so . Zola meinte es so , und Gevhart Hauptmann st^ ,
aus jener Zeit un.d meint eS vielleicht bis zur Stunde noch
großartigste , was Ibsen gesechon hat , daS Ist sein . I -ohn G-abrte>

Borkmann "
: der Bonkdirektor hat seine Zuchtlha -usstrase

Un-dvrschlagung längist albgesesscn; ob er schiMg war , stehe dabin ,

jedenfalls läßt Ibsen die Frage offen . Rmi sitzt er an einem WM '

terabend da , niöchte handeln und etwas tu-n . aber er kann «s
nicht mehr . Und das Zentveiilproblem Ibsens , es kommt auch
das ron dem mißbr^nHjen oder gm getöteten Liebeslobe«
andern . Borkmann stirbt , als er tu vi« Winternacht hinauZtrtti .
aber er stirbt nicht ungetröftet Also ar-ch Ibsen . Er hat n- e
sraudiert , er war eher ein Staatsanwalt mit ethischen Bemüh »"

gen ; dann wechselt «r die Rolle und wird em eigener 2tageff'->ag« '

Er verurteilt stch auch uaid er Vexnadigt sich. — Das Ganz« # i
Jahrhundert , so wie es endete. Die Heutigen sehen es mit J»®

tuug . aber besremdet. Ein wenig Büh,nen>Ne>irksamke-it noch da-n

wird man von den unsäglich vielen Stü 'ken JbsenS niur noch <P _ .
wenig« kennen, vielleicht am beuten noch den . Klein -'Eyols " .

rn .z am Schluß nach den ärgsten Jrigäwzen berechtigt stud ,
ahne zu hissen .

Ibsen -Anekdote. Gerhard © ron , ein jüngerer Zeitgenosse v<>!

Henrik Ibsen , erzählt in^seinem soeben bei F . A . Blockhaus »,
herausgekommenen Buch „Henrik Ibsen . Der Mann und sein
viele interessante Begebenheiten des großen Dichters, die ihn uns »

Mensch und als Künstler nahebringen . So weiß er zum Beilpl/ '
einem Besuch zu berichten, den er dem 71jähr '

gen Dichter gemocht Y

Ueber dem Schreiblisch Ibsens sah er das ausgczerchnete Strindv - ■

portröt von Christian Krohg hängen . Als Men bemerkte, daß «

betrachtete, sagt ? er : „Ja . da hängt da » Bild : nicht , weil »v
Strindberg befreundet bin . ich b ' n mit ihm verfeindet , auch nicht ®-

ich mit Ebristian Krohg befreundet bin . ich kenne ihn fast ^
Aber ich kann keine Zeile Ichreiben -. ohne daß der tolle Menjch "

seinen oerrückten Augen auf mich herabstarrt ."
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Landesarbeitsaml
Südwestdeulschland.

Die badischen Vertreter im Berwaltungsausschuh .

^ Durch Entschließung des Vorstandes der Reichsanstalt für Ar -
^ kmittlung und Arbeitslosenversicherung und der beteiligten

Landesbehörden sind aus Baden folgende Versonnen zu
w

'P\ CT
.n bezw> Stellvertretern im Verwaltungsausschuß des Lan -

Arbeitsamts bestellt worden :
Vertreter der Arbeitgeber :

».^ . ^ isitzer ' Syndikus Karl El sä ff er in Mannheim ,
i Allermeister E . Blum in Karlsruhe , Syndikus Dr . E . Schenk

Karlsruhe .
it . -? ^ llvertreter : Rechtsanwalt O . Fehrenbach in

Baumeister Wilh . Stober , Landesverbandsvorsi ^ ender
Solschen Hotelindustrie , Karl Bieringer in Baden -Baden .

L . Vertreter der Arbeitnehmer :

Rar IT ' *! er : Gewerkschaftssekretär Gustav Schulenburg in
®otTt ' ® ei^ öftsführei Leopold Rückert in Karlsruhe , Gau -
StZ »

' ct Eduard Me nth in Mannheim . Landesjekretär Franz« lockert in Karlsruhe .
j. Jr. tc IIn er t r e t ei : Gewerkichaftssekretär Rudolf Pöhler
d?i,» ^ ^ ? im , Gewerkschiftssekretär Alwin F r ö h l i g in Mann -

n> Bezirksleiter Alois Herdecker in Pfor ẑheim.
Vertreter der öffentlichen Körperschaften :
eis iß er : Oberregierungsrat Emele in Karlsruhe , Regie -

meister Böttger
Jen .

iucerius in Karls -
in Eichenlaub in Karlsruhe , Bürgermeister Böttger

FMannheim , Bürgermeister Dörr in Knielingen .
IM»

0 e 1 * r e t e r : Oberregierungsrat9l - Bürgermeister Blesch
"in Radolfzell .

' Der Lvtterieverlrag
' °en süddeutschen Staaten endgültig angenommen

«IN
cin " Funkmeldung au -, Berlin hat der preußische Landtag

l nb «
nta 9 Lotterievertrag Peußens mit Bayern , Württemberg

nilt?»
° ^ e

..n 9 cß en die Stimmen der Deutschnationalen und Kommu -
>n i?

^ gültig angenommen . Bekanntlich hat der Badische Landtag
Sitzung vom 1 . Juli v. Z . diesem Lotterievertrag ohne

Lo ! zugestimmt . Da ? Schwcraew '
cht der Umaeltaltung des

30 ~ 1 vertragcs . den die drei süld utschen Li nder g meinsam auf den
»927 gekündigt hatten mit dem Ziel , IM Wege der gütlichen

der k ?. lun9en mil dem Vertragsgegner Preußen eine Beseitigung
^ >n n, i5n*,en Mißstände zu erreichen , liegt darin , daß die bisher
Iich. .^ ußische Lotterie in ein ihrer Bezeichnung entsprechendes wirk -
E^ î ^ ^ ueinschaftsunternehmen umgestaltet wird . Auf finanziellem
von is nf,{ die Vertragsänderung der süddeutschen Länder die
eift -»s„ erstrebte Gewinnbeteiligung nack , der Einwohnerzahl des
dez « j Vertragslandes . Baden wird hiernach am Reingewinn
Ei » ^

'
^ mtunternehmens , das ein Gebiet von rund 56 Millionen

ü*)tter umfaßt , mit rund 4,1 Prozent beteiligt sein.

Butzheim . IS . März . (Goldene Hochzeit.) Heute feiert das
. Gustav Haas , Jagdaufseher , in voller Gesundheit die
Hochzeit.
Ettlingen , 19 . März , städtische Sparkasse .) Der Stand der

löo^ ^ a>z>sn bet .v»>g Envde 1927 1480 000 NM . und die ncuim E >in-
&bar Ia ^ uzr/Yebruar 1928 rund 200000 RM . An bedürftig «
^ iahlt bisher 102000 RM . ausgewertete Spargoldor mis -

^ sten lg . März . (Unfall mit tödlichem Ausgange .) Als
" 5 in der Eutingerstraße beim Gaswerk der"" liiflri, . «i . # " w,J ' uuiii MIU3UICU vn

A -atmunb Schmied im Städtischen Gaswerk , die
uberschreiten wollte , wurde er von der Straßenbahn

Itufi öu Boden geschleudert . Er trug einen schweren Schädel -
oavon , an dessen Folgen er heute nacht im Krankenhaus starb .

Bretten , 17. März . ( Theater .) Das dritte Gastspiel der Süd --
W 'hne macht einen großem Hörerkreis mit Bruno

? >er »Z w ö l s t a u s e n d " belamm-t . Das Werk hinterließ Mich
i '.isK ;J en nachhaltigen Eindruck ; dank der glänzenden Wiedergabe
«tjUn - ,

^ allseits bvlüebtem Gäste . An dem flotten Spiel war kaum
v ^ bemängeln . Auch das Bühnenbild und die Kostüm « trafen

Kr tct)?TOf* r recht gut . Man ist allgemein aus die nächste Vor -
^ L ^ >pannt , die hofiewtlich nicht zu lange auf sich warten läßt

trief» . cheim , 18. März . (Der SommcrtagSjug .) Unter sehr
NeäiAfc V^ ewiMng von nah und fem fand heule n»ichm :ttag der
statt 4^^ DommiertagSzug diirch die festlich geschmücktem Straßen

Auge " bildeten Reiter in Odemwälder Tracht
sowie »er Träger der Riesenbretzel . Besonders

v : . 'S " wowem ein Blumenwagen . der Wagem der Volksschule
. . 'äOT.ipjjcn -TvTii.lilinaSnfüintc " iiimj) „ StorcheNi -

kt unter Ab -
^ !t' ^ ^ 'Hpem . FrÄHlinysgeläute "

, „OsterHase " imd
siigen Marktplatz fand der Schluß festakt
W ^ r J , ä -onunertog «iieder statt . Dann wurde unter großem Ju -
ver T » ^ ' wer -.^ nn verbrannt > cm dessen Stelle sich trinmrybierend

-— ^ ermann erhob , den Sieg des Frühlings verkündend

Die Gestaltung der Frauenschulen.
Zum Vollzug der Paragraphen 6 und 7 der Staatsministertal »

Verordnung vom 20. Februar 1326 über die Mädchenrealschulen
werden folgende Bestimmungen für di« Gestaltung der Frauen -
schulen getroffen :

Die Fortbildungskurse , die an die oberste Klasse einer Mädchen -
roalschule angeschlossen werden können , führen die Bezeichnung
Frauenschule .

Die Frauenschule i st keine Fachschule . Sie hat den Zweck,
die heranwachsenden Mädchen in die wichtigsten Gebiete einzuführen ,
die mit dem Beruf der Frau und Mutt .'r in engem Zusammenhang
stehen , und die in der Mädchenrealschule erworbene Bildung zu
befestigen , zu vertiefen und zu erweitern .

Gleichzeitig soll die auf der Frauenschule vermittelt « Ausbil -
düng die Grundlage schaffen für die Zulassung der Mädchen zu
Schulen , die auf weibliche Berufsarten vorbereiten .

Die Frauenschule hat in der Regel einen zweisährigen
Lehrgang . Doch können auch Frauenschulen mit einjährigem
Lehrgang eingerichtet werden . In den untersten Kurs einer Frauen -
schule werden aufgenommen : ohne Aufnahmeprüfung : junge
Mädchen mit Schlußzeugn ' s einer sechsklassigen Mädchenrealschule ,
mit Schlußzeugnis einer Höheren Mädchenschule alter Ordnung , mit
Zeugnis über den erfolgreichen Besuch der Untersekunda einer an -
dein Höheren Lehranstalt , mit Zeugnis über den erfolgreichem Besuch
einer nach dem Lehrplan einer Höheren Lehranstalt eingerichteten
sechsklassigen Bürgerschule ; nach Bestehen einer Aufnahmeprüfung :
junge Mädchen mit Abgangszeugnis einer Privatlehranstalt , soweit
es den ob .m angeführten Zeugnissen entspricht .

Die Zahl der Schülerinnen in einer Klasse soll 30, bei
den Hebungen im Kochen 24 nicht übersteigen .

Die wöchentliche P f l i ch t st u n d e n z a h l soll 28 betragen .
Schülerinnen , die den hauswirtschastlichcn Unterricht des untersten
Kurses einer Frauenschule besucht haben , sind gemäß § 7 des Ge-
setze? über die allgemeine Fortbildungsschule vom lg . Juli 1918 von
der gesetzlichen Verpflichtung zum Besuch der Fortbildungsschule
befreit .

In der Frauenschule ist nach Richtlinien über den Lehrplan
zu unterrichten :

A. Erster Zahreskurs . I. Hauswirtschaftslehre : Nah¬
rungsmittelkunde , Kochen , Hansarbeit . Nadelarbeit im Haushalt ,
Wirtschastsrechnen , häusliche Buchführung , Arbeitsverhältnisse der

Hausangestellten , Naturkunde für Küche, Haus und Garten .
II . Einführung in Erziehungsfragen und Gesund -

heitslehre : Behandlung und Erziehung des Kleinkindes

(Säuglingspflege . Kindergarten ) , Erziehung des Schulkindes . All -

gemeine Gesundheitslehre . III. Allgemeinbildende Fächer :

Religion , Deutsch und Lebenskunde , Geschichte des 19 . und 20. Jahr -

Hunderts , Bürgerkunde , Kunstgeschichte und Kunstbetrachtung . Wirt -

schaftsgec ^ raphie , eine Fremdsprache , Leibesübungen . IV. Wahl -

freie Fächer : Musik , Zeichnen , Kurzschrift , Handfertigkeit , ein -
weitere Fremdsprache .

L . Zweiter Zahreskurs . Umfassendere Uebung in den für Kurs I

vorgeschriebenen Fertigkeiten . Erweiterung und Vertiefung der im
Kurs I erworbenen Kenntnisse mit Beziehung auf den Aufgaben -
kreis besonderer weiblicher Berufe (Wohlfahrtspflege usw .) .

Die Lehrpläne werden vom Unterrichtsministerium mit den
Gemeinden vereinbart . Für die Aufstellung der Stundenpläne wird
den einzelnen Anstalten , an denen Frauenschulen errichtet werden ,
volle Bewegungsfreiheit gewährt . Namentlich ist es gestattet , die

Behandlung einzelner Unterrichtsgegenstände nur auf einen Teil
des Schuljahres zu beschränken . Wünschenswert erscheint es , an zwei
Vormittagen die Schülerinnen nicht zum Unterricht beizuziehen ,
damit ihnen Gelegenheit geboten ist, sich im elterlichen Haushalt zu
betätigen .

Die Bestimmungen der Schulordnung für die Höheren Lehr -

anstalten über Schulzucht , Notengebung und Zeugniserteilung finden
in sinngemäßer Weise auch in den Frauenschulen Anwendung .

Der Unterricht an den Frauenschulen ist im allgemeinen von

akademisch gebildeten Lehrkräften zu erteilen , soweit nicht besonders
vorgebildete Fachlehrer für einzelne Unterrichtsgegenstände erfor -

derlich sind .
Die Höhe des Schulgeldes in den Frauenschulen wird vom

Unterrichtsministerium nach Benehmen mit den Gemeinden fest -

gesetzt. Di « Frauenschulen werden mit Beginn des Schuljahres
1928/29 eröffnet .

Brandschäden .
--- Elsen,z, 19. März . (Braud .) Aus bis 'her ungeklärter Ursache

war am Sonntag in der Scheune des Landwirts Adam K e j e l in
der Keltergasse Feuer ausgebrochen . Dem raschen Zugreifen der hiesi -
gen Löschmannschafi und der gesumten Einwohnerschaft ist es zu ver -
danken , daß das Feuer seinen Herd nicht noch auf andere Gebäuve
ausdehnen konnte Der Schaden ist bedeutend .

— Wiechs (bei Schopfheim ) , 19 . März . (Bvnd .) Hier brannte
das Anwesen des Theodor S i h l vollständig nieder . Das Feuer
griff so rasch um sich , daß von dem Inventar nur wenig gerettet
werden konnte . Auch die Hühner wurden ein Raub der Flammen .

— Egg (bei Säckingen ) , 19. März . (Brand .) Heute morgen
brannte hier das Anwesen des Friedrich Matt vollständig nieder .

— Engen , 19 . März . (Brand .) Gestern früh gegen Uhr
brach in dem Anwesen , an der Landstraße Hausen —Engen gelegen ,
das ' dem Landwirt Adam Reichsmann gehört , Feuer aus , das
in kurzer Zeit das ganze Anwesen einäscherte . Die Insassen konnten
sich nur noch mit großer Mühe retten , ebenso konnte das Vieh mit
großen Schwierigkeiten gerettet werden . Dagegen verbrannten sämt -
liche Fahrnisse , sowie landwirtschaftliche Maschinen , ferner sind etwa
30 Hühner den Flammen zum Opfer gefallen . Der Gebäudeschaden
beträgät etwa 18 000 Mark . Man vermutet Brandstiftung , denn
es wurde beobachtet , wie eine fremde Frauensperson sich in ver -
dächtiger Weise um den Hof herumtrieb .

Breisach , 19. März . (Das geplante Kaiserstuhlnmseum .) Das
im Rh -ointorgebäude geplante Kaiievstuhlinlllseum geht nun seiner
Vollendung enigeg «n . Die für die Sammlungen bestimmten Räum, '
sind durch die inzmische-n ersolgte Verlegung der Gewerbeschule in
das KloisteMdäude , jetzt sr«i geworden . Sobald die notwendigen
Instand etzmngsavbeiten beendigt stud , wird mit dem Einrichten des
Museums begonnen . Aus wei >l>en Kreisen sind schon werwolle Stvs-
tung «n an Urkunden , Möbeln , Trachten , Zunstwapp -en , Fahnen usw .
erfolgt , die das . große Interesse erkennen lassen , das man diesem
HeiMatmusen -m allseiits entgegenbringt .

--- Villingen , 16. März . (Reifeprüfung .) Sämtliche 17 Abi -
turienten des hiesigen Realgymnasiums haben die Reifeprüfung
bestanden . Unter ihnen befinden sich vier Mädchen .

Ein unangenehmer Zeikeenosse .
st . Freiburg , 19 . März . Mit halboffenem Hemd , in Kniehose ,

den Sowjetstern am Rockkragen , mit wallender Mähne und Vollbart ,
erscheint der 27jährige Richard B lösche ans der Anklagebank der
Strafkammer . Bläsche stammt aus dem Kreis Kakau der Provinz
Brandenburg . In der Verhandlung gab er an Schriftsteller und
Philosoph zu sein und das Gymnasium in Senftenberg besucht zu
haben . Seine häufigen schriftlichen Eingaben und Beschwerden an
Gefängnisverwaltung und Staatsanwaltschast wimmeln von ortho -
graph schcn Fehlern , trotzdem behauptet er , für führende Zeitungen
in Berlin und Dresden politische und wirtschaftliche Aussätze ge-

schrieben zu haben . Die Nachforschungen ergaben , daß er bei den von
ihm genannten Zeitungen vollständig unbekannt ist.

Aufgeblasenheit und Verlogenheit halten bei ihm die Wage .
Er hat schwere Bestrafungen hinter sich - In Bautzen saß er für
eine in Sachsen und der Tslhechoslowa ?ei absolvierte Einbruchs - Rund -
reise auf einen Schlag dreieinhalb Jahre Gefängnis ab . Nach der
Verbüßung dieser Strafe suchte et das badische Oberland heim und
schoß in Emmendingen in angetrunkenem Zustand vier scharfe
Schüsse aus einem Revolver ab . Ueber die Neiienburger Schiff -
brücke kam er ein kurzes Stück auf elsäss sch französischen Boden ; er
wollte zur ^ Fremdenlegion , um dort revolutionäre ^ deen ^ zu ver -
breiten . Zurückgewiesen , wurde er von deutschen Gren ẑbeamten fest-
gehalten . In seinem Besitz befindet sich ein Fahrrad , das einem
Gastwirt in einem Dorfe bei Osnabrück gestohlen war .

Das Amtsgericht in Müllheim verurteilte Bläsche wegen Dieb¬
stahls , Vaßvergchens und verbotenen Waffenbesitzes zu 10 Monaten
einer Woche Gefängnis . Angeklagter und Staatsanwalt legten Be -
rufung ein . Die erste Berusungsverhandlung mußte vertagt werden ,
weil ver Angeklagte plötzlich behauptete , er habe das Fahrrad im
Gewer ?schafwyaus in Bremen gekauft . Diese Angabe entpupp ' e sich
als eine Lüge . Mit geschwollenem Phrasen und wegwerfenden Hand
bcwegungen gab sich Bläsche Mühe , dem Gerichtes und dem Zu¬
hörerraum zu imponieren . „Ich habe kein Interesse an dem Gesetz ,

keinen Paß , ich gehe,
!" Di »ich stelle mich über das Gesetz . . . ich brau

wohin ich will . . . ich blanche auch keinen Wa
Strafkammer wies die Berufung ab und verurteilte den Angeklagten
zu 15 Monaten Gefängnis , abzüglich 6 Monaten Untersuchungshaft

Kirchenhausen (bei Engen ) , IS. März . (Masern .) Unter den

Schulkindern sind hier die Masern ausgebrochen . Deshalb wurde die

Schule auf einige Tage geschlossen .

v -v
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Der Tfettogehcdi einer Ware ist das TVeseri£ lichj2,bei Giruzr Cigarette
also doi- Tabah . Doshcdb haben wir die PcLcfcurijg so einfach , roid
möglich gehabten -und . die . bei der Ausstattung erzielten .Er¬

sparnisse für eine Erhöhung cber Qualität verwendet .
Versuchen Sie daher die neue Vatschari

NETTO 5 R %
ts gibt keine Pessere /

- j . - V ' .v '. ' - ' ?y - =' .
" ' . iw ' . K - i .,£ v .
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Aus der LaydeshaupfftaSt .
Karlsruhe , den 20. März 1923.

Die Regelung des Verkehrs.
Das weitere Anwachsen des Verkehrs erfordert für besonders

ve ^ ehrsreiche Punkte in der Stadt Maßnahmen , die eine unuirter -
brochene und reibungslose Abwicklung des Verkehrs ermöglichen ,
wie dies bis jetzt am Marktplatz und der Kreuzung Kaiser - und
Karlstraß « durchaesilh 'rt und am Rondellpl -atz in der Durchführung
begriffen ist . Weitere derartige Rsgeilungen werden zunächst am
Karls -tor , Mcndclssohnplay , UlUMburger Tor , Ba -hnhosplatz und
Durlacher Dor zur Durchführung kommen .

Ä-

„Der Untergang de« Rb .ndlandes ." Unter diesem Motto veran -
staltete der „Verein bilDenftcr Kü .rstler " zur Woyisahrl der Stu ^
dierenden der Landestuastchule noch einmal ein außerordentlich
gelungenes Fest , mit dem die diesjährige gesellschaftliche Saison
ihren glanzvollen Abschluß fand . Das Bedürfnis nach einem solchen
abichließenden gesellschaftlichen Ereignis und die Beliebtheit , deren
sich die Feste des „Vereins bildender Künstler " erfreuen . offenbarte
sich in einem selten starken Zustrom der Ecste , die sich am Samstag
abend in den fantastisch und künstlerisch wirkungsvoll dekorierten
Räumen des Küwftlmhauses ein fröhliches Re .nid>evous gaben .
Sehr g . ücktlch hatte sich eine Anzahl r>o,i Festgästen , vor allem die
Damen und unter ihnen besonders die Künstlerinnen , in der Ko -
stümrvahl dem iDiotio des Festes angepaßt , indem sie die Phantasie
ans Ende des Jahrhunderts schweifen ließen und mit Phantasie -
begabter Vorausahnung , die allerdings verschiedenartige Schlüsse
auf die Entw cklung der kommenden Jahrzehnte zuließ , das Fest -
kleid gewählt hatten . Di « künstlerischen Darbietungen , die »nsschließ -
lich von den Studierenden der La .t0esku >nftschulc bestritten wurden ,
stellten der Phantasie und den darstellerischen künstlerischen Fähig '
leiten der Kunststudierenden ein ausgezeichnetes Zeugnis aus . Der
Maler Ludwig Plock , der ausgerechnet an diesem Tage ein halbes
Jahrhundert seines Lebens vollendete , wirkte in seiner schon be-
rühmten Art witzig geistreich und schlagfertig als Ansager des Pro »
grammes . in dem die Reiter aus der Mane 'sistischen Handschrift ,
Mn -sikanten -Typen der Zukunft und die Geschichte des Tanzes aus
der Vergangenheit bis »n die Zukunft in ergötzlicher Reihenfolge
das gedrängt « Publikum amüsierte . Den C>!ou des Programms
gab ein Studbereiider der B^ oberer - Itichklafse mit einem Tanz ,
der wirklich nicht erkennen ließ , ob der Tänzer männlichen oder
weiblichen Geschlechtes war . Die Maschinenmenschen der Zukunft
und der ewige Tanz um das goldene Kalb , beendeten den U>ile »
gangsspuck . DieStimmung , die sich anschließend an das Programm
in allen Räumen des Künstlerhaufes der fröhlichen U)!en -; e bemäch '
ngte , ließ allerdings nichts von Untergangspeffimismus erkennen ,
nur in der „Drachenhöhle "

, als die die Kegelbahn ausgestaltet
war , und wo es besonders hoch her ging , konnte man ab und zu
den Eindruck gewinnea , als ob die Gäste des Feste ? aus der Sorge ,
trnß , morgen noch die Welt untergehen wüeds . die Konsequenzen
ziehen und noch einmal in vollen Zügen genießen wollten . Im
ganzen kann das Fest , dem der Kultusminister , seine Referenten
und das Lehrerkollegium als Gäste beiwohnten , als ein wohlgelun -
genes ge ellicliiiftliches Ereignis bezeichnet werden , bei dem man
hoffen darf , daß auch ein namhafter Gewinn den Wohllfahrtsein -
llchtin ^ en der ^ audivlilnstichul « zugeflossen ist

Lebensbedürsnisverein Karlsruhe . Nach dem Geschäftsbericht des
Lebensbedürfnisvereins Karlsruhe steigerte sich der Umsatz aus
7 011 944 Jl w .is ein Mehr von 832 269 Jl gegenüber dem Jahre 1926
bedeutet . An dieser Umsatzsteigerung sind sämtliche Abteilungen be -
tciligt . Die Umsätze betrugen bei der Warcnabteilung 4 718 195 Jl ,
Weinkeller 602 085 Jl . Bierabfüllerei 176 877 Jl . Bäckerei 1 112 854 Jl ,
Konditorei 81 8.19 JL, Brcnmtoffabteilung 169 375 Jl , Schu !<warenab -
teilung 150 716 Jl . Die Mitgliederzahl des Vereins
brachte einen Zuwachs von 2151 . so daß am Ende des Jahres bei An¬
rechnung der Abgänge die Mitglieder ^ahl 24 075 betrug . Nach den
Berufen gehören dem Verein an : Selbständige Gewerbetreibende 2345
selbständige Landwirte u Gärtner 270 . frc

'
c Berufe . Reichs - . Staats ».

Gemeinde - und Kircknnbeamte 8930 , Arbeiter und Angestellte in ge-
werblichen Betrieben 9767 . Arbeiter und Angestellte in landwirtschaft¬
lichen Betrieben 130 Personen ohne 5Vnif 3524. Gie Geschäfts -
guthaben stiegen von 2361 <ifi auf 3R0 200 Jl . Die Haftsumme
beträgt 227 250 Jl . Die vom Verein eingeführte Sparkasse zeigt
cbenk ' lls e

' ne günstige Entwicklung . Die vor dem 1 . Januar 1924 er¬
worbenen Spareinlagen werden mit 25 Vrozent aufgewertet . Der
eigene Grund - und Gebändebesitz des Vereins weist ebenfalls eine Vor -
wär <« >" ' tm !cklunfl auf Während bis 1919 der Verein nur über ein
Grundstück nnd einen Kohlenlchuvpen verfügte ist die Zahl der Knind
stücke und l5 "bänlichs ' iten auf 15 aest! »g ? n . Der Verein best^t 41 Ver
teiluna »st " llen einsch^iekl '

ch des S ^ " b ">'^ ' äfts . teckinis ^ e Aus :
bau der Betr ' ebs ^entrale wurde gründlich vervollständigt . So wur¬
den modern «» Anlaaen erstellt in d »r Bäckerei , in der Bierabsüllanlag ^

un ^> in der W,' tv' r 'W" °w '? fstätt <>. Tiic Bilanz >" Ak^iv '» nn >
« nlll -M trit+ 2 020 936 Jl m>a*n 1 658 854 ,U im voriaen f?nf)re ab . Tro <-

Z" w - ' sung von rund 41 000 X an den Reserv - fonds wird eine Er
ü ^ riguna vem 3?>? 51S M aebi ' -̂ t wovon 350 597 Jl als Rückver
nütv " nrj di - "Wttar » « '«-" »schieden morde » s->ll »n.

3n ?<' t» «" f " **»&. B im Einbiegen von der Düringer Allee M die
st ' - 6 nm vera >an ->n^ n Samst -' a gk " nd --in Mo ' or-

mit " Inem R ^ d^ hr -'r Der Rf >d ?abr " r trufl
ein '*n y' li . teraiif ! am r - * t »n k^w-i^chenkel danon nnd miiMf

ut H Vm evtt ' - rcut " ' N das WSdt . ©ranT »" 1̂ ' !« tiprVncht werden

ntt dem trifft den M ^ arradf ^ rer . weil er

nach links in kurzer Wendu ng , statt in weitem Bogen eingebogen ist .

Auszug aus den « tandesbüchcrn Karlsruhe .
Todesfälle

*
17. März : Luise Bettendorf . 73 Jahre alt . Wttnie

von Franz Bettendors . Taglöhner : Wilhelm Hellenberger , Ehem ..
«z ^ ahre alt . Bankdiener . — 18. März : Friedrich Mut schier , ISHem.,
47 Jahre alt , Mechaniker .

Die Bebauung ües Elllinger Torplatzes.
Me wir schon kurz mlitgewitt haben , boabstchtigt d« Stwdtver -

waltung den Baublock zwischen Beiertheim er Allee und der Verlan -
gerten Gartonstraß « mit rund 460V Quadratmeter «arm .Zwecke der
sofortigen Bebauiung ldurch einen oinheitllchen großen Wohnblock auf
die Dauer von 50 Jaihien im Erbbaurecht MMgeben . Nach der
dem Bürgerausschuß vom Stadtrate zugegangenen Vorlage sind fitr
die ersten fiiimf Jahre Mlindostens 0,80 GM ., von da ab 1,10 GM . fliir
den Quadratmeter zu fordern . Die Stadt behält sich außerdem das
Recht vor , vom 20 . Jahre ab den Erbbauzins auf 1^ 0 GM . je Qua .
dratmete -r zu erhöhen .

Das Gelänge biegt im Geb -iete des Ettlinger Tors unmittelbar
anschließend an das westliche der boi>den geplanten großen Monu «
mentalgebäude . In der Begründung der Vorlage wivd darauf hin -
gewiesen , daß mit allen MÄteln dawawf hingeair ^ itet werden müsse ,
daß die Bebauung des Ettling >er Torplatzes nunmehr ohne jode wei -
tere Verzögerung einsetzt , nach dem endlich auch die letzte rechtliche
Schwierigkeit , im Gebiet des Ettlinger Tors planmäßig zu bauen ,
h-inweggeräulmt sei . Der E -ttlinger Dorplatz im engeren Sinne sei
als eine in der iüwftigen Entwicklung Karlsruhes ausgezeichnete
GSs>chä?tlMa^ e aeiMfohon . Die hinaus sich ergebend besondere Ver -
wendungsart der PlatzgebäuÄe . aber auch ihre städtebauliche Funk -
tion als Abschluß der Karls friedrichstmhe . b̂edingen einen verhält -
nismäßig großen Ko-stenaioswand in Gestaltung und Ausstattung
und können deshalb im Arigewblick kaum anders a >ls unter starker
Beteiligting der öp 'eiitAchen H,aud verwitiklicht werden . Anders lie -
gen die Dinge in den anschließenden Baublöcken . Hier handle es
sich auf der Westseite in der HatiPtsache um bevorz .̂igte Wohnlage ,
auf der Ostseite um ein Gebiet , das neben derjenigen Miter Wahn -
gebärde zur Ausnahm « kleinerer und mittlerer Gewerbebetriebe be-
>on >ders geeignet erscheine .

Weiter wird mitgeteilt , daß die Stadtverwaltung seit Jahres -
fvist mit 'der Reichsbahn Kaussvevha '-dlungen angÄnüpft habe , um
Mich das Gebiet auf der O st s e i t e des Ettlinger Torplatzes , das
Gelände des alten Bahnhofes das zum Teil im Besitz der Domäne ,
zum Teil der Reichsbahn ist , in ihre Hanid zu bekommen , um auch
hier Gelegen >be >!t Ar die Prikte BautätiWeit zu schaffen .

Wie der Vorlage weiter zu entnehmen ' st , und wie wir auch schon
mitgeteilt haben , war der in Erbbaurecht abzugebende Baublock ur -

Kandelsschule und Siaalskechnikum .
sprünglich für den schon seit einiger Zeit in Aussicht genommen ^
Neubaufürdiestädt ' IcheHandelshochschule vorg >.icy -

Jnzwischen hat der badische Minister des Kultus und Unterrichts o

Stadtverwaltung mitgeteilt , daß das Staatstechnikum i»

feinen Rüt .mlichkeiten an der Moltkestraße nicht mehr auskomme ui
der Staat deshalb vor der Frage eines Neubaues stehe. 33icjer .
bau fei indes nur möglich , wenn das bisherige Gebäude von der E !<>

gegen einen angemessenen Preis übernommen werde . Die Prufun »
der Angelegenheit habe ergeben , dak sich die Räume de» bisber >a >

^
Staatstechnikums nach Vornahme verhältnismäßig kleiner V - ra "
rungen recht gut zur Aufnahme der Handelsschule in ihrem öeuN « '

Umfange eignen würde . Wenn es also möglich sei , dag Staatstcw "
kum für die Handelsschule zu erwerben und wenn hiernach der fü ^ •'

Handelsschule aufzuwendende Kostenbetrag kaum mehr als den M' 11
Teil derjenigen Summe ausmachen werde , die für einen Neubau "

Ettlinger Tor erforderlich wäre , so fei es ganz klar , daß allein i°'
das Gebiet der Svarlamkeit dazu fübren müsse, der Anregung ®
Ministeriums zu folaen und von einem Neubau für d '

e Ha ^ ^ .
schule abzusehen . Außerdem habe die Stadt aber auch das 8 1

,
Interesse daran , das Staatstecknikum in dem vollen bisherigen
fange in Karlsru 'he zu erhalten und sie müsse alles tun . damit
etwa gewissen Bestrebungen , einen Teil des Staatstechnikums , na »
l !ch die Abteilung für Elektrotechnik und Msch ' nenban in eine an?^
Stadt zu verlegen , zum Efola verhelfen werde Es wird ferner
hingewiesen , d - fc das neue Staatstechnikum uni - r Jnanspruchnaw ^des im Staatsbesitz befindlichen Eottesauer Schlößchens un ' er a - s^ ?
ßenden Bauten erstellt werde . Es würde damit eine wichtige Ein ^
he >t des Karlsruher Stadivlans verwirklicht , das älteste und lCI £
vollste Baudenkmal Karlsruhes in bester Weife erneuert und erha >^
und im übrigen der Oststadt . d>>> in den legten Jabrzehntep ^ 1 L
einen Teil ibrer wirtsch "ftl ' ^ ^n Grund ' ^ ao eingebüßt Hot. ein
wicht ' ger Jmvuls gegeben . S -' llt - n die Bestrebungen nach dieser
tung hin i-ifofafo « sein , also für die Handelsschule doch noch ein ^

'
bau errich ^nf werden mü ^ »n fr» stehen biern 'ir zwei andere
geeignete Bmin ' gk » znr Verfügung , einmgl der Baublock - w ' s"'^
Ritterst ?' -' ^e und Beiertb » ! me >' Alle «' " egen '" lip ? ^ e^ da5t
aber sn -- ^ " s"ndere das Gelände zwischen Gntfch - , Schwarzwald - »»

Bahnhofstraße .

Keilerer Schwarzwälder Ke - makabend.
Auf Veranlassung des Karlsruher Stadtausschusses für Leibes -

Übungen und Jugendpflege fand am Freitag im Konzerthaus ein
dreiteiliger Unterhaltuugsabend statt . Er galt dem Preis der
badischen Heimat und besonders des Schwarzwildes . In der Haupt¬
stadt des eigenen Landes sollte eigentlich eine derartige Werbung
nicht nötig sein . Aber so lange nicht jedermann das Geld und die
Zeit zur persönlichen Kenntnisnahme hat , ist ein Bildervortrags -
abend nicht überflüssig . Selbst Kenner des Schwarzwaldes lernten
übrigens etwas Neues : ein Mundharmonikaorchester . Zu
Liedern will sich das spröde Instrument nicht sonderlich eignen , in
Märchen und Tänzen aber brachten die trefflich geübten und ge-
schulten Knittlinger Hohner Volkskünstler schöne Wirkungen heraus .

E .ne Anzahl von Lichtbildern , kundig und teilweise humorvoll
erläutert von Hans Heiland , brachte schöne Aufnahmen aus Land ,
fchaft , Volksleben und Gewerbe . Die Turngemeinde Mübl -
bürg und eine Q u i ck b o r n - und Jugendborngruppe führ -
ten ein paar Reigen in bunter Fröhlichkeit und Gewandtheit auf :
dabei waren besonders reizvoll jene , die von einem Quartett aus
Keige . Flöte . Laute und Gitarre und vom Gesang begleitet wurden
Der aus Meersbura stammende und daher ein allgemein verständ -
liches , angevaßtes Alemannisch sprechende Rezitator Heiland gab in
Verg nnd Prosa eine lustiae Schilderung einer Bauernhochzeit au :
dem Schwarzwald und beschloß seine Vorträge mit einer Folge von
wirkungsvollen Mundgrtdich ^ungen . Das mit froher Wanderiugend
d ' cht besetzte Konzerthaus spendete allen Darbietungen starken
Beifall .

« -

Ter Kunstmaler Ludwig Will ) . Plock .feierte am 17. März seinen
50. Geburtstag . Plock ist durch eine feinionigeu Ml dor bekannt ge -
worden , die häuiHz einen geureh >asteu Inhalt in guter Farbgebung
darstellen . Hühner , Pferde und devzl . fahren häufig bei ihm wieder ,
gelegentlich auch aneldot >!sche Beg >eb« n>he>iteu , den «n er die QuMtäten
seiner gut nuancierten Palette zugute kommen läßt . L . W . Plock
hat vor Jahren eine eigene „ Kunstschulle für freie Künste " gegründet ,
die im Sommer der Frei -licht-Malevei auf dem Land oblag und im
ganzen auf Trü >bners Malerei wu-fbante . dessen Schiller Plock ge -
lvesen ist . — Im gosellilgen Leben des Künstlervereins hat Plock im -
:ner eine her vor ragende Rolle gespielt . Bei der letzten Veranstaltung
des Künstlervereins , die den „ Un>!ergang des Abendlandes " in fei -
nem Humor und treio 'nden Bildern satirisch vorführte , konnte Plock
als Conferencier seiner sprühenden Lonne wieder alle Zügel schie-
ßen lassen inud damit lobba 'ten Beifall ernten , dem sich viöle per -
fönliche Mückwüufchc an chlofsen . xv . x: . c>.

) ! ( Primizfeiern . Zu den Primizfeiern am letzten Sonntag sei
berichtigend mitgeteilt , daß im Stadtteil Beiertheim (St . Michaels -
pfarrei ) Pfarrkurat Frank (nicht Pfarrkurat Johmann -Grötzingen )
die Festpredigt hielt .

Masse stand des Rheins .
Schnfteriufel . Ig . Mär », marocns « Uhr : 78 Ztm . . gestiegen 1 Ztm .
Kehl , 1» . März , morgens 6 Uhr : 195 Ztm .. gefallen 7 Ztm . .
Marax . 19 . März , moracns 6 Uhr : 378 Ztw . . gefallen 2 Ztm .
Mannheim . 19. Mar, , morgens 6 Ubr : 254 Ztm gefallen « Ztm .

Voranzeigen der Veranstalter .
Voranzeige des Badtiche « Landestheaters . Dienstag , den 20. 1^ *!'

zum zwe ten Male „ Der üloltniaiinllet " von ilttchard
Musikalische Leitung : Joses K r i v s . In Szene geietzt von
Krank . Mittwoch , den 21. Marz , findet im Rahmen einer .
Vorstellung eine Aufführung von Beethovens „ F- tdelto " unter °
musikalischen Leitung von Rudolf Schwarz statt . Szenische v'ei«"^
Ctto Krank . Als 6. Borstellung der Sondermiete für Auswar «»
geht Sonntag , den 25. Mär, . nnrlimtttnoK is ithr ffinltit i» » ; its

t»
geht Sonntag , den 25. März , nachmittags 15 Uhr . Saint Sa <ns
„Samson und D a I t I a " unter der mufikal ' fchen Leitung von
dolf Schwarz in Szene . Das Werk wurde von Otto Kra »
Szene gesetzt . Als Abendvorstellung gelangt Sonntag , den 25 .
Webers beliebte romantische Over „Der Freischütz " »nr Auf führ « "*

;
X Slernluird (furnz, der Sohn des Karlsruher Kunstmalers und

feffors an der Laudeskunstschnle , bat sich dem Dirigentcnbcrns suge >̂ ' . »<
und ist fett diesem Winter Assistent bei Kleiber an der Berliner
over . Der sehr innge Künstler hat sich auch bei dem kürzlich verstorvc
Berliner Klavierpädagogen James Kwast nnd dessen berühmter l» » ^
Frieda Kwast -Sodavv zu einem bedeutenden Pianisten herangebildet . *\ (j
diesem vianistischen Können soll e ' n Konzert auf zwei Klavieren
ablegen , das Bernhard Conz in tAemeinschast mit einem Berliner
dicnsrennd : Sans Bork , der kürzlich in Berlin mit einem eigenen *
vicrabend Erfolge erzklte , Mittwoch , den 28. März , im Kstnstlcrn ^ ^
sank geben wird . — Die Borbereitung wurde der KonzertdireNio » 51
Neuf ' ldt übertragen , wo die KaitenauSaabe bereits begonnen bat .

s Der deutsche Kanfmann in der Vergangenheit . D t e n S t a ,»
20. Mär , 1.928 , 8 .80 Uhr . findet im Rcstanront M ? ningcr . K -' Nkordta '

^ ^
des Herrn Mar P a e o I d . Karlsruh '' . !^ ,t.ein Lichtbildervortrag . .

„Der deutsche Kaufmann in der Bergangenbeit
"

^ etfernnlchri ^ tendienst ver bad Landrsmetterw ^ rk?
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AI !gemeine Witterungdtibersicht . Bei ungehinderter EinftrabUlNSJ . .
gen gestern die Temperaturen in der Ebene auf plus 12 Grad j
auch im südlichen Schwarzwald wurden Höchsttemperaturen von 8
Grad Celsius erreicht . Nachts tiat überall wieder Frost aus . „ t &

Eine rasch herangezogene Zyklone verursachte heute früh über de»
tischen Inseln Regen und stürmische Winde : gleichzeitig ist über » '

( tt .
reich bei südlichen Winde « Erwärmung und stärkere Bewölkung uei
ten . . Da das Hoch über Mitteleuropa langsam abbaut , steht
uns südl che Luftzufuhr mit Erwärmung und Bewölkungszunahme B

Wetteraiissichten fiir Dienstag , den 20. März f . 28 : Zunehme »®5
wölknna und meist noch trocken, wärmer bei südlichen Winden . ^

EröfsnungS -Mobelicha » Brüder Bär . ^«t
DaS Möbelhans Brüder W . n . H. Bär . Kaiserstr . 111, veran «^ x

anläßlich der Eröffnung der neuen Ausstellungsräume in lau ' /
Woche eine grokie Reklame - Möbelschau . Wer jebt oder später Mo ^
nötigt , sollte die Gelegenheit benutzen und sich die Ausstellung " '"

„ jcit
Sowohl für einfache , wie auch für mittlere und bessere Einrilbt »
neuester Modelle werden Ausnabmevretse geboten .

xjuyrc utt , -**̂ ^

Burahard 8 ttü - Tüsi ülitluiocii icizlBr Tfl!
Bauarbeiten

•Bieter - . Blechner - und JnNallatlo » ! - .
Malei ». Schlosser - und Dachdcckerarbcitcn
können bei Beteiligung an einer Säuser -
gruppe in Austraa aegebcu werden . Ange -
böte unte r Nr . »1«9 an die Badische Presse .

Erbschaft
II S MarsachnsettS umständehalber b höh . Gew -
Bet .. ev Gesch .- Teilli . Ausseiht zu vergeben
Wer Cliausfeur m . 4Iäbr . Prar einst bevorzugt
Rü -ivorto erb Angebote nnt . Nr . S04I0 an die
Badilchc Preise

Bevor Sie mwMw
lassen Sie . lalls >n ;> vrcn
Betten » Bilder schon
einmal Wanden bemerkt
wurden , eine gründliche
Untersuchung und sichere
Abtötuua d Wan,enbrnt
durch die altl 'cw ^ brte
Spezialsirma D . B G . N .
Anton Springer . Ettltn -
gcrnralie Sl . Tel 234»
vornehmen (29879t

Eins , niiibl . Zimmer m.
Pens , an fol . Arbeit , zn
verm . Kreuzstr . IK. II .

<B1-IM >

ü ginunerwoNnung
Mi' Gartenantetl in

Rüppurr
oder Umgebung

gesucht Gro ^e 2 Z -W .
I. SlnrUt . lann In Tausch
aeac '.' en werden Angeb
uut ' Nr ^ F . S>. Ü9SS an
die Bad . Presse FUKilc
Hauptpost .

Tausehe meine 8 ZIinm .-
Wo «' » » . geaen I A -inmer
m . Küche ev auch Man -
sarde Odenwald Kav -
clleriTtr 26 . lt . 6040

WohnungsnnchwetS
Kammcrcr BiSmarSstr .

Nr . 5l . Tetel . 5844 . be-
ichasst in i Kröfte . Für
Vermieter lostenlos.

Tchüne (B1437
7 Zimmerwohnuug

mit Bad u . Zub . neeigu
sjir Aerzte . Anwälte etc .,
sosort ?n verm . iKaiser -
itr ) Mehrere fccfcftl -fr
? , X 4 Z .-W 2X0 Zim .-
Wobnuna zu vermieten .
Wosuiiiiiaszeutrale Roth -
d»rN . 8nl (crttrnlir 4^ 11

Wohnung 2 Zimmer ,
möbl ., 5>i>chc. in gutem
^ ause .2 . St a . 1 . Avril
zu verm Angeb . n . Nr
« fi.W > an die Bad Pr .

Zwei möbl.
Zimmer

mit Kiiche zu vermiete «
EIsenlvl >»rftrafte Rr . 5

2, Stock . (930Ö )

Zimmer m . .« oft an fol .
Arbeit , zu vm . FW2940
Ettlinaerstrafte 21 . part
Gut möbl . Zimmer mit

el . Licht, sof . zu verm
Klauprechtstr . 45. ? . St . .
links (B14M

In gut . Hause aut möbl .
Zimmer , el . Licht , an lol
Herrn od Dame zu verm
BürtlinNr . 7 . II <B1A17^

Sehr gut möbl ., ionn
Limmer , el . L . , b einz
Tame an fol . Herrn auf
1 Avrll zu verm lBl270
^ ricdcnr ' r 11 . 4. Stoes
Schön , kann , ant möbl

Zimmer
a »f l . April a » loliden
Herrn zu vermieten
ffoikerstr 5 . Eiua D » r
lacherstr . 2 ? r . l . (B1355

Gut möbl . Zimmer ver
sof .. voriib od lvät zu
verm . : Kirnmel . Kriegs -
strafte 84 . III . (Bi43fl )

Möbl . Zimmer an solid .
Herrn , n verm . : Sofien -
strafte 142. part . <B1428

Möbl . Zimmer
für Fränl . zu vermieten
Zu erfragen n . Nr . F .W .
2944 in der Bad . Presse .
Möbliertes Zimmer für

sof . zu verm . El Licht .
Biktoriastr . I . III . BI427
Stell ., berusStät . solider

Herr »der Dame tDaner -
mieter ) findet bei allein -
steh. Frau gut möbliertes

Zimmer
Angebote uut Nr F .W .
VM7 an die Bad Presse
« i ' iale Werderblnv .

Leeres Zimmer auf sof.
zu vei mieten : Lelkinastr .
Nr . 70a . II . (B1447 )

MSbl Zimmer m . 1—2
B -' tten zn verm Deaen -
feldstr . 1. IV .. r . (B145 «

Möbl . Zlmmer el L .
sos . od 1. April an Hrn
zn vermieten . <FW29S2 )

Werderftrabe LS, V .

Gut mSbl . Zimmer , el .
Llcht ev . Klanlcrbeuüdg .
au befs. Herrn , n verm .
Kaiserstr . «0. IV . lk ?

(BI46S )

Sofort zu vermieten schönes , grofteS
Ladenlokal

mit groften Schaufenster anlagen . Warmwasferheiz . ,
Wandwaschbecken mit Wasserleitung nebst Lager -
räum in neuem Eckhaus . Villenviertel . Gut aeeig -
uet für Damen - und Herrenschneider mit Kon -
sektion . Pliotoatelier . Damenfriseur . Dentisten od .
Architektenbüro . Monatl Miete ISO .— M . Zu er¬
fragen unt Nr . 1489a in der Badischen Presse .

Marlens » . 49 II . , son -
ntgcs . gut möbl . Zimm ,
ohne Gegenüber , el . L ..
an fol Hrn . p . 1 . April
zu vermieten . <FW2963
Möbl . Zimmer zu ver -

mieten . Karl -Wilbelmstr
Nr 9 . I . . rechts lB1470

Mansardenzimmer
an nnr sol . Arbeiter zu
vermieten . <B14i8
Kronenstrafte 31 , II . lks
2 bis 3 gut möbl . Zim¬

mer mit Bad . in gutem
Hanse , an besseren , solid
Herrn ans 1 . April zu
vermieten (B1442
Riestendstrafte 24 , 2 St

Leere Mansarde zu ver -
mieten . Nantestrafte 5 .
3. St . . rechts . (©1415)

Seftr gut « 961 . ($81421 )
Kimmor

el Licht , an solid Herrn
aus 1 Avril zu nermiet :
Bogel , Adlerstr . 19. IV .

wmrmm
LADEN

mit Nebenraum oder mit
Wobnuna zu mieten ge-
' ucht Angebote unter
Nr . » 6374 an die Ba
dlsche Presse erbeten

Kleiner

innu
mit 1 Zimmer , ver sof
aesiicht Angebote n Nr .
« «4M au die Bad Pr .

Kleine , helle

Werkstätte
in Nabe Wtthlb Tor gel
Angeb m .. Preis u . Nr .
0 .6m an die Bad . Pr .

Verkaufsraums,„
1. Etage oder im Hof . Kaiserstr . jU
Hauptpost und Marktvlab bevor, »

mieten gesucht . fif
Angebote unter Nr

disch« Presse .
981)0 an die

2 gut möblierte

Zimmer
von 2 gute « Tauer -
mietern gesucht .
Anaeb . nnt Nr . GKZW

an die Badische Preise

ungeniertes Zimmer
el . Licht pünltl . Zabla .
Anaeb unt . Nr

an die Badische Presse
BerusZtät Fräulein sucht
möbliertes

Zimmer
möalichst sevar . Eingang
Anaebote unt . Nr . FH
KOW an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Leeres , geräumig . Zim -
me? auch ?.» an >a >'de sof
gesucht Angebote n . Nr .
31G392 an die Bad . Pr .

2 leere
für rubigeii je« '?:
oder 2. etoa, ' "
Sage , -ni .

^ K ^
-Kgang , öon i i ' . jif ^

, n mäß . Vre ' 1 »
t U

gesucht . An ^ev . '
t <ß -

Tfi304 oh &to —

1_ 2 leere , (cf5lie

Zimme 1
*

ttn,
mit elektr .
Herrn sos. ^ ,r>Z
unter » '

dte Badis -be
lia ' e Hailptpon

« crufStät . SA/Z gi
*

fort möbl . "
mit

tldift scp . jit

Preis u" , cL [L
an die Bad » « «
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Zimms-
Mleiseriim.

Mittwoch , den ZI . Mär »
18S8. nachmit ags 2 Ubr.
werde ich in Karlsruhe . mA!

Suche tüchtig«, nicht »8
junge , engl.

SlW

Sie werden
dasselbe sagen.
was Millionen erfahrener
Hausfrauen immer wieder be«
tonen , wenn sie vergilbte oder
graue Wasche durch Sil ,
Henkels beliebtesVleichmittch
schneeweiß erhielten :

Sil 3um ßißic &j'n -
o $ nßQlßid ? eri !

Kunststeine
Eisenbetonpfosten
Zementröhren
in allen Dimensionen
leiert schnell und billig

Heinrich Kolium
Eggenstein

Zimgs-
Berfteigernng.

u Nählennt -
Psandloknl . Herreiiftrahe ? !,?Nr . 45a . gegen bare Sah - u . Gebalt - angaben unt .
lung im Vollstreckungs - ??? . ^ic '® a"
wege ösfentl versteigern : dische Presse .
a ) 1 Sandkofser . 1 Aus -

ziehtifch m 8 St 'ifil ..
1 Standuhr . 1 Boden -
tevvicki. 1 Kredenz . 1
Vertifow , 1 Sofa . 1
Schreibmaschine :

b ) verschied . Svorta .
für stlißba lspicler
Turner . BadeainNge .! Zeugnisse baben ^ wollen

Züchtiges , gut empsohl .
Älleinmädchen

pers . in Küche u . £>«« &
arbcit , tagsüber zum 1
April gesucht . Nur solche,

«ed . Sportartikel d . schon in 6cff. Häusern
n . !gedient und sehr gute

Rennschuhe . 1 Oelge - Nch zwischen 9 bii 12 u .
mSlde nach Roecllin S—4 Uhr vorstellen b '

Die Versteigerung unt . ! Frau Mator Garbsch ,
b ) findet bestimmt statt Roonltr . 23, III . FH6041

Karlsruh e. den IS
Mär , lf >?« (9486)

Befferer,
Gerichtsvollzieher .

Offene Stellen
Jüngerer

HlTautechiliw
flotter , sauberer Zeich
ner , mit guter Büro ,
prarts . sofort von hiestg .
Architetturbüro gesucht .

Angebote mit ZeuaniS
abschriften . Lebenslaus
und klein . Handskiz ?en
unter Nr . 9&ki an die
Badttche Presse erbeten .

Friseurgehilfe
tüchtiger Herrenfriseur ,
sofort od später gesucht .

Carl Berger .
RitteMrafte 6. , B ^407)

Ziinij. LllllsdursSe
gesuchte <9366)

SSSnirstrafte 15. Laden

Telefon K 'he 4171

Zwangs¬
versteigerung .

>Ki « woch. den 21. MSrz
>vc7̂ '" 'L"" ' " agS S Uhr

» ° r» ru » . .
s,^ . Piandlokal .
v ^ se 4^a gegen bare

Herren -

UnS, " 13 im Vollstrecke
™Setji ?e öMntlich ver .

|L „
S
; ' aüicre , 1 Bücher -

1 s£ V ' 2 Schreibtisch « .
SclSi, ', 1 Standuhr , 1
1 1 Schrank ,
ca » ^ " !? asser.Apparat .
öfctt ,, Petroleum -
# n ? v 1 Gummimantel .* a *J « r u t) e, (9344)

den 19 . MSrz 19Ü8 .

Gerichtsvollzieher .

3100885-

Sniltiseriim.
Mittwoch, de» Zt . Mär

Herrenstr . 4 .'>a . seg bare
Zahlung im Vollstreck -
ungswege öffentlich ver -
steigern :

1 Ätlenschrank . I Ampel ,
l Tilch . Negulatur . 1
Auspug - und vr » sma -
schine . 1 Büfett . 1 Partie
Wein in Flaschen u . im
Fall . 1 Kegelspiel . 1 Bü -
cherschrank . 1 Au ?,ich -
tisch , l » lavier , l Akten -

<. oo ji - . . . „ » " rl schrank . 1 Plüschgarnituruachmittaas Z Ubr . aus Sofa und 2
werde ich im Psandlokal . Senel . 1 Kleiderschrank ,©etrcmtt ' 45a . Wer , ata . i Schreibmaschine . Jon
bare Zahlung im Voll - i arokcr Lcderlessel ,
streckungswege öffentlich Kreden, . I Schreibtisch . 1
versteigern : Silberschranl . 1 Oelge -

J , SmreibMaschine « , I mälde , I Schncider -N « h >
Zuschneidctilck ^ 2 « viegel . Maschine , l Vertikow , 1
^ ^ ^ .

" eidertisch - . 1blauer Schreibtisch , 1 Ruhebett ,
^ rren - tofs . 1 Damen - , Bodentevvich . 1 Tisch u

Versteiaeruna vo
'
rau

' k ' Korbstul .le u . . , m .

— Stenotnvistin —
Schreibmaschine beklbend .
für schristl . Arbeit ver
sof. gesucht . Zu erfragen
unter Nr F .WS9 «>1 in

Am Mittwoch , den 21 . der Badis chen Presse .
Mär , 1028. nachmittags , CYfc« lntif ririn
2 Uhr . werde ich in 00l0NiarIN
Karlsruhe lPsandlokal >. !für Tamen -Frisler -Salon

per sofort gesucht . Ange
böte unter Nr . F .H .6N4-!
an die Badifche Presse
Filiale Sanvtpost .

Tüchtige
Zuarbeiterin sowie

Lehrmädchen
sofort gesucht . (B1448

Tamenschncidermeister
Kghrer . Tchillerftr . 33.

Haushälterin

Tüchtiges , eitere «

Mädchen
für größeren Haushalt
per sofort gesucht .

Vorzustellen mit Zen
Nissen bei (933!

Hosmann ,
Martgriienstrafte 34,

( Lidellplah ) .
Gesucht fflr sofort fleitz.

Mädchen
für Reft .- Küche (Gelegen -
heit z. Nochen erlernen ).
Näheres (9364)

Restaurant
Grüner Baum ,

Kaiserstrafie Nr . 3 .
Zun - eres , fleiß . (B1444

Miidchcn
für Sausarbett tagsüber
ver sofort gesucht .
Krcu,st »afte 618, III , r .
Jüngeres , durchaus ehr -
liches >>nd sauberes

Mädchen
wird von 8 Ubr morgens
biS S Uhr nachniilt für
häusliche Arbeit . gefu -Ä
Zu melden nur S - 5 Uhr
nachmittags . (9432)
Durlacher -Alle« 47, I .

Nimm
doch auch

Lama
Sic erspart Dir metm

öls r&os sie Uosteh

Und nicht nun das : Allen Speisen valdht

sie den flakiHtfert und den ißohlgcsdinuidi

besten TUolkemlmttei *

buttevfeiii
A
h Pfd . kostet 50 Ptg - .

mit Berechiiguna zur Lehrlingsausbildung , wel¬
cher mit allen vorkommenden Reparatuiarbeiten
an Kraftwagen vollständig vertraut und tn der
i.' a » e fein mub , bei tätiger Mitarbeit einer Werk - linie
statte vorzustehen , zum sofortigen Eintritt von alb

gleibigcs , ehrliches

Mädchen
für sofort gesucht . (9284)
« lubhailS des K .F .B .

Gportplay . Straßenbahn -
s .

eingeführter Autoinobtlfirma mit erstkl Bcrtretunaj'Mercedes -Benz ) gesucht . Angebote mit lückenlos ,
^eugn . und Lebenslauf . Lichtbild und Ansprüchen '
unter Nr . 1488a an die Badifche Presse .

Für folgende Berus « werte » noch

Lehrlinge gesucht:
Gärtner
St ' inbaner
Steinschleifer

Gesiicv« wird alleinsteh
Frau , die Haus - u . Feld -

1 arbeit verrieten kann ,
ansS Land . Aller 45-- S0 Metall, « leiser
Jahre . Angeb . unt . Nr . Zu ^Uer
TMN an die Bad Pr . Mantteure

sichtlich bestimmt .
Karlsruhe , den 19 .

Mär , 1928.
Bier .

Ober - Gcrichtsvollzieher .

K a r l S r « de . den 1» .
Mär , 1928. (9434 )

Weitermana .
Gerichtsvollzieher.

Druckarbeiten
werden rasch und billig
angelerttgt tn der
Druckerei F . Thiergarten

Restaur .-Köchin s°rm --
erstklass Krast , für größ . Kerni " acher
Gaststätte tn AmtSNadt Kupferschmle »
Nähe Karlsruhe aef An - H„ s. „ ?? aaenslbmiede
geböte m . Zcu ^nisabsckr Kesselschmied «
u . Lichtbild » Nr . » «» >8 Feuerschmiede
an die Badische Presse Nai -schlossei

MNchcnaesuch . Ä ' "
Ein anständiges Mädchen Ledcriärber (kür eine
vom Lande aus J . April
gesucht . Ammer , Bäckerei ,
Luiseuftr . 60. (FW294S

WWW »
5ür öle

Vertreter
zum Besuch von Zigarren - Spezial -Ge ' chäften ,
Kolontalwaren -Handliingen usw . von süddeutsch .
Ztgarrensabrik für Mittclbadcn aelucht . Kund -
fcöaft vorbanden . Nur Angebote mit lückenloser
Angabe der bisherigen Tätigkeit finden Veriick -
sichttgung unter Nr &6381 an die Lab . Presse .

Konfirmation

Weine
fachmännisch gepflegt

tn eigenen Weinkellereien

Lehranstalt )
Für folgende

Sattler u . Möbelpolsterer
Waaner
Küfer
Schuhmacher
Ztmmerleute fanSwärt ?)
Maler u . Anstreicher
Glaler
Hafner — vfenfeder
Photogravb
Galvanovlaftlker
Graveure
Bulkanileure (Stempel -

machcr)
Uhrmacher
Lackierer
Goldschmied lt. D »Irlach
Kausm. Lehrlinge (Büro

u . Verlaus )
weibliche Berufe werden » och

Tüchtige » (FH6029
Mädchen

für Küche n . Hausarbeit
auf I . April gesucht ." 31 , III .Moltkestrabe
Ein saubere»

Halbiage -Mädchen
sofoit gesucht .
Kaiseritr . 24 ». II . (B1446

Kaufmann
25 3 .. gelernter Eisen-
Händler , sucht sich baldigst
zu verändern sirm in
allen Arbeiten
Angebote u Nr . 368 :5

au die Bad . Presse erb .

Lehrstellen gesucht :
Kontoristinnen
Verkäuferinnen

FriseusenSchneiderinnen

Zinn RMIf monatl . verdienen
• rWw redeneivandte Samen
durch Entgegennahme von Bestellungen Tpreckstniiden : Montag bis Freitag . ;
für eine konkurrenzlose ges . gesch . Neuheit nachmittags . Samstag . 8—12 Uhr t '
Personen , die an intensives Arbeiten ge-

SÄ attf Oaücrsleliunöangenehme . . . .
großen Wert legen , wollen ssch melden ,
init Ausweis : Dienstag , 10—12 u . 15—17
Ubr : Kaiserstrah « 18S . III . ( B1467 )

Ardellsaml fSotMe
Abtlg . Berufsberatung «.

Lebrftellenoermittluna
Für Knaben : Zäbrinaerstr . 4? . Für Mädchen :

Gattenstraße S3 . Fernsprecher S270—74 .
W3- 6 Uvr

ormittags .

Wir suchen für unser kaufmiiunilches Büro auf
Ostern einen (914S)

Fleißig ., ehrl . (FH602S
Mädchen

mit guten Zeugniss . , für
kleinen Haushalt aus 1.
April gesucht . Schnevler -
fit . 12. I , (b. H .-Bdf.) .

Putzfrau
ehrlich und zuverläfflg .
Frctiag oder Samstag
gesucht Zu erfragen unt .
Nr . Y .H .6W9 in der Ba -
dischen Presse .

Junger » aufm ., 19 I .
alt , sucht Stellung als

Lagerist
gleich welcher Brauche
Angebote u . Nr . SR6417
an die Badische Presse .

das
Miidclien
Liebe z. flinb . hat

u . nähen kann , sucht aus
1. April cntsprech . Stelle .
Angebote unt . Nr . F .H.
G036 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Nettes Fräulein . LS I .,
sucht Stelle

z. Servieren , am liebsten
auswärts " »ae !' ote unt .
Nr . F K . 29 !>7 an die . . .
Bad . Pr .. Sil . Werdervl . P̂resse

junger , zuVerl . Mann
sucht

Beschäftigung
gleich welcher Art . Fvb -
rerschein für Motorrad
vorhanden . Angebote un -
ter Nr . F .HFidlK an di«
Badische Presse Filiale
Hauptpost .
Perfekte

Stenotypistin
in ungckünd . Stella . , mit
gut . Zeugniss . u . Reser .,
sucht sich aus 1. Mai od.
1. Juni zu verändern .
Angebote u . Nr . BV402
an die Badische Presse ,

2lljähriges Mädchen
mit gut . Zeugniss . . sucht
Stelle . 2- 3 Std täglich .
Augcbole unt . Nr . F .ZL.
£ >49 an die Bad Presse
Filiale Werdcrplatz .
Junges , kräftiges ,

Mädchen
vom Lande , is I ., sucht
AnannSsielliing . Angel »,
u . F .W .S948 a . d . Bad .

Fil . Werderplatz .

Besonders preiswert :

Tischwetn rot 1I1 Fl . 95 ^

^ " gsieiner rol ' /, 5l . 1 ^

Zum Aufbau der Organisation in Baden wird
von einem Versicherung ^ Unternehmen , welche ? Schulzeugnisses an
hauptsächlich Kranken - u. kleine Lebensversicheruna
betreibt

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Nur schriftliche Angebote mit Abschrift des lebten

Akn t ° l
Dürkh . Feurbg . ' /, ? l l 30

^ berhaardler Vi 1 .20
Frankwetler w 1 .20
Matkammerer „ 1 . 30
Dttrkh . Kaisberg „ 1 .70
Deidesh . Letten .. 2 . 00

ClDt ÜütiiBtK W
licht , die auch tn Feuer - , Unfall -, Sastpflichtver -

ierung usw . erfahren ist. Es ist Gelegenheit
geboten , sich eine angenehme Lebensstellung zu
schaffen . i

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf , Er -
folgnachweifen und Angabe des Eintrittsdatums
erbeten , unter Nr . 141öa an die Badifche Presse .

w. Wer &Ed.. 11.-15.
Zigarren -Fabrik «» .

Tk !chweinwelh ' /,5l . I « 1™

Cdenkvbener 1I1 5l1 .25
Weine sind gesund , da-

her in ihrer hervorragenden
Qualität außerordentlich

preisw ert !
Di« Preise verstehen sich inkl . Zlache

Zum Verkauf erstklassiger Nähma¬
schinen wird per sofort

ein tüchtiger Herr
gesucht zum Besuch der Privatkund¬
schaft . Geboten wird Spesenzuschuß
und hohe Provision . Angebote unter
Nr . 1466a an die Badrsehe Presse .

'
Chauffeur

-
Hir Perfonenwagen . auch für Reif ?, nno
Lastwagen , gelernter Motorschlosser , mit
guten ,'! e»«ntssen in Dauerstellung gesucht .
Eintritt evtl . 2 . April 1028. (9342 )

Sei« Bacr l Sötte
Grobbrenuerei ..Heibacrka".

Karlsruhe . Larl - Wilhelmstrane ZK.

>Vir « ticken zokort für unser
Aenderungs - Atelier einige
durchaus perfekte

die speziell Ichneidermäßig
nähen und bügeln können

Modehaus Landauer
9384

LEHRLING
mtf guter Schulbildung gesucht . (951401

Adolph Hirsch . Tuchgro 'chandlung .
« ailerktrabe

verkäuferin
gewandt , mit gut . Umgangsformen , findet
dauernde Stellung . (9468)

Vorzustellen v . 10—1 u . 8—0 Ubr .
H . LANDAUER

Saiserstrabe 183.

Iii« . Alleinmädchen
da« kochen kann , tn best . Haushalt , zu S er- '
wachsenen Personen , bei hohem Gekalt , ans
I . April gesucht . Waschfrau vorband . 3u
meld . täal . bis H4 Ubr : Biirttinstr . 10. II .

t &
Oiltmilnw vtü8

Ans dem
Taschen -Atlas

vom Deutschen Reich "

Außer 24 Doppelkarten in Kupferstich
120 Seiten geographisch - statistische
Nachweise I Flächeninhalt u . Bevöl¬
kerung Alphabetisches Ortsverzeichnis
/ Verkehrsangaben / Orts - u . Stadt¬
bevölkerung I Abgetretene Gebiete I

Ehemalige Schutzgebiete .

Aus dem
Taschen »Atlas

der ganzen Welt "

Außer 24 Doppelkartan
in Kupferstich 96 Sei¬
ten geographisch -sta -
tistische Nachweise für
jeden Erdteil l Größen¬
zahlen der Erde I
Fläche und Tiefe der
Meere . Meerengen I Be¬
völkerung der Erde i
Währungen / Seo - und

Landverkehr .

c - W -

Herausgegeben von der BADISCH EN PRESSE

Unentbehrlich fürs Haus / flir die Reise / fürs Büro

Vorzugspreis RM . 3 . — für jede Ausgabe .
Zu beziehen dorch alle Buchhandlungen , sowie
durch den Verlag der Badischen Presse . Karlsrune . Lammstraße
Ecke Zirkel , durch die Zweiggeschäftsstellen KaiserstraSe 14S
(gegenüber Hauptpost ) und Werderplatz 84a Bestellungen nehmen
ferner unsere bekannten Agenturen Träger und Verkäufer ent¬
gegen . Der Versand nach auswärts erfolgt gegen Einsendung von
Slk . 3.— bzw Mk 6 .— für beide Ausgaben einschl Porto und

Verpackung ) Postscheckkonto Karlsruhe Nr 8359.

1•Bestellschein "

An die Badische Presse , Karlsruhe
Ich bestelle hiermit : « 1 Taschenatla » vom Deutschen Reich
zum Preise von Mk Z — » 1 Taschenatlas der ganzen Welt zum
Preise von Mk 3 .— " Beide Ausgaben zum Preise von Mk 6.—
postfrei !
*Der Betrag Ist durch Nachnahme - zu erheben — ist auf Post¬
scheckkonto Karlsruhe 8359 einbezahlt .

Ji

Name : Ort : . . .

Straße :

♦NichtgewOnseht « bitte streichen .
. Hans -Nr .



„vadlscht Presse - ( Morgen -Ausgabe ) Nenstag , den 80 . ®T8fj 1928 .

SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirlschaffs-Zeitung
Berliner Börse .

Aerlt « . 19. UKttta. tSuntjpruch .« Während man in den Vormittags -
Nunöen g " t bchauvtete Kurse nannte und mit einem freundlichen Äegtnn
der amtilwen Ättttagsbörje rechnete, war die Tendenz üverwtegend Ichwä -
chcr . Die StultHe wurde vut allem durch Posttionslösungen in den mei-
ften Kavoriwavleren der letzten Leit enttäuscht, von denen beispielsweise
Bemberg «m 11.75, bereinigte Glanzstoff um 11 nnd Polyphon um S.ö
zurückgingen . Infolge des katholischen Seiertags blieben Austrage aus
Süddeulschland im wesentlichen aus , sodatz auch die Börse zu Realisatto -
« en schritt. Man befürchtete zum Ultimo eine erdebliche An .
Ivannung der tSeldverhültnisle und betont « ans den Ztteichs-
bankansweiS die Tatsache, daß der T^ visenbestand um 35 Mill . RM . ab.
genommen habe. Allerdings wurde an der Börle vergessen, daß die Be-
wcgung des Devisenkontos mit dem Transser der Jndustrieobligationen »
»erzinsuug zusan'menhängt . Tagesgeld stellte sich auf 6.5—8 Prozent ,
für erste Firmen auf 0 Prozent . Monatsgeld 7.5—8 Prozent , Warenwech¬
sel mit Bankgiro ca. 7 Prozent .

Im Devisenverkebr Befestigte sich London -Brüssel auf S5 .V07S
« nd London -Oslo aus 18 .28. Sonst notierten Kabel -Berlin 4.1815. Lon-
don -Berlin '20.40375 , London -Mailand 92.39 , London -Spanien 28.96.

Im weiteren Verlaus wurde die Aufmerksamkeit der Börse stark von
der Bezugbrechrsnotiz für Karbenbonds in Anspruch genommen , die
schließlich mit 10 Prozent festgestellt wurde . Ueber den Umsatz liehen sich
genaue Zahlen nicht ermitteln , doch schätzte man ihn in eingeweihten Krei¬
sen auf etwa 12 —15 Mill . NM . Der weitaus größte Teil aller Aktiv-
nitre — etwa 80 Prozent — soll das Bezugsrecht ausgeübt haben , wäh¬
rend nur 20 Prozent der Aktionäre aus den Bezug der Bonds verzichte -
ten . Die Farbenemission kann dam' t als gut plaziert gelten , zumal es
sich um den Riesenbetrag von 250 Mill . RM . behandelt . An den übrigen
Märken bröckelten die Kurse mangels Anregungen ab. Bemberg vergrö -
Herten ihren Verlust aus insgesamt 20 Prozent . Vereinigte Glanzstoff
auf 15 Prozent . Freundlich lagen im Verlauf nirr Rhein . Braunkohlen ,
sowie von chemischen Werten Rhenania lvlus 4) und Scheidelmandel
tplus 2 ) .

Eine Privatdtskontänderung kam heute nicht w Frage .
Zum Schluß der Börse hielt die nachgebende Haltung an. Die 91 -> » -

Börse war uneinheitlich . Gegen 2% Uhr nannte man u . a. solgende
Kurse : Kommerzbank 174.5 , Danatbank 231.5, Dresdner Bank 158 .5 .
Hnvaa 152.25, Nordd . Llovd 151.75, AEG . 15 ». Bergmann 173. Gesfürel
275 . Siemens 268 .5 . Ver . Glanzstosf 686, Bemberg 502, Ostwerke 270,
Schultheis 333 , J . -G . Farben 259 .25, Dessauer Gas 173 .5 , Geilenkirchen
132 , Harvener 167, Mannesmann 144.5, Rhein . Stahl 155.75, Vereinigte
Stahlwerke 103.5 , Phönix 101 .87, Rhein . Braunkohlen 263 .5 , Polyphon
296 , Karstadt 186, Altbesitz I und II 52, III 55.40, Nenbesttz 14.80.

Frankfurter Börse .
Frankfurt . 19. März . Zu Beginn der neuen Woche herrschte an der

Börse außerordentliche starke Zurückhaltung . Man rechnet zum Quartals -
ultimo mit einer starken Anspannung am Geldmarkte . Tann wartete
man die erste amtliche Notierung der J . -G . Farbenbezugsrechte ab , in
denen allein fitfi . regere Umsätze entwickelt konnten . Sonst war das Ge-
fchäft äußerst still. Das sast vollkommene Fehlen von Kundenordres
macht sich stark fühlbar . Andererseits übte rcr Rcichsbankausweis , der
eine wettere befriedigende Entlastung des Instituts ausweist, kaum eine
Anregung aus . Die Grundstimmung blieb freundlich . Die Knrsfest -
setzung wurde Mich ' einheitlich, wobei die Veränderungen nach beiden Sei -
ten bis etwa 3 Prozent gingen . Einige Svezialwerte waren verlangt .
So konnten Adlerwerke auf die Wiederaufnahme der Dividendenzahlung
erneut 3 Prozent anziehen , während Daimler VA Prozent und NSU . %
Prozent nachgaben. Gefragt blieben Kaliwerte auf die günstigen Absatz -
fchätzungen. Westeregeln gewannen IM Prozent , Ascher ? leben 3 Prozent .
Um Farbenmarkt ^ waren Bezugsrechte zu 10 Prozent gefragt . J .-G . Far -
benakt ' en lagen 1 Prozent niedriger . Scheideanstalt eröffneten knapp
dehanvtet . Goldsckmidt 1% Prc ?ent höher. Am Elektro,narkt überween
» ie Abgaben . Geösürel und Licht n . Kraft gaben ie 2 Prozent , Schuckert

Berliner Devisennotierung ««» rom 19 . März

IvutnoS-AireS
« rüfltuani « .
CSU
soj/enhafltn
Stockholm
Htlfinnfoi »
Italien
London
Newhort
Paris
Schwel»
Spanien
Japan

17. MSrz .
Keld I « r,ei

IVS 08,168 . 42
1 .788 :1 .79 '
58 215 :58. 335
111 44 111 66
111 93 113 16
112 08 112 30

52 10 54
22 106
20 422
41P5
16 .4?
80 .58
70 5?

966

2$ 065
20 382
4 .177
1643
80 42 „70 4? 7i
1 .9621

19. Mür ,
(«ei»

168 07
1 .787
50. 215
111. 46
111 S4
112. US
10. 515
22 05S
20 381
4177
16A3
8041
70 21
1 .962

>Prte1
1E8. 41
m
111 68
112 . 16
112 30
10 535
32 095
20 421
4 .185
16 47
80 .57
70.35
1 .966

SN» de Jan .
Wie,
Prag
Augoslawi».
Budapeft
Bulgarfe »
Lissa » »«
Tanzig
Nonstanttuo » .
Athen
ttanad »
Urugnatz
« air »

, 7 . Mär ,
Meld

0 5035
litt
7 .349
73.03
3 .012
16 .98
81 .4P
2 .125
5 594
4 .177

Briet
0 5056
58 91
12 393
7 .363
73.17
3 .018
17.02
81 .64
2 .129

4 376 4 334
20 . 309,20 . 9i9

19 . März
« e!d

0.5025
53 .80
12,377
7 349
73 .0?
3 .017
17 18
81 51
2 .1 :
5 .5:
Uli
20. 905

Briet
0 6045
58 .92
12 397
7 .361
73 17
3 .023
17 22
81 67
2 .119
5 546

85
4 324
20. 945

Frankfurter Devisennotierungen vom 19 . März

Amsterdam
VnenoÄ.Airts
» rfliicl-mutro
CS'»
Ropfnnnnen
Stockholm
HelsingsorS
Italien
London
Nemhort
Paris
Schweiz
Svanle «
Japan

17 . Mär ,
S!el !> >Brie'

168 11 168 45
1 .788 1 79?
58 3 9 58.31
111 47)111 65
III 94 l112 16
112. 091112. 31
10 519
22 .07
20 383
4. 17B5
16 '.33
80 .44
70 .39
1 .962

10. 535
22 .11
20 . 423
4. 1846
16. 473
80.60
7053
1966

19 MSrz
<«e!»

168 . 11
1 .787
58 20
111 49
111 . 83
112 . 07
10.1 ?
22 . 067
20 384
4. 176
16. 433
80.41
70 18
1962

."rief
168 45
1 .791
58 3?
111 . 71
112 11
112 29
10 54
22 107
20 424
4 1847
16. 473
80 57
7032
1 .966

Rt« de Ja «.
Wien
Prag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarie »
Lissabon
ranzig
Konstantinop .
Athen
Kanada
Urugnay
Ratio

17 . Mär »
Meld

0 503 '
58 81
13 37?
7 338
73 10
3 .012
16 .98
81 .43
2 .325
5 494

Brie «
0 5056
58 .<>3
13 399
7 35?
73 .24
3 .018
81 . . .2 .129
5 .506

4 .177,4 185
4 .3264 334
20. 915120 955

19 März
Meld

0 E02"
58 81
12 379
7 333
73 .0s
3 01
1718
81 51
2 .105
5534
4 .177
4 .316
20 . 905

Briet
0 5045
58 .93
12. 399
7 347
73 .2?
3 .023
17 .22
81 .67
2 .109
5 .546
4 .185
4 .324
20 945

Steinhart
London
Pari ?
Brüssel
Italien
Madrid
Solland
Stockholm
Oslo
Ro» -nVagen
Prag
Teutschland

Züricher Devisennotierungen vom 19 . März
19 8 . 17. 8 .
519 30 Wie» 73 . 15
25 34"» Budapest 90 .80
20 .431,
72 .374s
27 .43

17. R.
519 .35

25 .34%
20 .43»/«
72 .40
IVsl87 - -

209 .00
139 .50
138 .55
139 .15

15 .39
124 .19

Wie»
Budapest
Agram
Sofia
Bukarest
Warscha»
HtlsingsorS
Konstantin »» .
Athen
Bnenos-AirtS
Japan

9 .13 'fe
3 .75 '/s
3 .21'/s

13 .10
2 63X-
6 .88
2 .22%
2.44

19. 8.
9080

9 . 13 -?«
37

W

_ .731«
3 22V»

58 .25
13 . 10

2 .64
6 88
2 22»/.
2 .44»/»

87 .40
209 .00
139 .50
138 65
139 .20

15.39
124 .18

Täglich Geld 21/3 Pro ». Monatsgeid V>k Pro ». 8 MonatSgeid 4' fc Pro ».
• Berli « . 19. MSrz . «Fnnksvruch.» Devise» am Ulanceumarkt . London-

Kabel 4.87VS . London-Paris 1S4 .N2'.L. Londou - Brilsiel M007S, London-
Amsterdam lfc. l2tt London-Mailand 92.89, London- Madrid 28.% London-
Kopenhagen 18 .21^ , London- Oslo 18 28, Kabel -Zürich 5.198 Kabel- Amster-
dam 2 .48W, Kabel-Warschau 8 .91%, Kabel - Berlin 4 .181^ ,

BerU « . 19. März tSnnksprnch .s Citdcoifcn : Bukarest 2 .589 G
2 .601 B . Warschau 46.725 G 46.925 B . Kattowib 46.775 G 46.975 SB,
Posen 40.70 G 48.00 B . Riga 80.53 G 80.87 B . Reval 112.05 G 112.55 B .
Kowno 41 .485 G 41 .665 B , Polen sgroh ) 46.625 G 47.025 B . Polen lkletni
46.625 G 47 .025 B . Lettland 80.07 G 80.73 B , Estland — G — Ä
Litauen 41.23 G 41 .27 B .

( Jnnotferfe Werte
Mitgeteilt tod Bae « 4 Elend . BanksewhHft in Karlsruhe

ldler Stall 60°'»
Badeula Track. 90°'.
Brown Booerl 158-"»
Teulsche Lastaut« 30»/.
? en >sche Pelrot. 63'".« afoliu » 75"'.
(« rindler ftlaarr 4"/.

^ «terkraftioerte
<tali >!tndustrie
ttammertirfch
« arlsr Ledknsverl
»rtiocksdag
Moninae , Brauerei
Wnftntift Waggoi,

15 ° '
185°/,.
40»'.

240%
137'".
150" .

I 18"',

•Modln WIenenlier«
Svtnn » oNuau
Svinn ONendurg
^» iferwarei ^ vect
Karlsr . Maich.

fi * aewedt

55°/-
140°/o
l « 0«/r

n »
38V»

«nd Siemens )e 1% Prozent nach . Montanwerte still «nd wenig ver-
ändert . Schiffahrtswcrtc knavv behauptet . Am Bankenmarkt verloren
Danatbank Vk Prozent , Disconto 1 % Prozent . Commerzbank 1H Prozent .
Metallgescllschast lagen 2V* Prozent höher . Deutsche, und Ausländische
Renten still und wenig verändert .

Frankfurter Abendbcrse .
Frankfurt , 19 . März . fFunksvrnch .) Die Abeiidl' Srsc verlies ohne An-

reguug und im ganzen geschästslos. Sämtliche Markte zeigten Kursrua -
gänge von 0 .5— 1.5 Prozent . Erst im späteren Berlaus trat ans Intel »
ventionen am Karbenmarkt wi« d ?r eine leichte Belebung und Erholung ein,
doch blieb auch hier das Geschäft in ganz geringen Grenzen .

Anleihe« : Altbesitz 51 .90. Nenbefitz 14 .80, 4 Dt . Schutzgebiete 6.90 4h
Oeft. Staats -Nente von 1913 2 .62, 4-4 dito Schatz von 1914 82.5. 4 Zoll
von 1911 12 .37 5 Mexikan . abaest. 17.8 . 3 Salonik Monastrr 19.12 .

Bankaktien : Commerz- und Privatbank 174, Darmstadter und National -
bank 232. Deutsche Bank 162, Dlscontv - GeseVchaft 150, Dresdner Bank
158.5 . Metallbank 126 „ ^ a , „Bergwerks -Aktien : Harpen 165.75, Ilse Berg 245 . ManneSmannröhren
143.5 . Rhein . Braunkohlen 263 . Meiu -Stahl 154.5 . ,

f »ausvortn >erte : ?>amb. Sintertf Pakets. 151.75, Nordd . Lloyd 151 5.
ndnitrieaktien : Adlerwerke Klener 87.5 , AEG . Stamm -Aktien 152 .7s .

Zement Heidelberg 140 5 , Daimler Viotor 88 .5, Dt . Linoleum 264.5 . Elektr .
dicht und Krast 214 .87. Y .G .- Narben 26V. Gessürel 275 . volzmann 146^
Holzverkohlnng 81. Innghans Gebr . 85 . Lahmeyer 154 , Maiusraitiverke
112.55 Neckarsulm Fahr, . 60 5 . Südd . Anckers . 133, Voigt und Hasfuer 176 ,
Zellstoff Afchasfenburg 171. Zellstoff Waldhos 262.5.

Mannheimer Börse .
Ma ««S-w . 19. März . sDrahtbericht .1 Bei unveränderter Tendenz

tierten heute : Rhein . Hypothekenbank 184, J .- G . Farben 261 , Oberrhcta .
Versicherung 161 , Brown Bovert 159, Deutsche Linolenmwcrke 264 . PsaU-
Zkähmaschinen 50.5, Portland -Zcment Heidelberg 142, Südd . Zucker 13 --
Farbenbezüge 10.

Warenmarkt .
Mannheim , 19. März . ( Drahtbericht . ) Produktenbörse . Die höheren

Auslandsforöerungcn hatten eine Befestigung des Marktes zur Folge-
Roggenmehl ist nm 1 RM ie 100 Kilo erhöht . Man verlangte für I-
100 Kilo waggonfrei Mannheim ohne Sack in RM . : Weizen, inl . 27-
ausl . 29 .50—31.75, Roggen , inl . 27—27.25, au LI. — , Hafer , inl . 25 .25—27,
ausl . 26.75—27.50, Braugerste , ausl . 32.50—36, pfälz . 32—33.50, bndtsche .
hessische und württemb -' rgische 31 .50- 32.50, Fnttergerste 24- 25, Mais m »
Sack 25, fit öd . Weizenmehl . Svezial Null . 38—38.25. Roggenmehl 37.5»
bis 39.50, Wcizenklcie 14.50— 14 .75 .

Berlin . 19. März . <F« nkIvruck>.) ProdnktenbSrse . Die GcschäftStüitg-
keit kommt im Berliner Getreideliandel zu Wochen« ginn nur recht lang'

.t . . . ^ TnlttBw;

tagsschlutz wurde heute uon einer leichten Steigerung abgelöst. R 0 ag e »
hinaozen fester bei größter Zurückhaltung der Verkäufer . Greifbares Mate »
rial wi»d bis 2 RM . höher bezahlt, während im LteferunAshandel mir
eine ähnliche Preissteigerung auswies , sonst etwa 1 RM . fester . Hase «
sehr sest. Gerste langsam steigend . . . . .. .

Berli « . 19 . März . | Fuiiksvr «ch>. Amtlich« Prodnktevnotiernngen Crur
Getreide u . Oelsaateu je 1000 Kilo , sonst je 100 Jiilo ab Station : ) W e i z c n -
März . 246- 249 März 268 Brief . A!ai 277 .50—278 .50. Juli 283—283 .75-

Geld .
^

Tcndcn »
'
fest : N "aVs^ loko

^
Bcrlin ^

234—2U
" 'T? ndenz

'"
^ ft :

"
WeizeN '

mchl 81 .25—35 Tendenz rubia : Roggeiimelil 34—36, Tendenz 1—8 ; Weizen
kleie 16.50 , Tendenz fest : Roggenkleie 16 ^ 5 , Tendenz sest. ,

Magdeburg , 19 . Mär -,. Meihzucker einschl . « ack und Verbrauch »
ftener sür 50 Kilo brutto für retto ab Verladestelle Magdeburg ) >nner -
halb M Tagen — RM . Mär , 27.15 , April 27.30, Mai 27.45. Juni 27.6«
RM . Tendenz : ruhig . — Terminpreise für Weihzuckcr tinkl . Sack frei
Seeschiffseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : März — bez . 14.35 Br .
14 .25 G . Avril — bez. 14.45 Br . 14.35 G . Mai — bez . 14.60 Br . 14 .50 » <
Juni — bez. 14 .70 Br . 14.60 G , Juli — bez . 14.80 Br . 14.70
Aug . 14.80 bez. 14.85 Br . 14.75 G. Sevt . — bez. 14.85 Br . 14.75

Berliner

vom 19 März
Deutsche Stnatspap .

17 . 3. 19. 3.
52 52
55 .40 55 .4
15 14 8
87.5 87.5

90 90
95.6 95.6
80.25 80.12
82 82
81 81
88 8775
6 .9 7 05

Anleihen
1172 -
76 2 76 .1

Werte .
36 .5 35 .62- 24.5

(IM. « chuld
» I II
.. III

N -ubcsit ,
6% Sfcltflü.

»nleidc 27
6 Tl . Werl ».
J—5 Gold.
schätz K

«KD .Rcich »».
H% Baden
Staats 27

ii% © <H)trn
Staats n

Sachsen
Staats 27

7% Tbiir .Staats 26
it Cchutzgcb .

Wertbest
. Bad . El «.

5 M .-M. G.
Aosliind

i «Ret. al-g.
4 Mcx. » b«.0 - ft.S.
4 Goldr .
4 itronenr.
« Tür», «d.
4 T .Bagd . I
4 T .Bagd .II
4 T. Zo ».
riirk.-tiosc

Ung. 13
Nu ». 14

I Uno. Gold,
tintf abg.

4 JtToncitT .
5 Tkduaut .
»b,.

!>/i d». adg.
Verkebrswerte .

a .-G .s.Vert . 167 ' /« 185.6
«ll, . Lotalb. 208 200
Sa >tin»>re 116'/« 117
^anad » 90.75 90.5
Cl.etf .tö .Srt . 8t .Ö7 88
7 »leicksd. 9ö 7 96 75
«lettr.H« ». 85.25 86 75
- to .Aertisti . - 89 .5

152% 152' /.
85 .5 85 .12- • 0S .5

33.6
1 .8 1 .7
9 .5 9 .62

13
12 . 5ffjm

24 25
26
25 .3

1 .7
25 .3

1 .65
17.25 1737

Hamb.Pakets.
Hantb.Hochd .
Hamb Siidam

Hansa
Rcvwa
N . Lloyd
Schantuug
T»dd .<- ls«n».
«cr . Eide

>7. S. IS. 3
220 230
143 .5 14 .VI«
152*1« 152 'l«
& 9

139
*

73.25 73

Bank -Aktien .

$ :§ m
155 15S .t
170 169
145«l« 146
155 153-/.
252.5 L53

^

99. 5 99?37
233 232>,.
49 .75 !-0
162 163

«dca
?>ad . Bau »
Bt. e>. Werte
B«. f . ü'rau
Barm . B. V .
Ba» .Hdp.B .

., Vereins
Verl . Sdlsg.
vommer,».
Tan». Prio.
Tarmsi . Bt.
D .Asiat .B >.
Tts» e . Bt.
Dt .Hiip.B «.
T . ti - bs . Bt.
Tlstoutoa.
Dresd n . 8.
GotdoGruud
Lnx.Jnter .
Meiu .HV».
Siitt .Bod.«.
Mit,tl6 .<£S.
Okidank
OKI . tkred «
Pr . Bode»
!>!et« Sdt.
Rh . Credit».
Sndd .Btrrd.
Eiidd . TiSt.
Btt .Hamb.
Wiener BN>.

lniillstrle -Aktlen .
« ccumii ' at . 149 149'»

162».
107
156.5
159
140
136
202

107
1S7
159
140

8 .12
136
ÜOO
20/ .5 21

13 °̂ 13b
188"'s 188
129 - . 1 ^9^.
173 17b
139 139139 .5

. 1 £ 6 .525 17 .25
lob . 1E6 .5

« dl . 11. c »».
« dlerl, « l.
flöltro SU.
« . E . W.
dto. SM. B.
jtlstn 8cm .
Ammtnd P.« fSiasl .Brn «
« s«al , . x '
Anqsd N?
Bamaq . Mg . 25
Baml-.Kalii . 94
Bamd .Mälz . 113
Baro » Wal, 97

217
127Vi 128>k
82 68
154' /» 153'/i
72 5 72 . 37
226 222V«
216 214 .5164.5 166
103.6

1??

113
98

Basal«
Ba» r. Aetl .
Bahr. Wo«.
Bahr.Spleg .
J .P .Bcmdg.
Berge« lfd .
Bernm .EW .
« ,«arli>r .Z.
Berl . Kindt.
Bl . Masq.
Berch.Mtss.
BrauliRllrnb .
Br «. Brit.
Brschw . St.
Brem Besgh.
Brtm. Lull.
Brem . Wolle
BtownVoveri
BndtruS ffi.
Busch iiüdsch .
Busch Wag».
Carito M .
Chnde
Charl . Wals .
Eh. Buitau
Sh . Htdde»
<rh . « elseul.
(5H. Aidtrt
Conr. Berg
Eoue. Chem.
>?onc . « »tun.
Et . Caoutch.

17. ». 19 . S.
35 .25 86
52 .5 52 .5
19S 203.5
65.75 66 25
518 500
338 339*!«
M ^ 25
n
100
1/6
172
220
69.75
143 . . -
214V« 215 t157.5 156 .5
93 93 .5
53 93
58 .75 70
86 86
368 268
HSV« 119-1«
102 103
135V« 133; .
k 25

M
^ lfl 5

115.5

91"12
, 51
1431«
51
88
217 .5
260
126
Ji 85

127V« 124.5
128 127' !«
163 . 163V«
167 166

17. 3.
Tls .Svrott»« 85.25
Kl . Lieser. 166 5
El .Licht Kraft 216.5
Elf .Bad.W . 30.25
Enztlh.vrS»
Euziug .-U.
Erdms».
Erlang.Bw.
Eschw .Bg.
Eis . SItin «.
ffadtr Biet
!>a»ll>g. Li «
Kaiteuftei»

! 9S
40.Sl i.8 5
174-!«
A

Karadi »
I . I'!.i?ar »e»
sttiiiju»«
x̂ eldm. Pap.
stei,t» G» ill.
svlöth .» !aich .
NrtnndMsch
Fried . Hall
gricdr. Hüttt
Frisier
Gaggtn.Eif.
« elf. Bio .
Gtuschow
Germ . P.
Ees .s.e.Un«.Girmts (St .
Äladd .Wollr
GlasIchall«
« lotftnft .
GliickausBri»
Goldschm .
CHiiriiS W «.
Griijuer
lücün » Bilf .
Gruschwitz
Guanowtrle
Gundiach

>aberm G.
>airtih . D.

..»uit Biasch .
Hamd.El .
Hammers«»
Hann .Masch .
Harburfl Eis.
Harb.Phönlr
Hartor , B« .

„ Brillte
Harvcntr
Horlm M.
vtdlvigsh.
St !» Franke
Hemm..>jtm.
Senninn

.»itil
i »e « Ik.

Hit»er« M.
Hindr . «usf.
Hirsch .«»f.
«lrlchd.Ld .
Hotsld

II 3
260 .5
119
198
118
84.75
L4 2s
151.5
102
33 .5
13i '/«
99
J76
2 " 2
1LS>.
B 6
138
2275

jr
1C3V«
78
79

~

90.25
138
155 .5
158
61

20
!d

164V«
22.5
106 5
56. 12
245
24.12
107
ffi
138.5

19. 8.
86 .25
164
215
30 25
199
«1
118.5
174V«
202

iir

263»«
123 6
2C0
119' /«
24

76
150 .5
103
33 .75
131 .5
100
198
275 .5242
1S9 ».
38

5
136
lC/ ' t

177-i«
10! .5

9012
13i
155
177
60
122 .5
86
25_
166
22 . 12
105.6
69
245
2462
89
10 '
113
113
140

Hoffm. ©t.
Hoheulohe
Holzm. Ph .
Horchwke .Hottlbttr.
E .M .Hutich.
Lor .Hutsltz .

17. 3. is . z.
hl 0 B .t »
147V« 147.5
105>k 108V«
1|

9.5 Jg8
118% 118V«

Zlse Btra». 244»!«
Industrie». i42 5
Jtscrich . 140
Junghan» U 3

Kahla Porz .
Kali Alchl .
« atsiadr
silöckner « .
Kaorr C . H .
«Mm . St.
Sold & Sch .
Köln Ntuesi.
Zkölner Aas
Konti Ralf ,
irdr « Gtdr.
Kiir« El.
KrauH & Co .
KunzTreibr .

139 5
129.5

Kl>»p«rs».
Lahmeher
Lauraliiitl «
Leipz .Niebei «
Leopolds««.
Lindes Eis
Lindftröm
Sinijt « Sch .
Linynerw .
Loewe Wte.
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Maniru »
Mannc » m.Z>.
iUiansstid
«!. « . Lind

„ Sora »
„ Sit,an

MeiaUdani
aoiioü
Minima ;
Mix & Ge».
Mio«. Xtu «
Miilh . Bg.
Nnlion .Aut«
Veliatsulm
Neckarloke .
Rdi . üodle
Rordd .EI»

„ Sreingu «
Norod .Tril.

.. Wolle
Nba .Serkitl
Od.-Bedart

105' /.
170.5187 :
114-1« :
160 :
a4 1
177
139
42
83 5
119
1^2 :
187

:
135
85
149410
64
1241«
240
103
3
145.5114.5
219 '/«
233
102.5125.5
140
119
136V«
62 .5
120.5
92 76
6 ^ .5
135
162%
14 -*
1811«
206

100

62 .25
123.5
237V«
r
48 .25
145V«
116 ^8
215
234
100
126' /.
139
120.5135.5
6225
119
92
61
133-1«
161
140-;.
183
64
204
7025
100-1,

D» . flow
» ' ( Wenttfe
Ortiistein
Ostwer!«
Panzer
Pe «. tlnio »
Phönix B«.
Phiinl « Art.
Pintsch
Pittltr Wtz.
Potae et.
voeaeVorzg.
Äo !»p»oa
Presto
Preußeng «.
RadtberaErp .
!>!aSlM .» ar» .
Rötha . Wg.
Reichelbrän
Zitiatl « M .
Rtish. Pap.
Zih. Branuk .
. Elitlro
» Möbel
„ Stahl» .

R . W . E.
Westf.il.

RW .Spreng
Nhenauia ih .
Richter Ta» .
Ritbelt -Mont .
Riedel I . D.
Roitsiro»
Roddtrgr.
Rostuth .P.
RütgerSw .
Sachsen».
Sachs. Gn»
S .-Th . Ptl .
„ Waaao»
„ Webstuhl

Sal. Solz
Saljdklsnrth
Sanntrh.M .
Sarotti
Schtidtm .
Schtring ch.
Tchlegtlbröu
Schlei . Berz -
Aink

Ichl .B .Btuth
Schi . Text.
Hfl. Schneid.
Schul,. Sal»
Schul, . Gen.
Schuckerl et.
SchulIhtift
Schelm Eis.
Sita -Eol .« .
SlcqtrSl 'Wert
Siem . Gl .
Sitm Halste

17. s. ig . 3.
95 .5 94 .12
72 .5 712 -,
132.5 13L".
270 270
50 75 50 .75
98 98
100--« 101
83.5 88
171 172
265
106
84 5
304
98

106-/.
82
299 .5
97

92.25 92.25
172 174
109.5 -

287
90.75
233
263
163.5
171
1511«
167
100
60
212
149
46.5
138
649
$9 87
119
N
?b2
140
255
119' /.
179V«
24.62
228
208 .5

290
235
264
151
171
156"«
16b»!.
128.5
62?5
213"«
149.546
136
650
119-/.
99 .5nr
187'/«
56
1621«
140
255.5
119 '/«
177
26 5
230
208

- 124' ,
169 1661'«
73 .87 74
107' /. 109 ' /«
358.5 365V«
342 340
173 17 '. .5
335 334.5
153 153
45 75 43 5
105 1^61«

269 .5
146
273

Pkmer « G.
StoftfKT « ch.
Stttt .Eham.
Stock & Eo.
Stöhr K» .
StöwerNm.
Stolli . Zinl
Stollwtrt
Strals. S» .
Südd . Am »,
giidd . guck.
Sren «ka
Tel . Berli «
Thiirl Oel
Thür . Ga»
Tietz Köln
Transradi»
Tuch Aach .
Tüll Flöha
et«»«, llnnt«
Union öl( in.
Uli . Tiehl

Gieüeret
Darz . Pap.
Ler.Böhler?.
Per . Eharl .

' 87 :
17. 3. 1» 8.

37 25

203'/.
50
180
141
241
99

.5212
50.5182
143
236
ICO
1315 131.6
411'!« 415 .5
55.25 56.5
99 9H .5
148.5 148 1'«
208 .5 MOS
136 ' /« 135' /»
120 120 '/«
92 92.5
94 945
66 66
128.5 -

137 5 139
157 169

. . ... . . . 155 1581«
Dt . 9!:tfel 156.5 1691«
Flansch. - —- " 693 683'*Ber .Glanzst .

„ « olhaili»
„ Jute B.
n M . Hall
„ Pinsel

dto.Portlan»
. Bern . W .
„ Ltahlw .

Ver. AvpeaBit«. Wie.
Pogtl Tel.
Böig« Häsf.
Vor« .SV .
Wandert «

123 123
83.5 81 .5
90 87 90.76
222 220
81 825
1021« 103V«
20t 20i
87 86
84 25 83 5
177.5 176.5
26 25 26.25
181 181

SSosftr Stift» 137' /, 133
Wtgrli« 106V« 108
Wtsttreg . 180 180
Wickiug 156V« 155.5
WieslochTo» 9 , 94 .5
Wistutr Mtl. 133V« 133 ' '.
ffiiticnci ©»*" 64.0 63 .76
Will . Ties. 138 .5 138
Wulf Masch . 50 49 .75
äeiü Masch. 151 .5 lt >7 5

264 263 5
Versieberungen .

» ach.M .^tut , 37^ 375
Bit». «Hg. 2700 2/ .50
83(11 Reut« 525 530

Keloolal - Werte
I «.' Cfioi«. 172 171
« eu-Guiue » 700 _ ?00
O «a»t 44 .12 44 25

Termin-Notierungen
Samb . Hoch.
Hapa ,
Hamb. ES»
Hansa
Llohd
A.G.Be«t.
7% Rtich«»
Otadi
Adc »
Barm .Bank».
Btrt . Hdlsg.
Eommtrz ».
Tarmst . Bt.
Tt. Bank
? iskoutoa
DreSdn . Bt.
Mitttld .Cr».
it . E. ®.
Bergm. «.
Berl . Mas».
Buderus
Charl .Wafs.
Et . Eaoutch
Daimler
Tess . Gas
Dt. ErdSl
,. Masch.

Dhuamit
Elett . Licht
Elettr. Lief.
EssenSteink.
?l.G .Farben
ffelt u Guill
Gels. Bg.
G f. «l. U .
THGoldfchm .

17 . 3. Ig 3
86 .25 86 .5
1H2' /» 152V«
2öS'/. 210 .5
230 2 >0
1523'. 161 S

44 6 ? 44
145 144' I.
147V« 146
'256.6 264 .5
177 174.5
234 .5 23i ' /,
164 162' .
153 166 .5
160 158.5
205 .5 206
155 5 153.5
176 1731«
120 IIS
94 87 93 75
121 '/« 119.5
114 115' !»
90 89 .12
176V« 173 .5
126 12s
65.25 54 12
127"« 126"«
2 . S .5 216
166.5 164 .5
133 135
261 260
119 119V«
132". 132
277 S75V«
108". 108

Hamb. St.
Harpen»
Hösch
Holzm.PH .
Ilse Bern» .
Kali Slschsl .
Karsta »t
Ktöckntr
KSln-Rtueff .
Ldw. Loeioe
ManntSm.
Mansftld
Mttalld.Frtf.
Na«. Auto
O» .-Bedar>

„ KokS
Lrensiei»
cslw r̂ke
Phönix Bg.
Rh. Braunl.
Rhein . El.
»Ihcinilahl
Riedeck Mt.
Rsitnersw .
Salzdets .
Schles .El .« .
Schlickert «l.
Schul«H.-P .
Siem .Halste
Leon». Tit«
Transradio
Per. Glau »»
B . Slahlw.
Weftereotln
Zellst. Waldh

17. 9.
166V«
166 .5
140"«
148 .5
2451«
137
11-!'/«
140.5
241.5
lt7 5m
100.595 .75
133.5?71 .5

1521«
157-1«
150
100.5
257 .5
190"«
173' /.
3361.
273
2031«
1371«
103-/.
$

19 8.
153 .6
167
133 ^146 .5
245 '-!
17 ? S

116V

144 6
115 %

zm

9476
269

2681'
2C'8 .§
135.5
636
1031'
180»«
264 .5

Ergänzung zum Kurszettel

fflf.HH» .» .
Pf. 14

«to .Pfdf .t3
Heff .L .Psdr.
dto.Komm.

Cbi. 1- 16
Rh .Hhp.Bt.

®. 50
BIO ttSM
Wcftd .Bodr»

1—1»
« Großtr.M.
!>Siiim .1903
4 Sinm. 1894
t Türkunis.
4 !-! Buda ».
St . l4m .r .i % Buda » .
St «4 «bq

17 . 8. 19. S.

17.62 17 .6
131 10.1

7.27 7.27

4 .63
14

4 .64
13 .9

- 5.5
17 .5 -

68.4 58.3

* eoune

17 . 8 . 19. ®
«?- Buda ».
01 96 i .R.

ü Sofia St .
4 Vi M .B.« .
iVi Sinnt. |
4 dlo. II
4^ d «o III
Pr .Zeittr .B.
Haütda
Kollm. Ir » .
« !e.!S .s,r»g
Rheins . Kr.
Schfia Off.
Ber B .^ r .G

„ tlltram .
Mann » . B .
Nordstern
Alla Neri

17
15 .9
13 .1
168
128
81 .5

16 .26

166.5
129 .5
81 .6

6776 64 5
179 179

91 .5
137'/«
169
210

90.5
139
169
310,

eifl Di»
exfl B ««»asre>tt

t - rankfurter Börse
» um 19

Deotscbe Staatspap
17 . 3 19 . » .

i %Sletfl»am . 87 .25 87 25«»« fg . 1, II 51 .85 51 .9
Hölä ' fl III 55 .5 55.4Nenbesi» 15 .12 14 .95

lKol. anl .
1Ü. 1UOO

i «/, Schavan« .
K ! « II 23

4 Schuvatd .
4 . 14
t7. eag .4m!R

ffittttt.
Freist . 28

« Vü̂ Sleich«»
Sj4% HcN.

Ii01 tili I
A«isl Staatspapiere .

Sp<». Port. — -
% «m

G,I »enm. 13 — —
LolltSrtt» 12 .5 12 .37
» im«. Wold 25 .25 -

Dt Stadtanleiben .
«<Z, Pen . M
* Darm -
pkt P "..24
% Tttib .
ÜUU261

k

90 -

- 6
~

85
- 6.85

97 .75 97 .75
96 .6 95 .6
97 .5 97.6

- 93
88 68

März

«<?, grankt.
61.« . 26 1

Heideldernc«
Stasi « . 26

Ludwigs »
SI .A 26

tn Main,
® .a . 26

lllv, Mann?.
» .« 25

8 % »tt .
St .Ä . 28

H% Mann».
St .« V

8«/, »tUrndg.
Sl .'.l 26 - . ~

Pf° . ,h .« . » . 95.12 96
8%Strm«f« i» 93 93

Bank -Aktien .
« de»
« ad Laut
« . f . Bra »
Barm . Bk.
Bas . B

« ütsbut«
Bau . ©Ji» n

Wd
Berl '» IS«« .

17. ». 19. S

81 .5 81.6
86.75 86 .75
93 93

- 93
103
96
80.5

103
95
80.5

1431« 1431 «
160 160

147.5 147

164V « 155
2S? .5 254
234.6 232

St . « a»t
T>«.H» ».Bt.
Xt.l 'emn ;».
riSl « es.
IrtZd . Bk.
Zrankf B«.
? r . HVV.Bt .
Ar .Pfd Br .v .
Metall »anl
Mittel » .lkre » .
>)!i>rn »a . B .B.
etil . vr»k.
Pfaiz .HhP.Bt
Rh . Kredit
Rh . Hil» . ^Llidd Bod.S.
Südd . D» ».
West »
Wien . Bk».
Wt». N»I.

17 . 8.
162
134.5

169
113.5
141
143
127
207
172
37 .55
155
1W9.5182

19 . 3
163
13 >' /«
102.51b7'/«
159.5114
142
143
156
203.5
1(35
37 .5
155
1291 «
1841«

138 140
101 101
17 25 17 .25
163.7 153 .7

Transportanstalten

97.25 977% Reichs»
Bl .

Bad Lokal ».
Heidelders,««

Straß«»»
Hava»
Lloh » t
3<7,Soi Mon

Inrtnstrieaklien
l>l«idaum 275 275
l'Smendi&B
■Kiuidjta — 314

65 65
153 152V«
153 152 _19 .75 19 . 12

17 . 8. 19 . 3.
« Il tnd Brauh 175 176
Brau.Psorzh . 120 120
BrvuSchwar »

Storcht » 165 165
vrau .Werge« 172 6 172.5

49:5 49 .5

8375 88 5
156 153.5

172.5 170

1391« 138'/«
10 10
24.5 25
65 .25 65 25

ii6 !!4
169V«

140
i 88 .5

87
125

95.5 196
.63 264
!49 249

DreHdeite «
rvrl »»»
E . W . Kail.
El .L.u .Ar.
Eltktr .Liese ».
Ms B .Woll.
(kmaa
tkmailtlllrtq
(fujinaer
Union

mi - Masch ,
ffttl Spinn.
Aahr Wt »«.
3 .©.Wörde »
Reit oisin.
Jyttnm, Jet«
Frtl .Armat .

„ («nS
„ Hot

Srlftt Masch
« etnnn Stö
Goldschm.
Grinne «
(» rliti u Bit«
Hafenmühl«

»rks
0ai» u « e»
Hammerfe»
öanfio . ffüsi
Hkl/erMoich
Hlr !ch«»»s.
Hochlief
Hol «!«»»»

17 . 8. U . 3.
125V« -
65.5 65
26 62 27
216 .5 <13 .51671 « 16 /
90 913g '5

40 40
66 .5 64

235235
52 x ,260 560
118.5 H9
90 92
150 150 „109.5 103.5
75 75.5
71 71

- .106-9
142' /« 141V«
175 1781 .
136 136
49 .25 49 .25
152 171.5
141 .5 141.5
184' /« -

793 79
2

147 148

Holtvertoh».
Xnon
Junah « edr.
«» . Kaiser»
»arlsr M .
«itinScha »!
Knorr
ttolb Schale
Kons . Brau»
Rra »ß Co .
Lahmtht «
Ltchwtrk.
Ltd . Spich.
Sud«, . Wal«
Maintr.
Mttallg.
Mt« « nod «
Me» Söhnt
Aiiag
Moeuu »
Mol .Tarmit.
Teuhmoto «
Odtrurftl
■it .S .U
>)!titatro .eSI
Otft .ffHe»*
Ptters ll».
Pf.Niih ».
Rei» .v!td».
RH.i5l .Mm
Rhenania
Rodd Tms,
Rvdee Geh«
mtttxüa .

17 . 3. 19 . 3
816 80.25
99 99

6 .4 85 5
210 210 .5
106 106
160 160
177

67 .25
49 49
153.5 1541.
115 115

9
139 139
112 112
172 173.978

63
140.5 140
70.5 70
61

57
72
61 .5 60

~
25

135 134
8 .25 28 .26

9 t 93 . 650 50
100 100
153 151 5
56 6 60.6
131.5 131 .5
99.6 99

17 . 8. 19 3
Saunt C ». | 2 .5 92.5
Schnell, ff«. 69.25 69.26
eairiftSitm» 11 » 11
Schuckert St.
SwuhBer ».
Schuh Her«
Sckul, « t .
Stil . Wolfs
Sirtitl 60 .
Siem .Halsle
Sinalco
Sfcd » .Surfe«
INI .Btslgh.
Thi>r .Li «s.
Ilhr .siurt» .
vcr .IZH.Ftf.
«' rr .S .Celf.
SSt« »ah
Botgt .Hoff »
Bolih Ka»«>
Waaß^ reht.
Wohlmuth
Wolsf W.

Psorjh.
«.'« rtt .iLl.

174
18 .5
79

0 .8272
102

18
. 721«
82 .6
17 25
78
0 .8

270 .5
102

131 .5 132

113 1101«

93.75 I
80 80- 45
175.5 176.571 72
128.5 127

140
134

266'/« £65-jellfi .Wal»»
3atf.tHlei»a- —

Bp .' Si' erksaktlen .
t'KderBS
ts schw B?r»
(«elsenkirch .
Harpen»«

96'. 00
1321 «
166

Ilse et . a
«aliRschtrsl
stall Wtftt «
ltlocklirr
ManntSm .
ManSfttdk«
Obtrde ».
Pli >>nix
Ähriusta»
Aiebeck
Salz Httlh «.
TtlluS Be «g
B . Elodlw .« .» .Laura».

17 3.
245
169V«
179.5
117
147
II6 -1«
9* 75
100.5
157
147 .5
195
111

19. 8.
245
1691 .
180
116--.
144-/,
116 .5
99
100
166
151
195
111
104
73

Versiehernngen .
t>litanz»eri .
zranlf .Allg.
Zki .Riiikvers.
lyranlona
Frankona

6(>RM .

264 272
1/31 « 1?3 .5
lö

- 186

Mann» Bert .
c »errh Bert .

- 113- 161
160.5 160.5

Sitel*weM ?>n feibea
6 Bad Hol , 21 .1

^
21 .5

5 „ Belli«
Sr .Pt .BI II

dlo. III
Mi,n>.(?»hle
Se« «((.
5 Neckar ».
6 Ii«. Mail

78
95.5

5 -
78
95.5

17 . 3
4 Pr . » ogg. 9 .3
St .JtoliIw.2S . .

l>̂ !HH.HH». 2 .6 i -
8KH.H0S24/25 96 25
am» .,» !.,® . 75.25

8.65

im
9-3
2 .5

8 .65
2.22

96 ,2.3 % 3

5 Sachfeuk.
b „ Rogz
5 Süd Aest«
8?! Pfälzer
i>7, Pfälz«,
69 (■»Itn
Holzw. 23'if, vadeuw .»ohltnw . 23

6% G -oßt.
Sohltnw . 23

6*'̂ 4rf !'ir/ ' fta
dol,w 23

6% Hessen» OBüen 23
i % Mann ».€ t .Stoh!n>.23

Pfandbriefe .
Frtf .Hh ». „12—21 —
Fkf ' Pfd Br . , - f * i ? 62

Bk. 15— 22 17 60
Rh .H» » Bl

Oblieatloneo « ^
Gr«ßk?aftw . —
;u. B stahl« ?0 37

80
23

8 .75

11 -8

80
23

8 .76

13

Mannheim 90.25 !

• 1bojpu*.



s
'1' ~ »e,. 14.80 Br . 14.70 G . Ttt . — vez . 14 .80 Br . 14.70 T . Cft, .

bez. 14.80 Br . 14.70 G . Tendenz : stetig,
vremen , 1» . März . VauAimoue . Scht^ siknrs . Amertean tullv

c . 28 ß . mm loto per engl . Pfund 21.Z» Do.llareeuts .
lg . März . iFnuksvruch . ) Baumwoll - Terminnotternngen

kM , in Dollarcent : Mar 2«> , 2 G 20.73 V . Juli 20.70 <» 20 .72 Ä.
!•. 20.25 ® 20.26 Ä . De, . 20.20" -Nz: stetig.

20.21 B . Jan . 20.19 G 20.20 st»

h
l'ftctDool, 19 . Sttiirz . «Fiinksvriich ) SSoumf « l' ctBfftninneturf « sin

Pfund ) : Mär , 10 .48—10.45, Mai 10.27—10.28, Juli 10.17, Okt. 9.88,* 6.80 . Tendenz : stetig.
ViehmsrKt .

z .^»rlsrube . 19. Ätärz . Viehmarkt . Es waren zugeführt und wurden
>i m Lebendgewicht gebandUt : 4 6 Ochsen : a ) 54—57, b ) 51— 54,
Ii ö 51' d > 48—49 : 3 4 « ulleN ! a ) 52—58, b ) 51- 62 , c ) 50—51 ,
|,

*8- ö0: 39 fiüöe : a ) und b ) —, c) 28—38, d ) 18—28 : 112 S « r -
j,

' : * ) 55—61, b ) 48—55 : 9 8 Kälber : a ) —, b ) 81 —84, c ) 66—81 ,
1̂ - 66. e ) 59—62 : 1 2 98 Schweine : a ) und b ) —. c) 57—60, d)
|3el 54—56. f ) 53 —54, g ) Sauen 48—49 SiM . Beste Qualität Uber

Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere
Altehen sämtliche Spesen deö Handels ab Stall für Kracht. Markt -
«erkaufskosten, Umsai' steuer, sowie den natürlichen (Äewlchtsoerluit

sich also wesentlich über d !e Stallvreiie erbeben . Tendenz :
[,

' toftoieS langsam , llebersiand : mit Schweinen langsam , gegen Ende
langsam: mit Kälber » laugsam .

!, ^ " Usrnher sslelfchgrohmarki vom 1«. Mär, . Der Fleischgrokinarkt
n «-uen ffleischgrokmarktlialle de« S ' >>dt . war beftftirtt

U ,
4 Rindervleiteln . 2 Schweinen , 3 Kälbern . 2 Hämmeln . Preise fftr

'"il* ln Pscnniarn : Kubsleisch 40—60 , Rindfleisch 86—100, Satten »
„
"4— 95 , Schweinefleisch 78—SO, Kalbfleisch 115—125, Hammel -

W)-_<i2. Warft : lebhaft ,
hfnf?" '» « beim, 19. Mär, . (Dradtbericht . ) Virbmarlt . TS waren ,n -
kls»J* »nd wurden te 510 Kilo Vebendaewicht acf-nnheP : 144 rrhfe » SO

121 «Hullen 32 —54 . S12 Kühe 16—46, 334 Warfen 36—62 . 612 Kälber
ItyJi 28 Schafe 42—48. 4 229 Schweine 44—57. — Verlauf : Mit

nn5 ®® 1BClnett kleiner Ueberstand . mit Kälbern lebhaft , auö -

SdiftrieS 333 Ochsen 71 Nullen .
u' r *2 J ^ en . 107 ftrefpr . 129R «Mtfifr 183 « cha ' e . P007 jR(* ro «-irf
,
'tifi " I : Mit Rindern , Kälftern »nd srchgt « » r »blg mit i? chw ^ » e » 'ehr

kHa ' ne : Och ' ^n 28—63 . Vulle » 4r>—56 .ffiihe 90—52 . stärle »
V » JJjKff « 40—42. Kalbet 40—110, Sckafe 50—65, Schweine 45 —CS,

60, Antimon NegnluS chlnef . per 99 , Cue <HlT? et 22—M . Platin 17,
Wolframerz 14 % , »iirtil für Inland . Nickel für Ausland 175, Weißblech
18 -4 . Kuvferfulvhat 26^ —27.

45—49.
Wein .

hSjfcA . 17. Vinn . WfinnerftclflKttng . Wettern Itcft da « Z? eingnt
W ®la«gtle 40 600 Liter 1927 et nnverfchnittene rationell verbesserte
l«,,

"wer und Neuftadter Weiftweine , » r Versteigerung br ' ngen . In
*cr ® e,f wurde da « Gefamtauantnm von den zahlreich Erfchie-

^>l> ansehnlichen Preisen abgenommen . 1000 l' ttcr kosteten : 1927 er
' i4n

' 1 060 , 1 130, 1 100, 1 040 . 1 090, 1050, 1200 , 1 300, 1 310 , 1 280,' 1700 . 1 700 RM ,
Metalle .

10. Mär , Metallnatiernngen ffit sc lflfl Kg . ElektrolnKupser
L cim !lr (l ' Wremen oder Rotterdam iNotieruiig der Verelniinina
J.
J Sern .rl oM0 ^n «. i'a rrtot {är) l :i4 / 5, J? ^ L Notierungen der Kommission

>. '>lchl!>,! x , ? ivorktandeS ldie Preise verstehen sich ab Lager in

W2I M » MWWiWWWWWM
JS,0 9 « . fein ) 70 —80 RM

, °! ?^ ^cll «lnar « im Berliner Metallterniinhandcl . Knv' er : Mär »Avrll ) 2i W . 121 .50 B , Mai 121.75 K , 191 .75 B , Juni —Wa . 121 .50 © . 122 SB. Sevt . 121.f5 bez. . 121.75 G . 122 B . Ott .—Nov.
e,,a befeit ' t

122 <* • 122 ®' ®e6r - 122 be, . . 122 G . 122 B .
40 ® , 40.50 B . April 40.25 M . 40.60 B . Mai 40 .25 (9 ,8 40. IW G . 40.75 B . Jnli 41 be, , 40 75 (9 . 41 B , Aua . 41 be,. .«, 41 k 20 , B , Sept . 41 G . 4125 B Okt . 41 .25 bez. 41 G . 41 .25 « .Vi . ®; 41 .20 B . D -Z. 41 .25 bc, , 41LS l9 . 41 .50 B . Jan . 41.25 G . 41 ^ 0 B .

1 SliV.00« ,6« -- " .25 ® , 41 .50 « Tentenz sekter
? > tft ' F ' ar , 49 G . 50 B . Avril 48.75 G . 49 .75 B Mai 49 G 49 .50 B .
A ff # ' 49.75 B . Juli —Au« . 49 & , 49.50 B . Sept . 49 (£ 49 .75 B.Xf ® . 49.50 B . Skov.- Dez .- Jan .—Febr . 49 G .

- '49.50 B . -Jan .—Febr 49 .75 8 . Tendenz
<»; 19. Mär ». Metalll 'Srse . Tchlus,kurse. Kupfer : Tendenz
?>«n^ ^ Ndard p . Kasse 61 .8/1 «- .'/», Standard 3 Monate 61 .3/16 — ',i ,'hl ,? Settl . Preis 61 % , Elektrolyt 66%— % , best selected 64 ^ —66,'ij „

' " wtg 92. Elektrowirebar ? 61 %. . — Zinn : Tendenz stetig : Stan -
>iiz «,? ° kle 234V«— Standard » Monate 235% 86, Standard Settl .

Hm ?Ä' ^ ° nk » 239« . Straits 238% . — Blei : Tenden , stetig ! ausl .
^ » k > » ' entfernte Sichten 20%, auSl . Settl . Ptets 19'̂ . —
^ «̂ '

» Tcndenz stetig: gewöbnl . prompt 24.15/16 . »ewöhnl . entfernte
Stoi ' «ewöhnl . Settl . Preis 2474 . — Aluminium für Inland 105." '" m für Ausland 112 , Antimon Regulus Erzeug ..PrelS 59% bis

Reichsbank - Ausweis vom IS Mär .z lS28

» l t I » » (In 1000 MM )
Noch nidil bcqrbcnt Reichs-

danlanteilc
Goldbestand (Barrengold )

und , raar :
Goldlaffenbcftand . .
BoldSepo« <u » !>c!aft . b . ausl .

Zcntral -No!rnbanten >
Bestand an deltungssälilgen

Devisen
Bestand an sonstig . Wechseln

und Schecks . . .
Bestand NN dt . Schcidemllnz.
Bestand an Rot . and . Bant .
Bestand an Lombard . -ssord.
Bestand an Essetten . .
Bestand an sonst . Attillcn

Passiva
Ernndtapital

a ) begeben
b ) noch nicht begeteli ,

Reservefonds
aescyl. ReservefondsZI »ez. ■5!tf ..RoiiOS für
tilnft Divid . ZalUuag

c ) sonst . Sürfloatn . .
Betrag der » miauf . Rote»
Sonst . liigl . füll . Berbindlichl.
Sonstige Passive» . . .

7. März 1928. T 15 Mär , 1928.

Jeweils gegen Vorwoche

177 212 an»» » »».
971 389 253 -

180
"i 627

85 626
297 344 + 15 391

2 2 £0 94? - 75 333
63 0 9 - 4 60?
18776 + 9 473
60 630 - 65 432
94 939 anvcriiad

502 987 - 41 V36

122 788 Bit»er#n».
177 212 »nverin».

38 510 nnvetAn » .

44 883 a»»erin».
160 000 „»»erSnd.

4tb7 6h6 - ^oüo - 4
hüb d23 -» 3S 488
222 870 + 1 585

177 212 an»etSn».
1 8 ° 8 097 - 166
1 802 471

85 626
262 070 - 35 274

2 000 6 - 5 - 260 257
69 678 + 6 519

+
+ 4"

94 239 »»v-rtnd.
534 433 + 24 446

22 428
91 040

3 662" MIO

122 788 anveränd .
177 212 unvcriud.
43 722 + 5 212
45 483 +

19 000 4-
3 835 7ö3 -im z 34 4 60

U3j

Nach dem Ausweis dct Reichsbank vom 15. März ist dt« « el « » le
Kapitalanlage der Bank in Wechseln . Schecks . Lombards und
Effekten um 219 .8 Mtll . auf 2186 .0 Mill . RM . zurückgegangen. Lm ein-
zelnen haben die Bestände an Wechseln und Schecks um 260 .8 Mtll . auf
2 000,7 Mtll . RM . abgenommen , piährend die Lombardbestände um 40.4
Mill . aus 91 .0 Mill . RM . angewachsen sind . Die Anlage in Effekten ist
mit 94 .2 Mill . RM . weiterhin unverändert geblieben.

An R e i ch s b a .n k n 0 t e n und Renteubankscheinen zusammen sind
183,4 Mill . RM . aus dem Verkehr zurückgeslossen , und zwar hat sich der
Umlauf an Reichsbanknoten um 181.9 Mill . auf 3 885,5 Mill . RM . . der.
jenige an Rcntenbankfchetnen um 1,5 Mill . auf 604,0 Mill . RM . ver¬
ringert . Dementsprechend und unter Berücksichtigung, dab in der Be-
richtSwoche 5.5 Mill . RM . Rcntenbanklchetne gemäh 3 70 beS Renten -
banklianiderunkSgesek getilgt wurden , haben die Bestände der RetchS -
bank an Rentenbankscheinen ans 39.2 Mill . RM . abgenommen . Die
fremden Gelder zeigen mit 492 .1 Mill . eine Abnahme von 34,5
Mill . RM .

Die Bestände an Gold und deckungsfähigen Devisen zusammen
sind mit 2 150.2 Mtll . RM ., im einzelnen dielenigen an Gold mit 1888. 1
Mill . RM . und die an deckiingSfähIgen Devisen mit 262,1 Mill . RM . auS .
gewiesen. Die Verminderung de ? Bestandes an decknngs .
fähigen Devisen erklärt sich in Höhe von 21 Mtll .
RM . durch den Erwerb von Gold im Auslände , das nach
Eintreffen dein Goldbestande zugeführt werden wird .

Die Deckung der Noten durch <« old allein desserte sich von
46,4 Prozent in der Vorwoche auf 48,6 Prozent , die durch Gold und
deckunasfähigen Devisen von 53,7 Prozent auf 55,8 Prozent .

Banken und Geldwesen .
Stand der Badischen Bank vom 15. März . Aktiva : Goldbestand

8 127 139.40, dcckungsfähige Devisen 4 434 311 .—, sonstige Wechsel und
Schecks 39 364 660.68 . deutsche Scheidemünzen 8 961 .95 , Noten anderer
Banken 70 985 .—, Lombardsorderungen 1 ?07 495 .—, Wertpapiere
6 951 637 .38. sonstige Aktiva 20 881095. 15 RM . — Passiva : Gtund -
kapital 8 300 000.—, Rücklagen 3 800 000.—, Betrag der umlaufenden No¬
ten 21 490 750.— sonstige tägltch fällige Verbindlichkeiten 15 899 159.95,
an eine Kündigungsfrist gebundene Berbinbltchketten 30 626 771.63 , son -
stige Passiva 1 929 603.88 RM . Verbindlichkeiten au » weiter begebenen,
im Jnlande zahlbaren Wechseln : 3 445 368.45 RM .

i»ranks» rter Bankverein AK . I« Frankfurt a. M . DaS Institut .
den Charakter einer MittelstandSbank trägt , nimmt für 1927 auf das aus
1 Mill RM . erhöhte AK . « we Dividendenausschüttung von 8 Prozent vor
Die Ankünddgiina einer gegenüber dem Vorjahr >' n^eräiidcrien Dividende
von 10 Prozent löamals ans ein AK. von 600 000 RM . ) bestätigt sich nicht .

Industrie und HandeL
Bischoff » . Henkel , Elektrotechnisch« Fabrik A .- lS . in Mannliiim . Dt»

gestrige G . -V . beschloß die Umwandlung der 5000 RM . Vorzugsaktie »
in Stammaktien , ferner zur Ablösung von Darlehen und zur Stärkuna
der Betriebsmittel eine KavitUserhöhung um 89 000 aus 220 000 iltM .
Auf die neuen Jnhaberstamm .iktten . die ab 1. Januar 1928 divid . nde-
berechtigt sind , wird den Aktionären ei » BezugSrecht 2 «u 1 zu 106 Pro »
zent eingeräumt .

Südwestdrutsche Gaß -AK .. MannSeim -^ rankfurt . In «tner kürzlichstattgesundenen Anfsichtsratssitzniig war beschlossen worde» , vorbehaltlichder Zustimmung der ,nständ !« en G« me >nde »>arlanie .mc das Grundkapitavon 50 0fln> auf 1000 000 RM . zu erhöhen Aus Mannheim sollen hiervoi
(Wl vOTO «HKrtlTaM T».1«- 1—eti.- nx

1
475 000 !1! M ent ' alleu . Der BürgerauSsÄH Mannheim sollte sscli am
10 . Mar , mit dieser An<!eleae>,h «it befallen und «var in geheimer Sibnng .Bci Beginn der Sitzung stellte Ktadtv . Leuel den Antrag auf Oefsentlichkeitder « lgung . Dieser Antra >g wurde nohezu einstimmig angenommen Ohneda « eS m einer Aussprache gekommen wäre , wurde jedoch die Vüraerans .
schuhsivung ansgeboben und ans unbestimmte Zeit vertaat Der StadtratMamiheim halte die Uebcrn« hm« der Hälfte also von 475 000 RM durch
. !?» beantragt . Die hierzu erforderlichen Beträge sollen* «V r1 T̂ v*' yiviou ciTviueiuuje « «ovirußc Ivurnait§ Anlehensmitteln und , insoweit und insolanae solche nicht m ' iio.fcutal

.!ävom 1. Januar 1028 ab bei den Werken sich ct .gebenden Nkchrüberschüssen entnommen werden . Bekanntlich sollt« von demV) IIHT̂ Vlr » 1tV Vr>1,1»1i /%l«• f«,»̂ i*1L ^ \ .....iteit AK . vorerst nur 25
O » Waeldin Scdcrfabri . „Lederfabrik^ AG . hat das 1. Gefcha

Lahr sBaden) . Die Emil Waeldi »siaktsiahr abgeschlossen , das allerdings
Gesellschaft erst am l August 1927 ihr«n wvuoiui -von ccn sunt Monaten wurde eine Teil noch , urBetriebes beaiiivruchl. Die Fabrikationwurde in kleinem Rahmen aufgenommen , wofür genügend Austräte vor»"ach erhöht Die hiachsraae ist gut . die Ansuchten

l 1. r r y ®.®1 ' 928 werben als nicht ungünstig beurteilt . Das Aktien»
fcrS, raflm -260t&lf) m Nation sjnd allerdings 125 000 NM noch nicht»ingezahtt . Dl « Höhe der Darlehen wird mit 250 000 RM . angegeben,

s?£
' ' " 'nf ' 269 iKiO. RM . und die Kreditoren mii 135Mo RM .Di « Vorräte, siyd vorslchtij , abgeichatzt mit über 189 M RM . An Grund »i. Gebauiden. Maschinen und " " ~ " ■

8>m> 1 Abschreibung ergibt sich ein Reingewinn von 9lj
b {< 3IeBUlflt,Cn » nd -MUtt

Mü »Scim.« adc« weilcr Eiie »oadn -Attie » i,esellschalt . MüBfiesm (» «»
u i ßbet So8 83, BefchäftSiahr der Gesellschaft erklärt ,daß die Betriebseinnahmen im Berichtsahre etwas gestiegen seien. Dt «Betriebsausgaben hätten sich in annähernd gleicher Weise erhöbt, soda »das BetrtcbseraebniS dem des Vorlahres ungefähr gleich komm «. Vo«den Betriebseinnahmen werden 8 Prozent für die Steuern verfchlunge».wobei die BeförderungSsteuer noch nicht berücksichtigt ist. Nach der Ge.wtnn - und Berlustrechnung stellt sich der Gewinn auf 25 462 RM . Dt «aus dem Personen - und G-päckverkehr belaufen Nch auf151819 RM . . aus dem Güterverkehr auf 24 7« « RM .. aus veclchieS -nc»Einnahmen 8 027 RM . Die Uiitcrhaltuna der Anlagen usw. «rforoerte

m Gehälter usw. wurden aiisgcwendct gegen 57 000
P Nutzkilomcter betrugen die Ausgaben 1.08 dm . DaS Aktien.
mS iMi

600 000 RM .. die Schuldverschreibungen werden mit66 000 RM . angegeben , die gesetzliche Reserve mit 611000 RM . , die BeidenErneuerunaSfonds mit etwa 600 000 RM . Die Eifenbahnanlage felbfthat einen Wert von 1.85 Mill . RM . Personenzüge wurden zefihrea12 265 . tm gainen wurden befördert 435 491 Personen .BanMwolllndnstrle Er ?a»ge»-Bam >«cra Erlangen . Die Geselllchakt dl«
? ttm i,

cr der Mechanische » Vaumwoll - Srinnerci » nd
ff^ bkret . In Bamberg der Raiimwollli >inn« rei Erlanaen utiV k

'
i D6« .

-. jriKirf ergibt sich «in
lamtunkost« » beliefen sich a

^ 4R 050^ M
^ verblÄ ^ V.^

'j.
" ^ " ^ ,222 RM .

^
ein Mngkwwn vo»l îpaOoO RM. ocrpIfTOt. aus dem eine Dividende » an 10 Nrozent auf baä

. . .. .. . uvit . 11 ~~~ :i\ jji . r 1n
nfX xx^ ,Lerbl<M . aus dem eine Dividende von 10 „ „ „
m?iril ?" 1 fi r vorgefchl "aen wird . Im Voriabre Satte Ale Banm -
SSn ' o ' l TO !\uf die die beiden anderen Unternebmnn -' en über-
W Si . Ä - !? rS} « ® I^ n '? J ' " d Mechanische Baumwoll ' S " i» nerei« nfi Weberei Vanibera mir 4 Prozent Sta >mmdwidende veiteilt . Der Ge-p ^ nanteil des AR . soll sich auf 100 550 belaufe» , 53 916 RM will man
M

c
„
r "Ä'vcil" ' und 92 57« RM . vortraocu . Es wird berichtet , dah

»2 ^ » ft nach der vollzogenen stuiion » unmebr zusammen über
! ?8 Awirnwindeln . 3385 Webst 'üiile un>d eine

P9 die weiter ausgeliout worden sei verknae Der >?e-
6«ffiÄ aHaemcinen als zufriedenstellend

Amerikanische Getreidenotierungen .
Chicago , 19 . März ITnrksvrnch . I Schlnhknrl «. Weizen : r «n-

den, stetig. März 130^ Mai 188?j>. Juli 135tt. — Mal s : Tendenz seit.Mär , 98tt , Mai 101, Juli 103H . — Haler : Tendenz stetig. März 58 4̂ ,Mai 58 ^ . Juli 53%. — Roggen : Tendenz stetig, März 120K , Mal 12044,Juli 114W. «Alle» in Cent » I« Bushel ).

>. Lonntalx »d«n <1 16 Ilkr i »t Im « t » 6t . Knrnkanharis
«■.

" forzheim unser herzensguter treus » rKender Vater ,Sc.nwiegervater, _ Groflvater , Schwiegrersohn .ScJiwager und Onkel
Bruder .

(1493a )

August Fränkle
AltbUrgermelster

langem schwerem Leiden , das er mit bewundern ».
8a „>? r. Geduld ertragen hat . im Alter toh 03 Jahron°anft in dem Herrn entschlafen .

TBnlgsbaeh , den 19. MSn 1928.
In tiefer Trauer :

Mina Göll , geb . Frfltikle
Hermann Göll und Kinder .

w,. Beerdigung findet Mittwoch , den 21. März , nach -*tt " Ks 3 Uhr in Königsba <ih statt .

Sonja I Senta I Fanny Fü .6054

Die gflckliche Gelurt einer Tochter

zeigen hocherfreut an

Dr . - Jng . RTCHARD FUCHS

1 . Zt. Landes fraue nkllnlk . und Frau Dora , geb . Stern

Fiir Rlrte !
Büsett Einrichtung mit !

Pression , 2 Hotelzimmer ,
dnuleleich. , verscb . Linzel-
Möbel zu verks . : Löwe.
Wiener Hof. II . «B 1438

Schreibtisch
eichen , gebraucht, sehr
billig « 1 verkaufen. <9422

3 . Baader ,
Kronenstrahe 9.

TODES - ANZEIGE .
tra ü

e
rI> !' ndten und Bekannten die

»benrt . Mitteilung , daß Samstag
liebe ? ln*0 ,ße Unglücksfall unser

Herbert
w

Ait fir * lj raem . schweren Leiden im
5 Jahren , sanft ent -

ist .

Ä,tet !M .
Mte 1#M-

l 'eftrauernden Hinterbliebenen :
August Köime und Frau

Stellwerkmeister .
B*?hmiS*erdl JP»ng findet Mittwoch ,

'fk i
i 2 Uhr , von der Fried -

/ JPella aus statt . (9415

2 guterh pleiche Betten ,
lchöne einzelne Betten in
eiche , pol. u . hochhaul't ,ein- u . zweit. &&i 'i' » fe ,
Kommoden, Walchkomm ,
Tische , <5baiselong . So ' a
mit 3 StUblen . Klleb! n -
tctiraiif u sonst . Möbel
ist alle « billia zu fcerff.
Neue eis . tiinderbettsicll.
140x70 cm, für 17 u . 19
■H . D . glulman » Ru !oo?f -
»r, 12 . ? n - u. Verkauf
" ebr. Möbel <B1441

Cbaisc>on « ucS n . Sofa
billia »u »eikanf . sB1422

Smil r alter .
Leovoldstrufet 18 .

Rost u . Matrahe
kost . zus . 12 M anfzuarb .
ÄNgebote 11. Nr . N6388
an die Babilche Presse

Teckbeiten mit S Pfund
neuen, weift . Federn , nur
■15 M Teckbett 12 M ,
S achttisch m Marmorvl .
1 M , Klarpsvortw m ? .
8 M , zu verks. (S814G9
.' ' öriicrftr 38. H . II , r .

(jje (eRe " ',eitClaii ( !

Roßliaar
prima Schweishaar , bill.
abzugeben Angebote um .
Nr . F' .W .RSO an d Bd
Presse Fil . Werderplah .

1 Chaiselongue
mit Tecke. (!« t erkalten ,
billig zu verkaufen,
zilosestr . 0, gegenüber v
Tleraarten . (M82

'' ' SeStn IaR9 ' *6et M 3 "^

Änk" t «n?Lec" s,n befeltlat. Wir (üfleti Ihnenh ,
b' ner. -Ju 'tft 'l ? attnt.TOebt«tual .6 ; i?e" ist

SS "V (» «, . . " stl - 9,1 %
® M. 7 D

lll unl> Ml . 1.50 (Bö% ifl, flölfit«

Fleckchen t «tt« Re aal dem
Ivel h«r ^ «cker's Patent Medizinal-Seise "
taae« l ' " c wie neugeDoien . Qbon
bie sie Linderung und in .1 Wochzn

V ^ » «d. «d ü»d »o Pia .
Steaeiien u. tpatlümetUa eit&tu.

J^ nqsharten
> ' 55 Ih? 6 Wai "

Hause , . .
if '

m i fe6t dinier abzugebenw ■Cte [[e. Labltnaerktr . 63a . U .

ESSSSÜSS
S5f"<i Platin ' anacl zu »ff
I Bett - 1 Tisch . 1 .«Heften *
schranf u Sonftio » 14 "i!S
Riivvurreistr . SO Dleisch.
Pol Bett u Warft«' -?*'

4 A Stühle . Sck ' e ' bt ' sch

Mod . Küchettbiikett . käst
nen . J) ino, an» »« ffi' che ,
neu . J J70 . eins Äiirfi-' lt '
schrank . J 85 . 2t 'tr . Kle| .
de>schrank , Jl 3B, Kom¬
mode .# 20 . Vertiko . Jt
50. Biicherschrank. M 53,
» nd M im . rl
Jt 80. neuer
man . Jt ISO . oebr Di¬
wan . J 55 . ? baifelonn »e
Jt 40. Srtts«feMifrft , ■« 45,
pr ^ ti . heNetch An ?z!eh.
tif 'ü . .H 85. Tisch . So ' a .
2 Settel , eirbe zul .// 70 .
borftseino Wnmitnr . Sofa .
2 Se ' fel . 4 St 'ißle mit
Seid -be,» g . zuf Jt 100.
bei kalter . Lndmt->- ^ il-
belmstr . 5 . ( B14351

Büfett
iiifttiaum ftoiiert >30 j (
vllischt >>wa» neu . 100 M ,
ttrmii -ohe« Tchriinle. b
tdnttt « .' An- u Pcrfcii '
von Möbel aller Art" udwig -Wilftelmstr. ( 8

(WiOi

Waschkessel
grob , mit eisern. Gestell ,
ganz wenig gebr., abzu« .

« ugartenstr . 7S. part .
(e $>t:0421

Fast neuer , weif!., 2fl .
Gasherd , billig zu verlf.
Brnuch. Winterstrabe 38,
3. Stock . (FW2AZ?

Glockenspiel
(Stalophon ) u . 105 mod.
Schlagern , antiau ., billig
abzugeben. Zemck Adler-
str . 45, III ., l . (FHCV38

Kühlmaschme
»» 00 Tal . Leistung,
Ä> m Rivvenrohre ,

i PS . Elektkomoior
SO/380 Polt Schleifring ,
ea . M m , 16 n blanke
itupferleituna . wen!« ge-
braucht, günstig zu ver-
kaufen . (T63K9)

Paul Welver .
Schiltach

2 Schnellbohr -

Maschinen,
1 Schmiedefeuer und 1
jfWdicnzito billig abzu¬
geben. (9334)

Kaiser Allee SS .

B ' edermeier -Anmmode
" ii MIa ? auslak Damen »
kckreih' itch ore>« me>t ?u
"erkausen Kirkel IIa .
11- 3 Uhr . (B 1374)
? s» »ne Ladcn' inrichte.

Tisch pol , 2 Garte »
•iift' e, bill abzug B 4 >!»

Nudvlph , Sicrnbcrgstr . Z.

tonscböne
> «trum,nt » n »uk «!U .
iuistdttung priisuiirt

bei Tiiizahlunj .
musi ^ wousmmm

PißNOLPGER ,

IKQlSCRSTa .^ a
TSt JÄO

Zchw Herd, eich Schrk ,
eins . Tisch . S Mahaacni -
Dttlble. <i»ldener Steh -
Wiege ! (P14 ^S

Hardtstrabe S7, part .

kar6son -

Irskwr

gebraucht. aummi »
bereift , gut erhalten ,
preiswert zu verkau-
fen. Angebote unter
Nr . 922» an dl« Ba -
diiche P ress«.

Auto Dixi
3—4 Sitz. , abnehmbarer
geschl Aussah u . '̂ llwet-
terverdeck , eleftr . Licht u .
Boschhorn. bill. zu verks
V>n >'.ebote unt . Nr . F .W.
:;«46 an die Bad Presse
Filiale Werberplah .

Lastauto
Umständehalber babe ich

meinen Biisfinalva ' en , 3
To . gut erhalten , sehr
preiswert zu verkaufen
Karlsruher Papierw -iren -

ifabril Sigmund Wolf' ScheII «lltr . 54. (9404)

Motorräder
1 B .M .W ., 500 ccm,
1 Herker, 350 ccm.

1 Trianou , 1 Motoidrei -
rad mit Pritsche, zu verk .

K . Müller .
Werderstr . 17. (FWA53

Motorrad
S .M .K ., 350 ccm . Kopf -
gest., fttr 350 M z» verkf.
Daxlandcn , Hördtftr . 1K.

(B1431

Herrenanzlloe
dar . prima Oua 'ifäl ,- " jty - -
4t).- 38.- 32.- 2t).- 1 ^ ,
beste Verai beit . zu m

32.- 2H.-
"

22 .- 18.-
Herr . - Ubepqanga -
Reaon -n .Loden -
miint . :,6 - .12.- « S .:8 .- 22 - IS .- 14 .* " •
Herren - Hosen
für Sonntag u . Werk -
tagz . b.75H

;
7ö ^ 25

Knaben - Anzüge
In Manchester u . für
Kommun k . fffl
1H.WI I8.- I4 .. IW . 3U
Oamen - , Herren
und Kinderschuhe

Restposten
8.75 7.7,0 ö. : 5 1 7C
ä. 5 3.25 2.8 I . I3
Be lohti «!. ohne

KamlzwnnM !
Selbst iürWiedfrver -
käuler sehr o nend !

FiRBER
Karlsruhe

Geiesenh is -verüüuie

Halserstr. iss
im Hot (941 i

Ankauf v , Konkurs
u . Restlaserbeslilnd .

Herrenstoff -
Resto

von 50 crr . bis Ä511<"m
lußeißewrthnl . biilisr !
Kaiser str . 109

im Hof.

Auto Opel
4,14 . 4 SiH ., elekir . « . ,
Anlasser, gut erh , zu Vkf.
Taufch« auch geaen NSrk.
Vaaen . (JW2IW ,
Baumetsterstr. 52 , t . Hos .

— Kinderwagen —
gut erbalt . , preiswert im
verkauf . : Stökierftr . 3a .
». Stock (81458 )

Sinder -Liegwage«
gut erhalte » , billig ,u
»erkauf . Kailer - Ällee 7«,
2 Stock . (101429)•

ik !»d«r !vvrtwagen mit
Dach, gut «ibalt . billig
zu verkaufen : Neudcck .
Karl ' Wilhelmstr . 4Ua . I .

( 931445)motort
'
dDec!

..Jmveria " . 350 ccm,
m . Poschlicht. 700 Jt .

..Ziindavv " mit . 8
Gänge . Kettenanir ..
500 Jt .

D , fl . 400 Jt .
alle wenig gebraucht,
im Austrage »u ver-
kaufen (9336 )

® n K . © 56 'et .
Waldstrake 40c .

Hochseiner , neuer Hoch
veitsaiizug für gr .. schlk.
>> !gur od . große mtttlcrc
Tvifl., feinste Maßarbeit .
65 M , AnfchassuiiiiSprets
war 220 M . <501479
Körnerstrabe 10, part .

Schwarzer
Echrockanzug

Maftarbeit , Gr . 46. gnt
erhalt ., hat bill. abzugeb.
M . Kiefer, Schneidermsir
Maraullr . 42. (B1426Serrenrad mit Torp ., 25

JA. Damenrad 35 M , zu
verkaufen. (SSB2951 )
^ rlmi . Schvtzenftraße 40

Ueber J00 gnterhalt .
Maiz - Amüge

Milntel . lim
»»» tO .<? an In all .
Gr . n . kkarben . icmie
Geli^ock- , Smoklna -
» . Cutaman ^Auziia«.
Haken . Hoopen, nen
nnd aebrauckt. (oioie ;G«lcaeuli -Post. neue |
Bmme . Miintel
stann «nb bin . |
Zäliriiigerstr . 53a . II . 1

ffalirrad - « . Damenrad ,
ä 85 Jt . Kanariensiinger
, n verkf : Rlumenstr . 4 .
III ., r . Abschlnf, . lB14 '-4
Herr . , u . Damenrad w.

neu, Jim. 60 u . 70 verk .
Schleifer. Rintheim ,

» auvtstraste 100 (9338
Damenrad

55 Vit- wie neu . zu VN.
Gartenstr . C>8 , Sing Les-
singstr . . Laden . (N14K2 BI . Konfirmandenanzug

»nd Hut. billig zu ver<
kaufen . (» 1408)
Martgrafenstr . 44 , Hths .

— Sinderwaaeu —
bereits neu . zu veikauf :
Steinstr 20. (581437)
Schön Kinderwagen bill .
zu vlf. Denzlrr , C» !>t,en-
str . 48. III . (VW2V54 ,

.« o» firmand «nai>zuli , 61 . ,
fast neu, Maharb . , 35Jt .
Kreuzsir. 17, II , r . 501443

KJaumr
Kaiserstr . 176
Ecke Hirschstraße

Mief *

pianos
^ 43

zu sünstigeD
Bedingungen .

Einzeipaare
Damen .
H«rren »
tkinder -
». T . Nahmenarbeit in
Lack, lkhevr., Vorcalf
u . Rindboic zu 10 .75.
g .25. 8 .23. 7 .25 , Q

6.25, 4 .23 C. IU
Turner & Co .

wurKepreiislr . il

Hinterhaus . 8 . Stock .
«w .Kaifcrftr . u Kirkel
« »»« ! K,KA

Zirka IM gebraucht«
Kisten

»» verkaufen.
Angebole » 9{r . Pß390
an die Badisch« Presse.

„Was - ? Gehaltszulage ?"
„Jawohl , Herr C ^ ef , Ich hin doch
jetzt immer nochmal so schnell
zurUck seitdem ich meine HUhnar >
äugen duren „Lebewohl "* ios
geworden bin ."

*) Gemeint ist natürlich das berühmte , von vielen Aeraten emp¬
fohlene Hjihnerauffen -I.obewohl und Lebewohl -BsllenKhoibcn . Blech¬
dose (8 Pflaster ) 75 Pfg .. I.ebewohl - Fußbad itegen enipfindiiehe KilSa
und Fußschweiß . Schachtel (2 Bäder ; 50 Pfg . erhältlich in Apnih ^ken
und Drogerien . Wenn Sie keine BnttÄuschungen erlehon wollen , ver¬
langen Sie nusdri .cklich das echte Lebew hl in Blechdoaea und we :sen
andere , augeblich „ebenso gute " Mittal xuruefc. (A28^ 3
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Ladifches
ll^ ndestdeam

Dlrnstag , 20 Mar ».
* O 19. Tv .-Gem.

601—700.

Der
Rosenkavalier
von Richard Straub
Musikalische Leitung :

Joses Krips
yn Szene gesetzt von

Otto » raub
yeldmarschallin

von Härtung
Ochs Schuster
Octavian Strack
Kanlnal Wevrauch
Sophie Blank
Leitmetzertn Bürgels
Haushofmeister Arras
Balzaechi Sauttötter
Annina Weiner
Polizeikommissär Frey
Haushofmeister Kalnbach
Notar Löser
Wirt Kalnbach

Nentwta
Hospach

ZrohmannWiedmann
teurgehtlse Karst

Sltwe Bauer
Waisen Hermsdors

Burgeff u . Busch
Modistin Fischbach
Tierbändl », Kalnbach
Leiblakai Kilian
Lakaien Nagel

Gritzlnger , Wurm
« . Schmitt

« ellner RiviniuS
Llndemann . Mever

«. Plgchzlnski
Hausknecht Kleinbub
Chöre : Georg Holmann .

Anfang 19'4 Nhr.
Qnbt nach 23 Nhr.

I Rang und 1 Sperrsttz
7 .— Mark.

Mittwoch . 21 . Man :
yidelio . Donnerstag , 22 .
MärL : Kilian oder Die
gelbe Rose.

IS "
ritt

ötist
Zrileur
Krise

Colosseum
Täülieh 8 Uhr

Sonntags 4 u . 8 Uhr

REVUE
Geheimnisse
des Harems
SO Revuebllder
dargestellt vom En¬
semble des Berliner
Metro-Theaters . 924?

9oli}eilict)
wurde am Samstag , den 17. März 1927 vormittags

i

MOZART
Da »

gemütliche Mamillen.

CABARET
mit

Tanz - Gelegenheit .
Täglich Borstellung .

Krokodil
am

Lndwiasvlad
tiiglich

Original
Nnlmdler

8m .'8Mlle
^ Direktion
Michl Wecker

« us München .

Antofuhren
mit 4 nnd 5 Tonner .
Lastwagen mit Anhän -
ger Übernimmt.
Angebote unt . Nr . 9413

an die Badische Presse
oder Tei .-Anrus VOSS.

mm:
Am Donnerstag , d«n 22 . Mir »,

abend * 8 Uhr : (»430)

Otto Flake
liest aus eigenen Werken .

Dl« Veranstaltung findet Im Kilnst -
lerhansaal statt . Vorverkauf A . Biele¬
felds Hofbuchhandlung , Mnrktplats .
BrnnäBigungen für die Mitglieder d«r
Vortragsgemeinschaft wie üblich .

HEUTE
| Eintracht

Dienstag f20 . | Marz. i

JZweiter (letzter ) Arien - und Liederabend ]

Francis Mores
Neger -Bariton

I Im Programm ■ Altitalienische Lieder . I
Vrien aus ,. König von Lahore " Cavatine u.
iailade aus „Margarethe " Negro spirltuals |

u. a. S9if
| Karten zu 1 .50, 2.—, 3,— und 4.— bei

I Kort senleldt , I
I Waldstr . 39, Tel , 26/7.

'

D. K . B .
DIenStag . den .

vlestaurant . Moninger
20. Mär , 1828 . 20 .»« Ubr im

Sonkordialaal
Lichtbilder -Vortrag

»D « deutsche Sausmann in der Veraangenbeit "

von Koll. Mar Paekoldl . Karlsruhe .

Karlsruher Kausfrouenbund .
Mittwoch , den II . Mär, ,

nachmittags VA Ubr . in der
Glasballe des Stadtgartens :

Mag
von yran Lettinaer -Voael .
« erlin . über : <94501
Körperpflege und
Schönheitspflege .

Cafe des liiesiens
In japanifdier Dekoration

wmnuHM
V 9430 ^

der Film :

leü hatte einl! eiß ishönes uateriand
wodurch weitere Vorführungen desselben nicht
mehr stattfinden konnten . — Der Film mußie jedoch

wieder freigegeben
werden und gelangt derselbe wieder
ab 30 . März 1928
ohne jede Kürzung
iHiiimiiimiii zur Aufführung lim mint

Zur Aufkühruns gelangt z. Zt. der große Afrlkafllms

Der Fremdenlegionär
„Wenn die Schwalben heimwärts3iej)n"
6 spannende Akte aus dem Leben eines Deutschen

in der Fremdenlegion .
Hill Dieser Film Ubertrifft alles bisher ||| ||||]
lllülll unter ähnlichem Titel Gezeigte ! Illlllll

Die Außenaufnahmenwurden in Marokko hergestellt
Erste deutsche Rollenbesetzung
Auf die ab 80. März 1928 stattfindenden
weiteren Vorführungen des Filmes :

„Jet) Ijatie einst ein scfjönes Vaterland
machen wir noch besonders aufmerksam .

DIE DIREKTION DES

UNION -THEATERS
Karlsruhe Kaiserstrasse Nr. 211

VMt
& 1 S & JD <;" TBzT ^ ra 5 T *3 , 3

Ab heute
Jedoch nur 4 Tage

| Dienstag ! | Wittwoch | | Donners | a«J und jFrelta ^ j
brinaen wir wiederum ein hervorragendes

Dopnehchlagerprogramm t
Erstens :

ßerSchrecüen von London
Die Geschichte einer Ver-
'o 'gting im Londoner Nebel
n ti spannenden Ak ' en mit

IVOR NOVELLO
lern beliebten Dars ' eller .

i jekannt aus .Ra ' te von Paris
und „Der Apache "

Zweitens :
Der große Mlli ' är - Schwank
lossn u . 0ie3 EsKadron

Der größte Lachschlager der Raison mit guter
1 Teil noch a>

Wie, das Inal
der % rs&

varordnek ? 1/ —
jm .

/ srs

i x , v
1 % • / ^

- A\

f

Jterßa,rassigê
Qferr&n -rSekts

KUPFEPBEPG
RIESLING

föhr gut !

•T a, der Arzt sagt , Ich »olle abends
J eine halbe Flasche »Kupferberg
Goldt trinken . Dieser reine , feine
Wein , der in langjährigem Lager zu
Sekt verwandelt wird , sei besonders
geeignet , die Stimmung zu heben
und alle Sorgen des Tages , die den
Schlaf hemmen , zu verscheuchen ."

»Kupferberg Gold « hat tatsächlich In
ganz besonderem Maße die Eigen¬
schaft, durch liebliche, zarte Blume,
prickelndes Perlen und reifen , aus¬
geglichenen Geschmackdie Stimmung
anzuregen . — Er ist ein wahrer
Born der Lebensfreude . — Also :
» KUPFERBERG GOLD «

GEGEN SORGEN !
O« .AD! KimUBERC « C» MAIN!

"" ss/s" ,,; 55
"

KUPFERBEROTJOLD
Vertreter ftlr den Großhandel : Mondorf & Meliert , Karlsruhe 5. B„ Krlegsstr . 184 . Fernspr .

die zum eroßen Teil noch aus
itfiments *- in bester Erinne¬

rung sein dürfte . 9444
7 Akte zum Totlachen .

deutscher Besetzung ,
der „ Perle des Keulments '

&l£*U '<j£N S !F. ftmy ni> NACHM ^

IIHlllWimHmiBffBlHUnHUllüHlilltiffimRIHmHfHüiHttUli
'jiiHüÜHHIitllitHtHHiHHHKIHUBHfUlUHSHilBI

NORDDEUTSCHER LLOYD
BREMEN

Regelmäßige direkte Abfahrten
mif Degsseisdtraiiisea - Dampfern
für Reisende u. Auswanderer von Bremen nach

CANADA
Nähere Auskunft über Einreisebedingungen « . Abfahrten erteilt

Karlsruhs :
Lloyd -Reisebüro Ooldfarb , Kaiserstr . 181. Bcks Herrcnatr .

Baden - Baden :
Lloyd -KeiscbUro W . Langguth . LlchtonfilontraA « 10.

Offenbarg :
Becht & Gehringer , Güterbahnhof .

TI

cvviche . Lanier oftne
An, ., in 10 MonaiSr . _ _ _2 ' cln ' iS Tcvoicliver- Sil
land . Berlin (5 . 2. gl iL
Buraftr . 30 . Bitte fof . * ■ ™ B
td_

urastr . 80 Bitte fof.
schreib . M uster. A SS4 gar . reinen Bienen -« »»-

Wer nimm» Kimbe u .
Miidchen , 9 » . Ii 3 -, un
cntflcftl. voriibervev . od .
als eiaen an ». na ^b >,

>cn - <Schle »derl . I » Qua >
lliäi . unl Konirolle v . d .
C?bemileben Lavoratoriuni
Dr . Herm nie ; . 10 Pfd .-

(i6438 an Ute Bad . Pr . ^Dose Ml . 10. — fr. 5 Pfd .
Dose Ml . S.S0 fr . Na»

Vom Gummiabsatz keine Spur
Aut Büffel - Glanz , probier ' es nur l

Bohnerwachs B üt fei - Gl an z / Neue
Spezialität für Parkett und Linoleum
Vertreter : ErnaKapplxr , Karlsruhe , Kluuprechtstraße 42 .

A727

trage ich
icrocn

natimefoficn
Propa anda -PSo
114 Pkd M 1.80 franko
b. Vorelnfendg Garantie
Znrillfnalinie Lcfirer > R.
Fifcher. Honiaverf Ober-
neuland 50. Bez Bremen

Fernsprech -
Anschluß

zu verfausen . Zu erfra -
nen unier Nr . EKW0
in der Badischen Presse.

3- 4m Mark
von solidem Geschäfts¬
mann gegen doppelte
Sicherheit aufzunehmen
iiefuöit . Äingeb u . Cfi366
an die Badlfche Presse.

Wer Hypothek, Kredit.
Teilhaber od . Beleiliqung

sucht, «erlange im eigenen ^ nterelle »on u,»S
kostenlos Auskunft Ri 'ckvorto beilegen.

Deutscher Ziermlttlnnas Eckniinerband Manche,, .
Geichältsitell « Karlsrube . Bi «ienti »öitrabe 7. '

Museum
Dienstag . 30 . März 1928 , abends 8 1', Uhr:
Großes Sonder *Konzert

der Hau «kapelle
Leitung : Kapellmeister E . VV11ken .

Aus dem Programm :
Ouvertüre z. vpe - „ Loreley Wallace
Rhapsodie Nr. i> (Pesther Karneval ) Liszt
Früulingslied • • • • Mendelssohn
Große Fantasie a . d. Op . „Der Maskenball
9440 [ Verdi

Heute abend ab 8 Ubr 9492 p

1 Operetten -1
I Abend L

Leitung : Frau Kapellmeister Suchowiiz Us

Cafe Roland 1

RcsiWaldflr.
Haute i

Ein GfroBfilm der deutschen Produktl '"1

Die Liebe der
Jeanne Ney ,

Das große dramatische FilmschausP ,e
Ä

nach dem Kornau von J . hhrenD u ' °
Darsteller :

Brigitte Helm , Fritz Ra *P
Edith Jehanne

Ein Mann In Unterhosen
Groteske in zwei Akten

Moderne Gymnastik
Eine Auswahl neuer Uebunge "

Das neueste u . Interessante »*®
aus aller Welt

Oskalyd -Orgel : Jon,M'!8iI
Anfangszeiten : 8.30, 5.00 , 7.00, 9 '

Kammer-
Lichtspiele

Tägl . 3.30,5 . 7 u. 9 Uhr
b. elnschLDonnerslag

Das 9438
erstk 'assige
Programm

1. Kulturfilm
2. Woch - nseuau
3. Dns Liebesel ,

ein kösll . Lustspiel
4. Prolog aus Hajazzo
«es . v. Herrn Kappler
" Manege
dT große Filmend «

liHBUH
Sofa

Heirat !
(ttrt eryalt . , zu rauf . ges .
Angebote u . Nr . NK413
an die Badilche Presse .

Aufpolieren
von Möbel im Hause
billig . Äugeb . um . Nr .
ZL3 -5 an die Bad . Pr .

Steppdecken
direkt ab Fabrik an Pri -
vate äußerst billig . An -
geböte unverbindlich unt
Nr . F .W .WS» an d . Bd .
Presse Fil . Werderplay .

InierricU
Wer erteilt ein . Schüler

Violinstunden
und zu welchem Preis .
Angebote » . Nr . Fl >40!>
an die Badische Presse

GebUd . einfache Beam -
tentochter . aus achtbarer
bürgerlicher Familie ,
häuslich tilchtlg erzogen ,
sehr sparsam , beruslich
tätig , 24 Jahre , evang . .
dunkel -lock. Haar «kein
Bubikops ) , interessante ,
ivmp . Srschelnung . heil . ,
fonniges Wesen , guter
Charakter Wäsche mit
eleg . Schlafzimmer vord
Spät . Vermögen , wünscht
die Bekaiiillilbaft eines
wlrkl . solid Herrn von
anfricht . Charakter , ange¬
nehmes Aeußere . in sich
Stell . Liebe zur Nainr
u . Wandern . Toch nur
ein Herr mit Herzensbil
dung . welch , noch schöne
ideale hegt . Ernstgem .
Angeb m . Bild . w<lch
zur ., bei gegens . streng .
Diskret . Vermittler Verb
Angebote mit vollftänd

Adressenanl ' abe u .
an d >e badilche Presse

Zu kausen gesucht nur
von Privat : Dainenfabr -
rad und Gehrixtanzug .
Angebote u . Nr . LK4Z0
an die Badische Presse .

Kaufe fortwährend

qebr . Möbel
aller Art . Schirrmann .
Mlirkarosenstr part .
Zu kaufe » gesucht gebr .

Scblafzlmmer
Plllschdiwan » . Vertiko .
Angebote u . Nr . 36409
an die Badlscke Presse

Pmonenauto
neu od . gebraucht , ges .
gesell Leistung von Bau -
arbeiten Angebote unter
Nr . M7 an die Ba¬
dische Presse .

zm -Aiismwe-Mmml
lsü , Ninaieur ) . in gutem Zustand , gegen Kasse
zu kaufen aefucht Angebote n Nr ff .H. 6UUU an
ii « Badilche Prelle . ftUtalc HauvwvS .

Einige gut erhalten «
— Herren -Anzüge —

nnd lUocrcau, ..z ^ . aniel
geg . gute Bezahlung zu
kaufen acs . S ngeboie u
Nr . 98R8 an die Badilche
Presse erbeten .

VILLA
z » » erkauft »

^
Im »orderen

ist eine 6 Zimmer „p
mit Ga « . el L ^

> an;
Wasserleitung forvie m
behör zu verlaufen .
dem Anwelen
1400 qm a aitf ?i
Gemüse , und 3l « f m"
Tte Lage ist
Aussicht a» f» Geb « ^
Evtl Interessenten ^

len Ansragcn nntc^ ^ ss«
an die Badilch « ^

^richten

Haus
mit gutgehender v « i?erei
in Mannheim «Neckars« ),
zn verkauf . Preis 80 000
M . Mindesianz . 20 000^« .
Vermittlung nicht erw .
Angebote u . Nr . MK41S
an die Badische Presse .

Weiherfeld
Wegen Krankheit Ist

rentabler Garten (evtl .
Bauplatz ) , sofort zu ver -
kaufen . Gefl . Angebote
unter Nr . C$6384 an die
Badilche Presse erbeten

Garkenqelände
Borbvlzstr . W gnn , od
geteilt , zu verpachten .
Zu crfr . Karls » . Iii .

<BI416 )

In « ndustri ^ A
OberbadcnS l»

»eschgstslage
.'aus enthalten ^
den . Cai >«-nat 4e u_
Lagerrauin ,
Bad . 2 ® 0i ' n

u
U

%
ie 4 Zimmer
benräume ,
Gas . SazMcl -' '
beizung .
tuug ju Ä "/
bei M lS «00. sau'

,
»ahlung »u -jjiirf .
Auskunft «kg ..
Porto unter i qiiiit
durch Kiedrich .

S.uardt . . . . .
«

Z.
"

T̂

In der Bachftrahe , nächste ?^ ^ öN<
Richard - Wagner -PIab . ist eine sebr

VILLA
mit Karten . 9 Zimmern unö allent ? , «ge
fort sofort beziehbar , verkäuflich z!r .
nur seriöser Selbstreslektantcn um "

9223 an die Badilche Presse erbeten .
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